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H Frau Preisig , Hebamme ,

Mesbsdener TsgblsU .
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^ O ' OOO . © enrünbct 1852 . Anzeige, :

gliche Erscheint täglich , nutzer Montags .
___________

"
____________________________ Die einspaltige Garmmdzeile oder

itteL Bezugs - Preis
'

deren Raum 15 Pfg . — Rcclmmu die

öy
“ vierteljährlich 1 Mark 8« Pfg . ohne / Kl » h 0 fr 11t n 1t » Qrtltltltftf f O 07 Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wi -L- r -

4 5̂ Postaufschlag oder Brmgerlohn . lUllHJlL < H ll ß ß U | J C U • . Holungen Preis - Ermäßigung .
5.3 - - - - .

Donnerstag den 21 . MarzM 68 < 1889 ,

Kirchgasse

16489

Schwalbacherstraße 67 . 16181

39 Langgasse 39 .

Gardinenspitzen , gehäkelte Spitzen und Einsatz .

Beinringe in allen Grössen etc . etc .
M :

in -
45*

nm»

Galleries und Rouleaux - Fransen , weiss und creme .

Marquisen - Fransen , creme und grau .

Tapisserie - Fransen , Borden , Kordel und Pompons in allen Farbenstellungen .

Gardinenhalter , Rouleauxkordel .

- Der
t, und
oohnh .
Treised
nrielü

Geor «
Hari «
- D «
Unter
r an «
h Her -

irg t» Umzüge in der Stadt und über Land , sowie das Ausfahren
von Waggonladungen besorgt prompt und billig

'
Wilhelm Ruppert ,

Mitglied des Deutsch - Oesterreichischen Möbeltransport - Verbandes ,

Steife «
irtiiul «
cderid
vohn »
Unter
Zhilipd
ochern ,
zchiilu
dahier ,
bisher

hiebe «
•r au «
- A «
i Inf .'

T . -
iZarttn ,
5 Kilb ,

, Ehr
L Ter
er , «»

sohan«
iwt . IIäaIioIa Pfaioa für getragene Herren - und Dame « .

lOCllSlv llvlSv kleider für ein auswärtiges Geschäft

fttien unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 10526

Für Mrmanden
empfehlen prachtvolle

Costume - Stoffe
in schwarz und crßme

von Mk . L SO an per Meter

Mte MM
,

tir * “ " S . Blumenthal & C "
=

Hamburger Engros - Lager

Toilette - it . Bade - Schwämme
• frischer Waare und anerkannt bester Qualität zu 20 , 30 , 40
•ab 50 Pfg . und höher , ferner la Fensterleder von 40 Pfg .

Nongtnb , sowie Aufwaschtücher , 2 Stück 50 Pfg . , und

He Bürsten - und Korbwaaren in bekannter Güte .

Bazar Schweitzer .

b Abtheilung für Küchen - und Hausgeräthe ,

92 13 Ellenbogengasse 18 .
A A werden mit Federrolle sowie nöthiger

WIII j II V Verpackung billig ausgeführt .

1h . « ettner , Schreiner , Schwalbacherstraße 37 .

Louisenstraße 5 , Seitenbau rechts , zu verkaufen ein Bett
45 Mk ., Kücheuschrank 28 Mk . und Kanapc 45 Mk .



Privat -

Stadt - Post
TammSstraße 7 .

kaust mau bei

16494

839

Tadellos neu !Tadellos neu !

Statt 190 Marl für 70 Marl

n

( imAusschn . ) P . Pfd . 45

Mit aller Hochachtung

E . Budolph ,

Frankcnstraste 10 .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am Heutigen niete

Colonialwaaren - und Landesprodncten - Handln « -
von Taunusstraße 51 nach

Nächsten Mittwoch de » 27 . März e . Nachmittags
2 Uhr versteigere ich auf dem Hofgute

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Bureau : kl . Schwalbacherstratzc 8 .

Prompte Beförderung aller Sendungen unter

Garautte für richtige Ankunft . Geschlossene Briefe 3 Pf . ,

offene und Postkarten 2 Pf . , in Parthien geschlossen oder offen
15 Mk . pro Tausend , Rechnungen , verschlossen , 2 Mk . pro Hundert ,

Jueasfo
' s l1/ * — 3 ° /o . ( Die Privatpost besorgt die Jncasso

' s

sW das städtische Krankenhaus , verschiedene Versich . - Anstalten ,
viele Vereine und Private .) 16504

Eine saft neue Stopfmaschine
zu verkaufen Hirschgraben 23 im Laden . Dieselbe eignet

sich am besten für Weinhändler . 16500

Bettfedern - Dain |)freinigiings - Anstalt .

Ja Gegenwart des Auftraggebers werden Federn und Dau -

ne » gereinigt und wieder wie neu hergestellt Loulsenstraße 41 .

Centrlll - FischhMe » ° n1 . Lülves
12 Marktstratze 12 ,

empfiehlt täglich frisch in Eispackung echte Egmonder Schel
fische per Pfd . 35 Pf . , Eabliau , Zander , lebende Hecht '

Karpfen , Aale und Barse billigst . 31

Karpfen , Hechte , Barse ,

Cabliau , Soles , Schell - SSw
fische , Bratbückmge ,

Kieler Sprott und Bückinge , Flundern , So

muscheln und grobkörnigen Elb - Caviar
empfiehlt J . Stolpe , Grabenstraste 6 .

Die besten und billigsten

Tricot - Taillen

verlegt habe . Aleinen werthen Kunden danke ich für das mit

bisher geschenkte Vertrauen mit der Bitte , mir dasselbe auch feiltet

zu erhalte ? . Meine werthen Nachbarn ersuche ich höflichst , mein

neues Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen . ,
Auf Wunsch lasse ich täglich anfragen und liefere 6eftelBt

Maaren frei in ' s Haus . Es zeichnet

Lebendfrische Egm . Sä

lebendfrischc « fetten Cai

frisch gewäfferte Stockfische ( do .) per Pfd . 23 Pf .

eintreffend . Jac . Kunz , Ecke der Bleich - u . Helenenstr . 161

hier ati ’J der dortigen bekannten Baumschule

eine große Parthie verschiedene
Sorten Dbstbäuwe ( dabei nur bestes
Wirthschaftsobst )

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Indem die Bäume auf ganz magerem Bode « ge »

zogen , somit überall gut fortwachse « , so sind die¬

selbe « sehr z « empfehlen .

Höchste Preise getragene Herren -

Damenkleider , Uniformen , Möbel , Uhren , Gol ' 1
und Silbersache » , Pfandscheine « . dgl . von j

A . Gorlach , 16 Metzgergasse 1M

NB . Bestellungen auch per Post .
_______________________

165 ^
Ein Tisch und Bilder billig zu verk . Walramslr . 18,

"
IW

Ein Sprosser , tadellos , vorzüglicher Sänger , zu rerkaufek
bei H . Geiselhart , Friedrichstraße 37 .

Zusammengestellt und historisch erläutert von

Meinr . von Mühler .

König ! , preust . Staatsmiuifter .

Größtes Folio - Format in hocheleganter Original - Kalb¬

lederdecke mit reicher Verzierung in Gold - und Schwarz¬
druck . — 29 Tafeln in reichem Farbendruck , genau

entsprechend dem im Besitze der Kaiser ! . Familie befindlichen

Originale und 85 Tafeln erläuternder Text .

jgy Nur in 120 nummerirten Exemplare »

erschienen . " Wq

Moritz & Münze ! ( J . Moritz ) ,

| 16486 32 Wilhelmstraste 32 .

W . Thomas ,

Knetia! - MW ffr ttot - SBratt « ,

23 Webergasse 23 .

JKette 2 Wiesbadener Tagblatt . N - . « 8



68 Uo . 27 . Sott , 3

Passiv » .
Pf .

i

425,417 i 57 425,417 157

Gewinns und Berlnft - Conto

18,339 52

X

F6i

Wiesbaden , den 19 . Mürz 1889 . 16476

r

\U

wehte

) luus

73

35

Curbetriebs - Conto

Allgcm . Bctriebs - Conto
Waaren - Conto . .

lchel
echt «

31

Mk .

370,000
50,500

141
195

4,581

SolL

Lerltzst - Vortrag ans 1887
Jrimobilien - Conto . .
Mobilien - Conto . . .
Men - Conto . . . .
Jilanz - Conto , Gewinn .

31
26

Actien - Eapital - Conto

Hypotheken - Conto .
Ämortisations - Conto .
Reservefonds - Conto .
Dividenden , unerhobcn
Ereditoren - Eonto . .
Gewinn - Eonto . . .

Mk .

291,428
118,233

10,000
1,500

116

3,207
931

M
57 !
92

Pf .

68
14
07
28
35

52

Wiesbaden , den 18 . Mürz 1889 .

310

45 !

!f .
161

Haben .
II Mk . | Ps ,
!! 15,916 93

2,400 04
22 55

Danksagung
L ” « welche bei dem Hinscheiden unseres geliebten
>« indes so innigen Antheil nahmen , sowie für die reichen

lumenspenden sagen wir unseren herzlichen Dank .
Peter Groos nebst Frau .

is mit

fern «

, mtir .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit
die traurige Mittheilung von dem nach kurzem Leiden er¬
folgten Ableben unseres geliebten Sohnes und Bruders ,

Moritz Jung ,
im Alter von 34 Jahren .

Die Beerdigung findet Freitag den 22 . d . Mts . Nach¬
mittags ll/g Uhr von der Leichenhalle des alten Fried -
Hofes aus statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ferdinand Jung .

he Dame , Norddeutsche , ertheilt deutschen Unter -
t . Offerten unter E . 8 . 3 postlagernd erbeten .

indliche Ausbildung im Englischen ( auch in den
stunden ) von einer Engländerin zu müßigem Preise
tstraße 25a , HI .

Dome wünscht vorzulesen . Off . unter E . 8 . 6 postl . erb .
( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Mfi * » Ein gutes Kanapc für 18 Atk . , einthnriger
? leiderschrank für 17 Mk guter Küchen -

schrank m,t Glasaussatz für 18 M ., 1 chtagöre , 1 Regn -
Utor , Spiegel , Tische , Küchengeräthe zu verkaufen
MichelSberg 20 , Hinterhaus , Parterre .

verloren am Freitag gegen Abend zwischen der Albrechtstraße
und dem Curhause eine goldene Dameuuhr . Abzugeben gegen
gute Belohnung Albrechtstraße 25a , III .

Verloren am vorigen Sonntag in oder nahe bei der Bera -
knchc em Portemonnaie mit ca . 15 Mk . Inhalt ( darunter
ein Kmser -Friedrich - 10 - Markstück ) . Gegen gute Belohnung Neu -
derg 16 abzugeben . Da bald darauf Kindergottesdienst war , so
werden die betr . Lehrer und Eltern aufmerksam gemacht

Dienstag zwischen 3 und 5 Uhr Nachmittags verlor ich ein
Portemonnaie , enthaltend 90 Mark und eine Curhauskarte
W ' ichen der Bierstadter Warte und Bierstadt auf dem Felde .
Abzugeben gegen Belohnung .

von Rettberg , Lieutenant ,
3 Dotzheimcrstraße 3 .

Angemeldet bei König ! . Polizei - Direetio «

Ä? I ^ fundcn : «in Pinccnez , ein Kalender , ein Pelzkragen , eine Gcheere .« n Portemonnaie , eine Brille , ein Messer , ein Paar grauseidene Damen -
Handschuh «, ein Anhängsel zur Uhrkette , ein Hundemaulkorb ; als zu -
llklaufeu : ein Hund ; als entlaufen : mehrere Hunde ; als verloren '
mehrer « Portemonnaies , «ine Borstecknadel , eine Brosche , drei Taschen ^
" stren , zwei Armbänder , ein Ohrenschließer ( Metallkngeln auf totoauei« che ), ein Manschettenknopf , ein Hundemaulkorb , eine Theater -Abonuement « -
karre , zwei Ohrring «, «in Schuh , «in Notenheft .

Actteu - Gesellschaft Kaltwaffer - Heilanstalt DieteMühle .

BUanz per 31 . Deeember 1888 .
Aetlva .

Mmobilien - Conto .
Mobilien . . . .
Maaren .....
Cassa .....
Lorschuß- Verein . f

Her Verwaltungsrath .

Ausverkauf
moderner Möbel nnd eompl . Zimmer - Einrichtungen

der Möbelfabrik

Job . Meininger jr . in Liquidation ,
Mainz , Ecke der Clara - und Emmeransstr . 35 .
Wegen Ausgabe des Geschäfts verkaufe zu bedeutend er «

wctßtgten Preisen meine sämmtlichen Waaren - Vorräthe nebst
Schreinerwerrzeuge re . ( 20449 ) 835

Joh . Heininger jr .

Mk .

6,063
2,343

3,868
5,133

931

18,339

: 16 .
165

3

rkaufek
; 37 .
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Fantasie ■ Stoffe ä Meter 1 . 5 © Mk 15747

Hoflieferant

Ihrer Königl . Hoheit der .

Frau Grossherzogin
'

von Baden .

w

Hiermit die ergebene Mittheilung , das ich von meinen Einkaufsreisen zurückgekehrt hm

und dass nunmehr mein Lager , sowohl mit den für die

FrüfejaBir ^ » und Sommer - Saison

erschienenen

Neuheiten des In - und Auslandes
in

Modell - Costumen , Promenade - und Me ^ en -

■ Jaqnets , Visites , Bournus , Talmas , Gilets , Mloiiseii , Tricot

Taillen etc . ,

als auch mit den letzterschienenen Neuheiten in wollenen und seidenen

für Haus - , Promenade - , Gesellschaft « - und Braut - Toiletten

auf das Reichhaltigste ausgestattet ist .

Zugleich empfehle ich zu

Ausstattungen für Confirmanden :

Posten doppelt breiter , reinwollener , schwarzer , eleganter

■ Hoflieferant Ihrer

sst —   V — mL . Königl . Hoheit der Frau

aLJp AM AM US ffa UMBa Mg NU Prinzessin Christian von
’
n I « ilo I ollil Schleswig - Holstein ,

ÄÄ8 & Ä BAUAn ^
Prinz , v . Grossbritannien

Hof - Lieferant ,

36 Langgasse 36 .

M .
Wolf

, „
zur Krone “

Zurückgesetzte Vorhänge
in Kestbeständen von 2 , 3 und 4 Fenstern

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
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Anzeige !

sowie eine reiche Auswahl von

Anfertigungen nach Maass
mit ganz besonderer Sorgfalt prompt und preis würdigst ausgeführt .

Benedict Straus
,

21 Webergasse 21
15318

Frühjahrs - Neuheiten
in

Seidenstoffen
,

Wollstoffen und Besätzen
täglich eintreffen , und werden

Da wegen der Grösse meines Lagers der von mir projectirte Umbau meines Geschäfts -

Lokales in diesem Jahre nicht ausgeführt werden konnte , so bin ich genöthigt , meinen

Laden vorerst beizubehalten .

Die nocli vorräthigen grossen Warenbestände werden jedoch auch fernerhin

zu den auf jedem Stück vermerkten

mmMM MW linMitün
gegen Baarzahlung abgegeben .

Gleichzeitig beehre ich mich , meinen Kunden ergebens ! mitzutheilen , dass die

neuen Modelle in Kostümen und Mänteln
,
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sofort zu leihen gesucht . Näh . Exped . 16468

16481ohne Unterhändler zu beg . Näh . Exped .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

in Mitte der Stadt bei hoher Anzahlung zu kaufen gesucht .
Ges . Anerbieten an A . Weltner , Delaspsestraße 6 , erbeten .

m ' t gutem Geschäft , für einen thätigen Mann ,
« yWAiy welches einen lohnenden Verdienst bringt , auch als

Nebengeschäft betrieben werden kann , Verhältnisse halber sofort
mit 3000 Mark Anzahlung zu verkaufen . Offerten unter
A . G . 12 an die Exped . erbeten .

Vi | | o in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,
V lila dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 16453

SV Ein Landhaus .
Eine schöne , solide , neue Landwohnung , 2stöckig , masiv , mit

Vorgärtchen und schönem Pflanzgarten,
'
mtt Mauer , Alles ge¬

schlossen , in schöner , gesunder Lage mit schöner Aussicht , in
der Nähe von Mainz , in dem berühmten Weinorte Nacken¬

heim a . Rh . ( Eisenbahnstation ) ist preiswürdig zu verkaufen ;
dasselbe sehr geeignet auch für Weinspeculanten . Näh . bei

Philipp Recht in Nackenheim a . Rhein .
Gesucht 150 Mk . zu 6 °/o auf monatliche , pünktliche Raten¬

zahlung & 15 Mark auf gute Sicherheit . Gefl . Offerten
unter J . P . 600 hauptpostlagernd erbeten .

2000 Mark zu 4 */b Prozent gegen gerichtliche Sicherheit

Eine Schuldverschreibung von circa 1100 Mark wird unter

günstigen Bedingungen und Garantie zu cediren gesucht .
Offerten unter H . J . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten .

leiht einer jungen Wittwe gegen pünktliche Zurück -

Zahlung und großen Dank 150 Mk . ? Gefällige
Offerten unter 8 . M . 20 postlagernd .

20,000 Mk . , auch getheilt , 1 . Hypotheke ä 41/ » °A>, auf 15 . Mai

DSrner ’ s Bureau , Metzgergasse 14 , befindet

sich vom 1 . April ab Herrnmühlgasse 7 , Part . ,
nahe der Burgstraße .

Personen , die sich anbieten :

Perfecte Kammerjungsern mit Sprachkenntnissen und guten

Zeugnissen sucht sofort Stelle . Bur . „ Victoria "
, Webergasse 37 ,

1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .
Ein junges Fräulein aus besserer Familie sucht

Stelle alS Kammerjungser ; dasselbe geht auch mit

auf Reisen . Räh . Expeo . 15900

Empfehle eine nette Verkäuferin mit Sprachkenntnissen für
eine Conditorei . Bureau „ SBictorm "

, Webergasse 37 , 1 St .
Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Eine fleißige , unabhängige Person sucht Beschäftigung im

Waschen und Putzen . Näh . Adlerstraße 45 , 2 Stiegen .
Ein tüchtiges Mädcke « sucht Arbeit im Waschen

und Putzen . Näh . Heleireustraße II .
Eine Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause , am

liebsten in einer Wascherei . Näh . Rheinstraße 7 , eine Stiege .
Eine alleinstehenoe , kräftige Frau sucht Beschäftigung

KWDe int Waschen und Putzen in einem Herrschaftshaus
oder Hotel . Näh . Saalgasse 28 , Hinterhaus , 1 Stiege rechts .

Eine j . , saubere , br . Wittwe sucht Stundenarbeit ; dieselbe nimmt

auch Wasche zum Waschen an . Näh . Hochstätte 6 , Parterre .
Eine j . Frau sucht Monatstelle . Näh . Schachtstraße 7 , Hh . , Part .
Eine Restaurationsküchin , Hotelzimmermädchen , 1 nette Kellnerin ,

Mädchen als allein empfiehlt Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

DSrner ’ s Bureau , Metzgergasse 14 , sucht 2 feinbürgerliche
Köchinnen , 2 Hotel - und 2 Restaurationsköchinnen .

Herrschastsköchin gesetzten Alters , selbstständig , sucht
auf 1 . April Stelle . Gefl . Offerten unter M . D . 17 in der

Exped . d . Bl . niederzulegrn .

Ein Mädchen , welches alle Hausarbest gründlich versteht , sucht
baldigst Stelle . Näh . Hermannstraße 12 , Frontspitze .

Ein ält . Mädchen , w . bürgerl . kochen kann und Hausarb . gründl .
verst . , sucht Stelle , auch Monatst . N . Gemeindebadgäßchen 2 , * St .

® itt Mädchen , das selbstständig der feinbürgerlichen Küche vor¬

stehen kann und Hausarbest übernimmt , sucht Stelle . Näheres
Dambachthal 6a , 2 . Etage .

Ein sehr anständiges Mädchen , katholisch , welches gut kochen
kann , sowie alle Hand - und Hausarbeit versteht , sucht Stelle zum
1 . April als Mädchen allein . Gute Behandlung erwünscht .
Näh . Licwriastraße 9 , 1 Treppe .

<Än besseres Mädchen , welches gründlich das Kleidermachen
versteht und in allen Hausarbeiten erfahren ist , wünscht Stelle in
ein . fein . Haushalt als Hausmädchen . Näh . Kapellenstr . 5 , II links .

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder
Mädchen allein , Näh . Metzgergasse 3 , 2 Stiegen .

Büffetfräulein empfiehlt Stern ’ » Bureau , Nerostraße 10 .
Ein junges Mädchen vom Lande mit guten Zeugniffen sucht

leichte Stelle . Näh . Friedrichstraße 10 , Vorderhaus , 3 Stiegen .
Ein einfaches , fanberes Mädchen sucht Stelle .

Näh . Michelsberg 9a , 1 Stiege . '

Ein braves , nettes Mädchen sucht zum 1 . April Stelle als Haus¬
mädchen oder Mädchen allein . Näh . Wilhelmstraße 38 , 1 Stiege .

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Mädchen
allein . Näh . Wellritzstraße 6 , Parterre rechts .

Ein Mädchen vom Lande , welches die Hausarbeit gründlich verst . ,
w . Stelle als Mädchen allein . Näh . Hellmundstr . 41 , Hinth . P .

Ein besseres , junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Kirchg . 23 , Part .
Junges Kindermädchen empfiehlt Stern ’» Bur . , Nerostr . 10 .
Ein Mädchen , hier fremd , mit guten Zeugn . , das kochen kann , und

ein tücht . Hausmädchen , das nähen , bügeln und serviren kann , suchen
auf gleich Stellen durch Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .

Tücht . Allein - od . Hausmädchen ( Würtembergerin )
empfiehlt z . 1 . April Stern ’ » Bureau , Nerostr . 10 .

Ein Mädchen , welches gut nähen kann , sucht Stelle als Haus¬
mädchen . Näh . Schwalbacherstraße 63 , 3 Stiegen rechts .

Ein einfaches Mädchen , in der bürgerlichen Küche
und jeder Hausarbeit erfahren , fncht Stelle . Näh .
Neugasse 4 , 1 St . rechts .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle bei Kindern .
Näh . bei Herrmann , Steingasse 6 , Dachlogis .

Ein besseres Mädchen , welches perfect im Schneider « ,
Serviren und Bügeln , sucht Stelle als feineres Zimmer¬
mädchen . Gef . Offerten unter G . B . 20 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Ein Kinderfräulein , welches französisch spricht u . nähen kann ,
sucht Stelle , sowie 1 Restaurationsköchin und 1 Kellnerin .
Näh . durch Er . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

2 anständige Mädchen ( fremd ) , noch nicht gedient ,
perfect im Maschiuennähen , Bügeln u . Serv . , empf .
als feines Hausmädchen Stern ’» Bur . , Nerostr . 10 .

Bureau „ Concordia “
, Nerostraße 34 , Hinterhaus ,

Parterre , empfiehlt gutes Dienstpersonal für Private und
Hotels in allen Branchen .

Stellen suchen ein angehender Diener und ein Hausbürschchen
durch Muller ’ » Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Personen , die gesucht werden :

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht . Näh . Louisen -

straße 20 int Eckladen . 16499
Ein unabhängiges , durchaus zuverlässiges , anständiges , sauberes

Monatmädchen , in der Nähe der oberen Rheinstraße wohnend ,
wird gesucht Rheinstraße 91 d , 3 Stiegen hoch .

Gesucht zum 1 . April für einen großen Haushalt
ein gesetztes , kräftiges , mit gute « Zeugnissen ver¬
sehenes Mädchen als Köchin . Räh . Exped . 16485

Gesucht Herrschafts - , feinbürgerl . u . bürgerl . Köchinnen , Allein¬
mädchen , Hausmädchen und Zimmermädchen für HerrschafKhäuser
und Pensionen , Beiköchin , Erzieherin , Bonnen und Kindermädchen ,
angehende u . perf . Jungfern , Haushälterin , Gesellschafterin , Diener
und Hausburschen . Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 St .
Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Gesucht Köchinue « jeder Brauche . » . „ Germania “
, 16501
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Ges . 6 gutbürgerl . Köchinnen , S f . Hausmädchen
für auswärts durch Stern ’ s Bureau , Nerostr . 10 .

EWn » Gesucht eine Hotelköchi « ( 70 Mark ) , zwei
PW ? Küchen - Haushalterinnen , eine Beiköchin ,

Ztzrvirmädchen , Hotel - Zimmermädchen in Pension und ein suuger

Koch. Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 16501

gjega ^ Gesucht eine feinbürgerliche Köchin in eine
kleine Familie , eine deutsche Bonue zu einem

Wrigen Kinde , ein Herrschafts - Zimmermädchen und

Mädchen vom Laude .
Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 8 . 16501

Ein zweites Hausmädchen , welches auch Geschäftsgänge zu
besorgen hat , gesucht Elisabethenstraße 14 , Parterre .

Gesucht ein Mädchen für die Küche
and Hausarbeit im „ Schützenhof "

. 16477

Ein einfaches , arbeitsames Mädchen für sofort oder 1 . April

gesucht Rheinstraße 66 , 3 St . 16478

Ein in der feinbürgcrlichen Küche und Hausarbeit
gründlich erfahrenes Mädchen gegen guten Loh »

gesucht Bierstadterstratze 7 .
Ein solides Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit

gründlich versteht , wird für eine kleine Familie auf 1 . April ge¬
sucht Bleichstraße 2 , 1 Treppe hoch .

Ein tüchtiges Mädchen , welches alle Hausarbeit
versteht und kochen kann , auf 1 . April gesucht
Hellmundstratze 42 , I .

Ein tüchtiges , solides Mädchen , welches die bürgerliche Küche ,
sowie Hausarbeit gründlich versteht , in ein Restaurant gesucht .
'M . Adlerstraße 71 , 2 . Etage . 16475

Ein tüchtiges Küchenmädchen sofort gegen hohen Lohn ge¬
sucht Langgasse 46 . 16490

Langgasse 4 , 1 St . h . , ein Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit gesucht . Näh . nach 9 Uhr Vormittags . 16491

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .

Gesucht ein durchaus tüchtiges Mädchen , welches kochen und

waschen kann , zum 1 . April . Näh . Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 16484
Ein ordentliches Mädchen gesucht Stiftstraße 6 .
Gesucht ein Mädchen bei 2 Leute Mauergasse 9 , 1 . Stock .
Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann

mtb Hausarbeit verrichtet , gegen guten Lohn gesucht große Burg¬
straße 7 , 1 Treppe links . 16483

Kleine Burgstratze 1 im Obstladen wird sofort
ein braves Mädchen gesucht .

Ein Mädchen für Haus - und Feldarbeit gesucht Rheinstraße 40 .

K
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , sowie in Küche

und Hausarbeit erfahren , wird auf 1 . April gesucht
1 Treppe .

Gesucht zur Stütze der Hausfrau 1 besseres Mädchen , ferner
1 französische Bonne und bessere und einfache Mädchen als Mädchen
allein durch Grünberg

’ s Bureau , Schul gasse 5 ( Laden ) .
Ein junges , einfaches und solides Mädchen für Hausarbeiten

wird per 1 . April gesucht ; dasselbe muß außerdem ehrlich , reinlich
»nd fleißig sein . Näh . Nerostraße 46 , 1 . Etage .

Gutempfohlene Hotelzimmermädchen und nette Kellnerinnen sucht
Grttnberg ’s Bureau , Schulgasse 5 (Laden ) .

Gesucht zum 1. April oder später
üt einer kleinen , feinen Familie ein besseres Mädchen ,
welches perfect in Zimmerarbeiten und im Servicen

Dasselbe mutz in Herrschaftshäufern gewesen
» nd gnt empfohlen fein . Man melde sich Samstag
Pvjscheu 4 und 7 Uhr . Näh . in der Exped . 16503

. Ein sauberes » fleißiges Mädchen mit guten Zeugniffen , welches
w Küche und Hausarbeit zuverlässig ist , wird zum 1 . April
Nsucht . Näh . Albrechtstraße 17 , Parterre .

Schreiner gesucht Adolphsallee 27 .
Tüchtiger Lackirer - Gehülfe gesucht .

F . Eisholz , Nerostraße 23 . 16496

Ober - , Zimmer - , Restaurations - und Saalkellner , Chef de
tisine , junger Hotel - Buchhalter und mehrere Hotel - Hausburschen
Mcht durch Grfinberg ’ s Bureau , Schulgasse 5 (Laden ) .

Für mein Mauufactur - und Weitzwaareu - I
■ Geschäft suche ich auf Ostern einen Lehrling mit guten I
| Schulvorkenntnissen . M . Wolf , „ zur Krone " . 298 I

Ein Lehrling , welcher sogleich Bezahlung erhält , wird an¬
genommen in der Buchdruckerei von

Hugo Hagen , Adolphsallee 6 . 16465
Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 . 16495
Ein braver Zunge kann das Tapezirer - Geschäft erlernen

bei Ph . Besier , Möbel -Handlung , Taunusstraße 32 . 16467 ,
Dauernde Beschäftigung finden tüchtige Arbeiter Mauer¬

gasse 19 bei Schneidermeister Carl Walter I .

2 zuverlässige Kutscher
sucht Eifert , Castellstraße 9 . 16473

Ein unverheiratheter Kutscher gesucht von
Emil Hees , Webergasse 38 . 16487

Kupferputzer sucht A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Gesucht per 1 . April ein 14 — 16jähr . Haus -

bursche aus braver Familie für leichte Arbeit .
Näh . Exped . 16466

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Wohnungsfrage
ist erledigt .

Portier im „ Rhein - Hotel "

W

Di

Zwei Damen suchen eine Wohnung von 4 Zimmern und Zube¬
hör . Preis 550 — 600 Mk . jährlich . Näh . Exped . 16463 ,

Möbl . Zimmer mit Frühstück von einem jungen Mann per ,
1 . April c . gesucht . Offerten mit Preis erbeten unter H . Ä . 67 ,
an die Exped . d . Bl . 16493 ,

Ein Herr sucht ein bequem wöblirtes Zimmer sofort oder zu
Anfang April in nicht zu großer Entfernung vom Eurhause
auf längere Zeit zu miethen . Offerten mit Preisangabe unter
P . W . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein junger Mann sucht 1 — 2 möblirte

Zimmer . Gcf . Offerten nebst Preisangabe unter
H . K . 93 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein großer , gesunder Raum oder gr . Zimmer wird für die

Vormittagsstunden von 9 — 12 Uhr dauernd zu miethen gesucht .
Näh . Exped . 16502

Angebote :

Metzgergasse 16 ist eine kleine Mansard - Wohnung , Stube
und Küche , an Leute ohne Kinder zu vermiethen . 16506

Tauuusstratze 27 ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension ist sofort zu vermiethen . H . Kraner . 16480

Zu vermiethen
in gesunder und schöner Lage eine Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche , Keller und 2 Mansarden zum Preise von 500 Mark

Dotzheimerstratze 48c . 16498

Ein fein möblirttS Wohn - uub Schlafzimmer per sofort oder später

zu vermiethen Louisenstraße 37 , 2 . Etage . 16471

Ein schönes Zimmer zu vermiethen Castellstraße 9 . 16474

Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 19 , II ;
auch erhalten daselbst zwei reinft Arbeiter Schlafstelle . 16497

( Fortsetzung ia der 3 . Beilage .)
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1504N3 « haben in allen Buchhandlungen .

15173empfiehlt

Eduard Böhm « Adolphstrasse 7

prima Biesen - Spergeln per 2 Pfd .- Dose Mk . 2 . — ,
sowie alle anderen Conserven billigst

Rotationrvresicn -Druck und Verlag der £ . Schellenberg ' schrn Hof - Buchdruckern in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

IftMgtUfotWM - NfoMlltllO
heute Donnerstag den 21 . März Abends SV « Uhr
im Saale Dotzheimerstratze 6 , Hinterhaus , geleitet von

Herrn Achard , Director der Missions - Anstalt in Frankfurt .

Jedermann ist fteundlich eingeladen .
* ' *

»

Prima Spargels .

Prima Bruch - Spargeln per 2 Pfd .- Dose Mk . 1 . 10 ,
bei 12 Dosen Mk . 1 .08 , bei 25 Dosen 95 Pfg . ,

prima Stangen - Spargeln per 2 Pfd .- Dose Mk . 1 .70 ,
bei 12 Dosen „ 150 ,

Ausverkauf .

Um Platz für neue Sachen zu gewinnen ,

verkaufe sämmtliche Peridnlen , sowie
eine Parthie Regulateure , Schwarz ^

Stand - und Wand - Uhren ( ältere

Muster ) zu bedeutend herabgesetztes
Preisen unter Garantie für neue

Waare und richtigen Gang .
Schluß des Ausverkaufs am 31 . März .

Otto Baumbach9
Uhrmacher ,

10 Taunusstrasse 10 . 159 #

langgasse J ÜCCtZ la "

^ asse

In neuer , grosser Auswahl eingetroffen sind :

Jaquets ,

halb - und ganzanschliessend , Papon Directoire
,

Visites
,

Promenades
,

Regen - Mäntel .

per 3 Pfd .- Dose „ 2 .30 ,
bei 12 Dosen „ 2 .10 ,

Soeben ist in meinem Verlag erschienen :

Plan der Stadt Wiesbaden .

Maaßstab 1 : 10,000 .

Gezeichnet von Stadt - Geometer J . Bornhofen .

Preis : 50 Pfennig .

H . Jsselb & cher ,
Lithographische Anstalt , Wiesbaden . ■!

Echtes Malz - Ertrart
aus der Wiederrheinischen Mals - Extract -

Brauerei Eackhansen bei Wesel .

Garantirtcr Gehalt 14 ' /, ° /» Extractivstoff , 8 « o reiner Malz¬

zucker . Fabrikation der steten Controls des Lebensmittel -

Untersuchungsamtes in Hannover unterstellt .

Bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Lungen - , Hals -

iinb Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvalescenten ,

Wöchnerinnen , Kinder : ärztlich empfohlen ! Vorräthig in

Flaschen ä 65 Pfg . ( mit Flasche ) in Wiesbaden bei Herrn

Ed . BShm , Adolphstraße 7 , W . Victor , kl . Burgstraße 7 ,

W Schiemann . Kirch gaste 45 , F . Berger , Taunus -

straße , und in Biebrich bei Jean W inkler . — Analyse

- es Lebensmittel - Untersnchungsamtes liegt jeder

Flasche bei .
___

13109

Dreiräderiges Veloeiped und Badewanne billig zu ver -

kausen Rheinstraße 84 , 3 Treppen .
_______ _________ _____
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Als neu aufgenommene Artikel

Unterröcke mit Stickerei I
für Confirmandinnen .
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IflvUUti . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 15171
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299 8 Webergasse 8 .

empfehlen wir zu sehr billigen Preisen

Damen - Taghemden ,

Damen - Nachthemden
,

Damen - Beinkleider
,

Damen - Jacken
,

Damen - U nterröcke
,

auch weisse

S . Cruttmann & C - l

iincfl 7ähnA 3U Preisen . — Plombiren ,
uiioii . äbCISIüu Zahnoperationenschmerzlos . Sprech¬
en von 9 — 12 u . 2 — 5 Uhr , für Unbemittelte von 12 — 1 Uhr .
0 C . Bischof , Schwalbacherstraßc 19 .

XXXXXXXXXXXXXXXXX

X Ausstellung X
W

"
von V

in grosser Auswahl

empfiehlt 1438k

Ernst Unverzagt
11 Webergasse 11

,

gegenüber dem Neubau
„ Stern “

.

68

e

sind reichlich sortirte Neuheiten in

Damen Kleiderstoffen
,

sowie

schwarze Cacheiies
und

schwarze Fantasie - Stoffe
«ingetroffen und empfehle solche in soliden Qualitäten
ru reellen Preisen .

J . Stamm
,

Seiden - Band
in grösstem Sortiment ,

deutsche und französische Fabrikate
,

Spitzen
in allen Qualitäten und Dessins ,

Pariser Blumen
feinsten Genres

für

Hflte , Coiffuren und Kleider - Garnituren ,

Strauss - und Fantasie - Federn
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Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße .16039
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Für Konfirmand eu empfehle : Strumpfe , Hemden ,

Hofen , Corsets , gestickte Unterrocke , schon von S M .

cn ,

'
shlipse , Kragen , Hosenträger , Handschnhe ,

Krausen u . f . w . in groster Auswahl zu den bckl ' gsten
”

re
”

en K . Ries , Oberwebergaste 44 . 16203

Wohmmgs - Beriinderimg .

Vom 1 . März d . I . halte ich meine Sprechstunden Louisen -

itrafic 33 . Part . , von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 4 Uhr

Nachmittags . Aufträge zu Krankenbesuchen bitte wahrend des

Monats März in meiner interimistischen Wohnung Schutzenhof -

straße 3 , 2 Stiegen hoch , bei Herrn Archltect » » sler , vom

1 Avril d . I . ab in meiner Wohnung Louffenstraße 33 abzu -

nkn Dr . med . M . Thilenlus ,

14992 Hom . Arzt .

DrWeigerfsSchwindsuchts- Heilapparat
( Einathmung heißer Luft )

steht zur Benutzung für Brustkranke in der Kuranstalt

Bietenmühle . _________ ^ 120

Bou heute bis 25 . März
wegen Umzug Total - Ausverkauf meiner sämmtlichen

Kurz - , Weiß - und Modewaare « .

MG
- Für Confirmanden - MZ

empfehle weiße Unterröcke , Beinkleider , Taschentücher ,

Strümpfe , Handschnhe , Cravatten re . zum Einkaufspreise .

Willi . Schiemann ,

Wormser Loose ( Ziehung 26 . März ) ä Mk . 2 . 10 ,

Marienburger Loose ( Ziehung 11 . — 14 . April ) ä Mk . 3 - I

Frankfurter Pferdemarkt - Loose ( Ziehung 3 . W ®5

ä Wt . 3 .— , .
Wiesbadener Loose (Ziehung 30 . April ) ä Mk . 1 .— l

10 Stück ein Freiloos ) empfiehlt g
321 (H . 61671 .) Th . Wachter , Langgasse 31

, j

Mr ConstrmaÜon
empfehle

Cachmir « . Fantasrestoffr
in schwarz , weiß und creme zu außergewöhn¬
lich billigen Preisen . Mache besonders auf eine

Qimlität schwarze Cachmir , reute Wolle ,

doppelbreit , zu 1 Mk . 50 Pfg . aufmerksam .

Ferner empfehle sämmtliche

Neuheiten JUt WWiS - M « .

Reue Reste soeben eingetroffen . 16219

Achtungsvoll

* ir $? of,e A . Schwarz , » S . » .

Elsässer Zeug - u . Maunfacturwaaren -Laden .

Hosen — Hosen — Hosen
in allen Qualitäten und Men Größen , von der kleinsten Knaben -

hose bst - zur größten Alannshose , auch echte Hamburger

Englisch - Lederhosen von Cohn & Sohn in tzam -

burq Sackröcke , complete Anzüge , Kmder -Anzuge sowie selbst¬

angefertigte Hemden und Kittel in größter Auswahl und zu den

bekannt billigsten Preisen bei 16263

A . < worlach , 16 Metzgergasse 16 .

Meinen werthen Kunden und Gönnern zur Nachricht, ,
daß ich

von heute ab nicht mehr Steingasse 17 , sondern Frtedrrch -

ftraße 13 , Hinterbau , wohne und empfehle mich rn allen ttt

mein Fach einschlagenden Arbeiten bei pünktlicher Bedienung .

A . Becker , Buchbinder , Friedrichstraße 12 .

Wormser Loose u2M . 10 Psg . ,
10 Loose 20 R

Ziehung ficher 26 . März , 3024 Gewinne , alle in Baar zahlbar .

Marienburger Geld - Loose ü 3 M .

Hauptgewinn 90,000 Mark , Ziehung 11 . April .

Berl . rothe Kreuz - Loose u 3VtM . ,
10 St . 30M .

Hauptgewinn 150,000 Mark , alle Gewinne in Baar .

Franks . Pserde - Loose a 3 M . ,
10 St . 29 R

Wiesbad . Loose (IiM ) ö 1M . ,
11 St . 10 N

Da die meisten dieser Loose nahe vor der Ziehung im Prch

steigen werden , so ist es rathsam mit dem Ankäufe nicht zu zögen .

15356 Haupt - Debit de Fallois , 20 Langgasse 20 .

Francs liMM MM ,

60,000 , 35,000 , 30,000 , 10,000 , 6000 ,

3000 etc . bis abwärts Frcs . 400 mit 58 pCt .

zahlbar sind auf ( ä 245/3 B .)

Türk . 400 Francs - Loose
zu gewinnen . /

Keine Nieten . Nächste Ziehung 1 . April
1889 , überhaupt jährlich ' /» ,

*/« , V« ,
' /« , Vi » ,

*/i8 but

jede Obligation gezogen ist ; ich verkaufe diese Prämien

Obligationen gegen vorherige Cassasendung mit Mk . 56

per Stück oder gegen monatliche Abzahlung

von Mk . 6 ( 11 X 6 ) mit sofortigem Anspruch auf jeden
Treffer ; sowie die 1 . Monatsrate von Mk . 6 entrichtet ,

erfolgt üebersendung des Bezugsscheines mit Nummern¬

angabe des Looses ; Ziehungspläne hierüber

werden gratis und franco übersandt .

Bestellungen erbittet baldigst

Bankgeschäft F . W . Moch ,

63 Berlin SW . , Wilhelmstrasse 15 .

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt .

größte Antiquariat am Platze ld

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 4 ^
3 > rocksachen aller Art

liefert schnell und billig
Edel

’ sche Buchdruckerei , Mühlgasse * ^

Smyllla - Te - Plch- Knüpferei
( neueste Erfindung ) .

Unentgeltlicher Unterricht Römerberg 1 , 1 . Etage .

Eine Wiener Coneert -Zither ist billig zu verkauf

Näh . Kirchhofsgasse 11 .
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« ach Wiener , französischem und englischem Schnitt

Jahrrstraße 21 , Part 16133

15528
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Hochachtungsvoll

J . Corvers

Fried . Rohr .

Taunusstraße 16 .

Jupnh 7innpl und Porzellan ,
JdbUU fc . IllycA große Burgstraße 13 .

je 31 .

pril
- bis
dien -

. 56

Mzugshalbrr billig zu verkaufen 1 Sopha , 6 Polsterstühle
7

*

1 Kinderbett Bleichstraße 20 , 1 Tr . links . 16335

Eingetroffen : Reue Muster in

Waschtisch - Garnituren
Ferner empfehle Sturzflaschen und billige Auslecr

Miner .
■ jeder "

00 ,
pCt
3B .)

se

Hochachtend

Lothar Schenck ,
15 Mainzerstraße 15 .

Koffer
,

als Hand - , Reise - und Holzkoffer , Hand - und Um
häugetaschen zu den billigsten Preisen .
16270 • A . Görlach , 16 Metzgergasse 16 .

Prch

zögen
: 20 .

allen Qualitäten und Größen en gros et en detail , ferner
alle weiteren Kellerei - Artikel , Kapseln rc . bringe bei Zu¬
sicherung bMgster Fabrikpreise in empfehlende Erinnerung .

A . Keith , Kirchgasse 30 ,
gegenüber dem Mauritiusplatz .

18 Michels berg 18
empfiehlt seine reich ausgestatteten Lager in allen erdenklichen
Sorten Herren - , Damen - und Kinder - Stieseln , Halb¬
schuhen und Hausschuhen in Leder , Filz , Lasting ,
Pantoffeln , auch in Plüsch , Cord rc . , Manns - und
Kranen - Arbeitsschuhen , Knaben - Stulpstiesel » zu
billigsten Preisen bei prompter und reellster Bedienung unter

Mrantie für nur streng solide und gnt passende Waare .
1 Anfertigung nach Maaß . Uebernahme von sämmtlichen Reparatur -

।
Arbeiten . Auswahlsendungen zur bequemeren Anprobe in ' s Haus .

Bei Bedarf bittet um geneigten Besuch

gegen Einsendung von Mk . 9 .00 . Zeichnung und
Preise gratis und franco .

Eisenmöbelfabrik

Carl Schmitz .
(H . 4373 ) Duisburg a . Rh . 251

- von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit 5jähriger Stimmung .
Reparaturen . — Stimmungen . 4862

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich , wie in
früheren Jahren , mein Geschäft in

WeMeil nun GMkmulWN
tokber ohne Compagnon und ohne Blumenladen weiter -
fnhren werde und bitte , gefl . Aufträge nur noch nach Mainzer¬
straste 15 richten zu wollen .

CtnSiaM » empfiehlt in allen Größen von Leder , Stoff
und leichter Holzart

F . Krohmann , Sattler , Häfnergasse 10 .

— ii m,i iii ■ ■ ■■!■!

Willig zn verkaufen ( fast neu ) : Bett , Chaise -

j Tisch , Stühle ( antik ) re . Langgasse 48 ,
x ^ tage , täglich 10 — 12 Uhr .

I

Wiegen Verkauf des Privathotel „ Zum
Ritter "

, Webergaffe 3 , wird das ganze
Inventar des bis jetzt bewohnten ersten Stockes ,
bestehend aus guten Plüsch - Garnituren , Betten ,
Holz - , Küchen - und Gartenmöbel , vom 21 . d . M .
an von 9 — 5 Uhr aus freier Hand verkauft . 16313

Ein Kanape und Sessel , neu bezogen , für 35 und 58 Mk .,1 Sessel , gebraucht , für 15 Mk ., sowie 1 Bett billig zu verkaufen
Wellritzstraße 2 , Hinterhaus . 15977

| Jur gef . Beachtung .

Ein Herren - Schreibtisch Mk . 140 ,
ein Damen - Schreibtisch Mk . 70 , ein

sechseckiger Sophatisch Mk . 58 , eine

Waschkommode mit Toilette Mk . 120 ,
eine Plüsch - Garnitur , mehrere
Divans , einzelne bequeme Herren -

Sessel , zwei sranz . Betten , ein ein¬

zelnes franz . Bett zu billigen Preisen .

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und

Artig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und
Wichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten . 23775

^elie^ e^
VIETORTsehe

^
Scliiile ^ erkanfclocalWebergass ^^

“

« a
“ Pianoforte - Handlung ÄÄ .

<
von Gustav Schulze .

Patent - Flügel und Pianino
'
s

16091

SMMI

68

m
Har .

ä 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Reuf
, Herrenschneider ,

Schwalbacherstraße 12 , Part .

Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaß zu obigem Preise
zu liefern . Probe - Anzüge zur Anficht . Reichhaltiges
Lager in deutsche « « ud englischen Stoffen . 1389O

Anfertigung von Costümes
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Bekanntmachung .

Heute Donnerstag den 21 . März , Borwittags S ' /s und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , läßt Herr Alsbach wegen Geschäfts - Aufgabe im „ Römer - Saale “

,

W * 15 » otElieimerstrasse 15 dahier ,

tlne große Parthie Goldleisten , Tapetenleisten , Arabeskleisten , ovale , rundeckige und andere Bild « - und Spiegelrahmen aller Art ,

2 prachtvolle ovale Salonspiegel in Goldrahmen , 3 sehr schöne , große Goldpfmlerspregel , 1 Rundeckspiegel mit Goldverzrerung ,

eine Parthie große , unvergoldete Pfeilerspiegelrahmen mit Verzierungen und Aufsätzen , verschiedene andere Spiegel , Buder ,

Oelgemälde , Oeldruckbilder , 1 Stehpult mit Aufsatz , 1 Tisch , Glasglocken , 1 schöne , weiße Koralle mit Glasglocke , 1 Büste

Kaiser Friedrichs , verschiedene Fenster u . s . w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern . , . . . . . . , ,
Wir machen Vergolder und verehrliches Publikum auf diese große Versteigemng ganz besonders aufmerksam . Der Zuschlag erfolgt

ohne Rücksicht der Taxation .

Ctoorg Beinerner & Cie . , Auktionatoren und Taxatoren .

291 Bureau : Friedrichstrasse 25 .

MMKMMMMMMMMMDKKOGGOOOKOOGGGOEEWKGKOG

G ) Den Empfang meiner neuen Frühjahr - und Summer - Stoffe zur W

| Anfertigung nach Maass |
G für hochfeine Herren Anzüge und Paletots , K

W hob sowie einzelne Hosen

S beehre ich mich meinen geehrten Kunden ergebenst anzuzeigen . H

i A .
Brettheimer

, j
D Wiesbaden , f
(H Wllhelmstrasse 8 ,

Ecke der Rheinstrasse *

sMt ( gegenüber dein Taunus - Bahnhof ) . 15935 ®

Marquisen ^ Drill
,

extra schweres Segeltuch ,

Bouleanx - Coper ,
creme nnd weiss

,
>

e
'

1643 ^

verkaufe ich zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

L “

TS
“ Jos

. Raiidnitzky ,
LaT ” e
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Herren !

'
UNg,

15346

Fertige Herren - Paletots ,

Fertige Herren - Schuwalosss ,

Fertige Herren - Stanleys ,

Fertige Herren - Havelocks

Znnmer - Douche - Apparat ( Badeschrank ) für warm , kalt
;0 Mineralw . mit Messingrohr und 4 Braus . , wenig gebraucht ,
Azugshalber preiswürdig zu verk . Taunusstraße 55 , 2 St . 1 . 16334

Wegen gänzlicher Aufgabe meiner Filiale

£ Reue Clllllnnaüe 181

Gebrüder Süss
am KrarrzpLatz .

verkaufe die Lagerbestände

weit unter Preis

aus . Dabei 100 Dtzv . BaMien - Glaee - Handseliiilie ä Paar 80 Pf .
iwants de stiede von 1 Mark an .

Sammtliche Cravatten letzter Saison für
* / « des Preises .

Neue Monnade

MBIliyläSS
^ CMC ® onntti ) c

sind Wormser Loose hier zu haben bei ( H . 8570a ) 312

F . de Fallois , Hoflieferant , Langgasse 20 .

Th . Wachter , Langgasse 31 .

L . A . Mascke , Wilhelmstrasse .

Eine wenig gebrauchte Bade - Einrichtung und Herd
( 110/78 6m .) , sowie eine Parthie Topfgewächse , Dracenen , Aloe
Fuchsien ^ c. , sehr billig zu verkaufen Bierstadterstraße 4 .

empfehlen in den neuestenK
Stoffen , Fusons und der 8

größten Answahl zu 8

bilLLgftmöglichsten X

Preisen 8

»♦4
> <

I
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a

Achtungsvoll J . Schneider .15502

16282

Täglich frisch

70 nn

20 nn

Zur gef . Beachtung !

Saito .

Fritz Weck15793

Guter Mittagstisch
in und autzer dem Hause Taunusstraffe 47 .

eingetroffen .

Reine Zwetschenlatwerge per Pfund 20 Pfg prima Kirchgasse W Kirchgasse

-auerkraut 2 Pfd . 15 Pfg . Ad . Gräf , Goldgasse 15 . 32 . __Sauerkraut 2 Psd . 15 Pfg .

Umzüge werden schnell und billig besorgt . Näh . Hochstätt « 16 -
Pfälzer Kartoffeln p . Kpf . 27 Pf . Wellritzstraße 11 .

Weber
’
8 Carlsbader

Kaffee - Gewürz in Portionsstücken
das feinste Kaffee - Veredlnngsmittel
der Welt , ist in Colonialw .- , Dro -

guen - « . Delikateß - Handl . zu habe « ,

Qnelieiihof .

ffiSiä ^ ehesrer Leistiräu «

Franziskaner ^ Keller .

Outer Mittagstisch *

Schön möblirte Zimmer .

Der

■in Dckktzklw (®. ® . )

Griechische Weine
der Finna

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von

2 Mark 50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

182 E . Rudolph , Taunusstraße 51 .

Bestes Hausen er Brod */i Laib 50 Pf . ,
*/» Laib 26 Pf . ,

„ Emser „
*/i „ 49 „ 12 „ 25 „

erystallhelles amer . Petroleum per Liter 18 Pf . ,

feinste Zwetschenlatwerge , süß , pr . Pfd . 25 Pf ^ bet

10 Pfd . 22 Pf . ,
feinste gemischte Marmelade pr . Pfd . 30 Pf . , bei

10 Pfd . 23 Pf .

JCrthnnh Ecke der Markt - und

. öClIaaUy Grabenstraffe .

Filiale Ecke der Bleich - u . Hellmundstraffe .

Äepfelweisig ^ = e

hochfeine Qualität aus der Rheingauer Obstkelterei , sowie

sämmtliche 16264

Beerenweine
empfiehlt Drogerie Siebert & Co .

Türk . Pflaume » , sehr süß und rauchftei , per Pfd . 15 , 18 ,

20 , 25 und 30 Pfg .
Bord . - Pflaumen per Pfd . 50 , 60 und 80 Pfg .

Btal
. und franz . Brünellen .

tal . Kirschen per Pfd .
" 5 und 50 Pfg .

Mirabellen per Pfd . 60 Pfg .

la Ringäpfel per Pfd . 50 und 60 Pfg .

la Aepfelschnitze » per Pfd . 45 Pfg .

Gemischtes Obst per Pfd . 35 und 60 Pfg .

Eiergemüsnudeln per Pfd . 28 , 32 , 40 , 50 und 60 Pfg .

Jtal . Macearoni per Pfd . 80 , 40 und 50 Pfg .

16M8 ML C . W . Leber
, « A

"
- . ,

gestattet sich, das geehrte Publikum von Wiesbaden hierdurch

ergebenst zu benachrichtigen , daß derselbe vom 1 . April d . Js .

kch mit dem gemeinsamen

Urrkauf der Milch
in Wiesbaden beginnen wird . Der Verein hat sich hierbei im

Interesse der geehrten Abnehmer , sowie seiner selbst zur Aufgabe

gestellt , per Apparat gekühlte , stets frische , ganz un¬

veränderte Milch mit vollem Gehalt in verschlossenen

Wagen , wo durch den Fahrer keine Fälschung entstehen kann ,

täglich in die Stadt zu liefern . Auf Wunsch auch Flaschen¬

milch . Der Preis beträgt per Liter 20 Pf . , bei größeren Ab¬

nahmen entsprechende Ermäßigung . Bestellungen beliebe man an

die Direetion obiger Firma zu richten . Der Vorstand .

Niederlage bei Herrn J . Hölzer , Victualien - Handlung ,

Kirchgasse 13 .

Prima Rmdfteisch - er Pfd . 56 Pfg .

empfiehlt Theodor Wagner , Häfnergaffe 17 . 15956

Per « rotze Flasche
rncl . Glas ,

^ « marite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg .

Mont Enos , herber Weißwein . . 1

Achaia -Malvasier , vorz . Süßwein , 2

Moscato , vorzüglicher Süßwein . . 2

Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2

§ MMlhe toHMlwrtn 3
in nur prima Qualitäten empfiehlt zu den

billigsten Tagespreisen

F . W . Haniischild
,

14743 17 Rheinstraße 17 , neben der Post .

Billigste iiub beste Bezilgsquellc
4 Frankenstratze 4 .

Salz 2 Pfd . 17 Pf . , Soda per Pfd . 4 Pf . , Erdöl per

Liter 18 Pf . , Seife per Pfd . von 24 Pf . ab , Schmierseife
per Pfd . 20 Pf . , Sauerkraut per Pfd . 7 Pf . , Kartoffeln ,

gute , gelbe per Kumpf 28 , blaue 34 und Mäus 40 Pf .,

Cichorien per Packet 5 Pf . , im Pfd . 18 Pf . , sowie sämmtliche

Spezereiwaaren zu den besten und billigsten Tagespreisen bel
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40jShr !ge8 Renommee ! WM - nnh Zahnleldeu,

wie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ,
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Geruch
ans dem Munde , Zahnsteiubilduug ,
werden am sichersten verhütet _ —

* • *

• * ‘ S
' ---

O V VrV ,, welches
x \ i « • ein Präservativ
> •

V
gegen alle Zahn - und

>
Mundleiden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen Halsleiden und
unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp
’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Dr . Popp
’ s Zahnplombe ,

Dr . Popp
’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge

jeder Art und vorzüglich für Bäder .
Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’
s kgl . Hof - Apotheke ,

Schellenberg
’
s Amts - Apotheke , H . J . Viehnever , W . Vietor ,

Ad . Gärtner , 0 . W . Poths und in vielen anderen Apo¬
theken , Droguerien und Parfümerien . 274

Apotheker Heissbauer ’ s

schmerxstilleudes ZahnKitt
zum

Selbftplombiren hohler Zähne
beseitigt nicht blos den Zahnschmerz rasch « nd ans
die Da « er , sondern verhindert durch den vollständig festen
Berschluß der kranken Zahnhöhle bei rechtzeitiger Anwen¬

dung das Auftreten des Schmerzes überhaupt und
unterdrückt das Weiterfressen der Fäulniß .

Preis per % Schachtel 1 Mk . , per % Schachtel 60 Pfg .
Zu beziehen in Wiesbaden durch die „ Victoria -

Apotheke “ . ( M . ä 114 ) 62

K Ruhrkohlen 5 ?
in stets frischen Bezügen empfehle zu nachstehenden Preisen :

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm . . p . 1000 Ko . 19 .— Mk .
ditto nochmals gesiebt ...... . „ „ 20 .— „

Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Mm . . „ , , 20 .— „
ditto nochmals gesiebt ...... „ „ „ 21 .— „
gewasch ., mel . , co . 60 % Stücke und

.
40 % Nuß III .......... 18 .- „

Anthracit ohne Coaks ..... „ „ „ 24 . — „
Braunkohlen - Briquettes . . . „ „ „ 21 .— „
Steinkohlen - Briquettes „ 21 .— „
Buchen - Scheitholz la Qual . , ganz . „ Rmtr . 8 . 50 „

ditto geschnitten und gespalten . . . „ „ 10 .50 „
Kiefern - Holz , geschnitten . . . . „ 100 Ko . 3 . 20 „
Lohkuchen , größte Sorte ..... 1OO Stck . 1 . 50 „
Anzündeholz , trocken ...... „ 100 Äo . 4 .40 „

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes gewähre
2 % Rabatt , bei Baarzahlung 2 % Sconto .

Bestellungen werden auf dem Lagerplatz Adolphsallee 40

entgegengenommen . 18924

jtoMe 17 . Th . Schweissguth , PetoMt 17 .

Kieferu - Abfallholz
5“ Zentner zu Mk . 1 . 20 zu beziehen .

,
6347 Willi . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Prima ausgeschütteltes Kornstroh ist zu haben in
Blerstadt , Wiesbadenerstraße 1 .

Abonnements - Einladung
auf die

Kerliner Gerichts - Zeitung

Wirre Fäden von C . Lionheart .
Befreit von F . Arnefeldt .
Der Bäter Schuld von F . Arnefeldt .

Russig Rebellen von Wilhelm

Verhäng,itßvolleS Erbe von C .
Lionheart .

W,r brtten um sofortige Einsendung der Abonnements -Quittung
für das 2 . Vierteljahr 1889 , um die ausgewählten Romane alsbald voll -
ständig gratis abschicken zu können .

Probenummern der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .
Die Grprdition her Kerlinrr Gerichchv - Zettnng .W . Charlotten - Strahe 87 .

87 . Jahrgang .
Die Berliner Ge¬
richts - Zeitung , in
Berlin wie im gan¬
zen übrigenDeutsch -
land vorzugsweise
in den gut situirten
Kreisen verbreitet ,
ist bei ihrer sehr
großen Auflage für

Inserate , deren
Preis mit 35 Pf .
für die 4gespaltene
Zeile sehr niedrig
gestellt ist , vonganz
bedeutender Wirk¬

samkeit .

Erlösende Worte von Botho
v . Prcssentin .

Die Meineidigen von Schmidt -
Weißenfels .

König Null von Schmidt -Weißenfels .
Bartholomäus Blume v . W . Grothe .
Die Prophezeiung der Zigeunerin

von Th . Griesinger .

Wer sein Recht nicht kennt , hat de « Schaden z « tragen !
Wer sich vor solchem Schaden an Ehre und Vermöge « bewahren will ,
abonmre auf die „ Berliner Gerichts -Zeitung " , die , von den hervor¬
ragendsten Berliner Schriftstellern und Jursiten redigirt , bei ihrem niedrige »
Abonnementspreis , bei ihrem reichhaltigen belehrende « und unterhalten¬
de « Inhalt in keinem deutsche « Haushalt fehlen sollte . Die Aus¬
führlichkeit , von Jedermann durchaus nöthiaer , sehr leichtverständlich
dargestcllter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltige « , allen
Wonuenten in schwierigen Rechtsfragen kostenfreie « Rath ertheüeuden
Briefkaste « , das anerkannt höchst gediegene Feuilleton , welches stets
die neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
Artikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der „ Berliner
Gerichts -Zeitung

"
unausgesetzt eine große Anzahl « euer Abounente «

zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Rechte zu den gelesensteu , ver¬
breitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Die R «daetion
wird f - rtfahren , in den belehrenden juristischen Leitartikeln
auf den Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches für das Deutsche
Reich näher ei « , « gehen , um dieses große Gesetzeswerk , das
bestimmt ist , in « icht ferner Zeit ein neues einigeudes Band
für die bisher in hemmender Rechtsverschiedenheit getrennten
deutschen Stämme zu bilden , allgemein verständlich zu machen ,
in weiten Kreise « dafür reges J « tereffe zu erwecke « . Um den neuen
Wonuenten einen Beweis von dem gediegenen unterhaltende « Thcil
der „ Berliner Gerichts -Zeitung

"
zu geben , liefern wir jedem derselben von

den werthvotten , sehr guten Romanen in Buchform aus unserem
Verlage , welche Romane früher in der „ Berliner Gerichts -Zeitung "

zum
Abdruck gelangten , zwei der folgenden Romane ganz kostenlos :

L . Vierteljahr
1889 .

Man abonnirt bei
allen Post -Aemtern

Deutschlands ,
Oesterreichs , der
Schweiz rc . für

2 Mark 50 Pf . für
das Vierteljahr , in
Berlin bei allen
Zeiwngs - Spedi¬

teuren für 2 Mark
40 Pf . vierteljähr¬
lich , für 80 Pfg .
monatlich einschließ¬
lich des 5Bringer «

lohucs .

so ™

Gebrauchte Möbel aller Art
,

ganze Einrichtungen , einzelne Theile von Nachlässen ,
Wegzüge » u . s . w . werden gekauft , zur Versteigerung und in
Commission genommen . Auf Verlangen wird Vorschuß gegeben .

Georg Keinem er & Cie . , Auctionatoren und Taxatoren ,
Friedrichstraße LS .

Lagergeld wird nicht berechnet . 291

Umzugshalber
werden 2S Friedrichstraße SS Betten , Kleider , Spiegel und

Küchenschränke , Kommoden , Sopha , Antoinetten - Auszieh - u . lackirte

Tische , Secretäre , Herren - u . Damenschreibtische , Handtuchhalter , ein -

zclne Bettstellen , Matratzen rc . zu jed . annehmb . Gebote verk . 291

kV Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Bette « und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400
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MLdchen - Frenndfchafl
Novelle von Alfred Friedmann .

(Schluß .) -------

Mise , die lustige , fühlte ein Trauern tiefinnen bei dem

allgemeinen Hinscheiden . Sie summte ein altes Lied vor sich hm

und Thränen kamen in die Augen , als sie sang :

„Wie farbenprächtig , o Natur ,
Du all die Frühlingsbluchen färbst !

Was kam zur Reife , wenn die Flur
Ich wiederseh ' im fahlen Herbst ?

Mir blüht es auch im Herzen , drin , ,
Es keimt und treibt ! Was totrb es sein ?
Wenn ich den Sommer älter bm ,
Kann 's bald auf meinem Grabe schnei nl

Ach ! Es war ja schon Herbst . Ihr Lebenssommer , so wähnte

sie , war vergangen , und sie würde bald ein altes Jüngferchen sein ,

wenn es auch nicht gerade auf ihr Grab schneite .

Da kam es plötzlich wie eine Erleuchtung über sie .

Rasch wechselnden Temperamentes , wie sie war , trocknete sie

die feuchten Augenlider und jauchzte auf .

Sie hatte ein Verbrechen begangen , wenn auch nur un

Geiste . Aber — sie hatte gewollt . Und es war falsch , daß nur

ein begangenes und entdecktes Verbrechen strafbar ; nein , der

Wille ist zu richten , nicht die That .

Und es gab eine Sühne , eme Strafe , bte legte sie sich

mufcte Merlinden Alles beichten . Das war ihr

klar , wie die liebe Sonne . Ä
Aber wo sollte sie den Muth dazu hernehmen ? Gewiß war

dann Alles aus zwischen ihnen , denn Merlinde konnte unmöglich

das geringste Zutrauen mehr zu ihr fassen ! — Sie sank wieder

in sich zusammen . , . .
Doch gerade dieses Muthfassen , die Ueberwmdung vor einem

solch schweren Schritte war ja die Sühne ; die Beichte mußte

gethan werden . . . . , . ,
Und eben kam Merlinde , einen Brief , n der Hand schwingend ,

freudig auf sie zu . Wie sie schön in ihrer Mädchenherrlichkeit

aus dem goldenen Walde brach , da schämte sich Helise vor stcy

selbst Sie begriff nicht , wie sie den Bruder an jenem Abende

so mißverstehen und in seinen Augen , hinter seiner Stirne ein :

, Tödte sie ! " zwingend und gebieterisch lesen konnte . Was hatte

er nur sagen wollen ? Schweige und leide ? Wie ich ?

Merlinde kam heran und küßte die Freundin stürmisch .

„ Ich muß Dir beichten , Hely ! "

Du mir ? " — Welch ein Ausdruck lag in den beiden Worten !
"

ga ! Ich bin ganz frei . Ich habe Dir alle Briefe Jvanka
' s

mitgebracht und Du sollst sehen , daß er sich nur geirrt hat , als

er mich wählte und zu lieben glaubte . Ich hatte es gleich bei

seinen ersten Briefen gemerkt . Es war so viel Philosophirens ,

so wenig — Elementares darin . Er bittet mich um Verzeihung
und wirft allerhand Schopenhauer

'
sche Phrasen durcheinander ,

von denen ich nichts begreife . Höre ! Da steht : „ Je vollkommener

nun die gegenseitige Angemessenheit zweier Individuen " — wie

ftfjött das klingt , Individuum , ich bin nur ein Jndividunm für

ihn ' — ,desto stärker wird ihre gegenseitige Leidenschaft aus¬

fallen . Jnstinctartiqe Anziehung — dann — daß ein Mann ,

<ms vernünftiger Ueberlegung den Charakter seiner Braut prüft

und berücksichtigt — nun kurz und gut , er prüft und will sich

nicht ewig binden — mit mir — ober Help , rathe

„ Nun , was denn ? "
.

Mit wem er sich binden will nach reiflicher Prusung ! "

Help erblaßte und legte die Hand auf ihr hochklopfendes Herz .

Also , aufblnhende Hoffnung , aus
' s Neue zeigst du dich als

Knospe , aber nie als Frucht . Er ist frei und hat schon wieder

eine Andere gewählt !
m „

„ Er erzählt mir eine lange Geschichte von einem Balle , wo

er sich beinahe mit Winfred entzweit . Sie seien aber hinter ihr

Geheimniß gekommen und auch dahinter , daß er , weil ich Dich ,

Hely hörst Du , Hely , so ganz nach seinem Wunsche in meinen

Briefen geschildert — liebe ! Und da haben sie sich gleich in

den Armen gelegen und versöhnt . Denn Winfred , der alte , gute

Winfred , er war ja nur eifersüchtig — er liebt mich ! "

„ Das that er von Alters her und Jugend auf ! Und Du —

hast doch wieder mein Glück gemacht ! "

Und Helise weint . Da kam also nun das Glück . Und sie

hatte es doch so wenig verdient , das vielgesuchte .

Sie war selig und ihre Thränen flössen in Strömen . Dann

schluchzte sie :

„ Nun , höre auch mich , Merly . Ich bin schlecht , ich bin

schändlich gewesen . Ich hatte mit dem bißchen Reichlhum — Gott ,

Glauben , Alles verloren , war mir doch auch seit frühester Jugend
Alles fehlgeschlagen , was Dir glückte . Ich heuchelte Dir Liebe ,

Freundschaft ; ich . haßte Dich . Ich wollte Dich tödten . Ja, .

Merly , ich wollte Dich tödten . Du erinnerst Dich — das

Testament — "

Merlinde starrte ihr sprachlos in ' s Gesicht . Doch Jene verhüllte

ihr Anlitz . Dann schob Merlinde Helisens beide Hände ausein¬

ander und sagte :

„ Ich glaube Dir nicht ! Jetzt glaub
'

ich nrcht an Dich !

Du wolltest mich nicht tödten und — Du hättest es auch niemals

über Dich gebracht ! "

Helise konnte nur die Seele bewundern , die so zu der

Schuldigen Worte des Verzeihens sprach .

„ Und nun nie wieder eine Silbe davon ; Du weißt :

» Das ausgesprochene Wort ist ohne Scham ,
Das Schweigen , st der Liebe keusche Blüthe .«

Laß uns nur von unserem Glücke reden und von allem Vergangenen

schweigen . Dein Winfred ist mir recht , den kenn '
ich und ihm

vertrau '
ich ! "

„ Und ich liebte ja Deinen Lajos vom ersten Augen¬
blicke an ! "

r
„ Und Du schwiegst ! Ich hätte mich geopfert , liebt '

ich ihn ,

um Dich glücklich zu machen ! "

Helise beugte stumm ihr Haupt . Die Schuld , die gestandene ,

drückte es nieder . ?
Die Mädchen reisten nun bald nach der Heimath zurück .

Zur Weihnachtszeit fand in der kleinen Stadt mit der alten

Kastanienallee eine Doppel - Verlobung statt , der im Frühjahre eine

Doppel - Hochzeit folgte . t .
Die vier Glücklichen reisten zusammen nach — Schottland und

besuchten die Großeltern Merly
' s auf Merly - Villa . Ihnen war

es ganz gleich , wer die Enkelin heimführte , wenn er sie nur auf

Händen trug , und das that Winfred . — Helise sah mit Grausen
und Glück die Stätte ihrer Versuchung wieder . — War sie doch

durch höhere Gunst — und im Schlaf — einem Schicksale
entronnen , das ihr Leben wie das andere zerstört hätte , nutzlos ,

zwecklos ! Und Lajos von Jvanka machte sein Jugendgedicht zur

Wirklichkeit :

,Die Rose der Hoffnung , der Träume ,
Fuhrt er an ' s Ufer erinnerungsvoll .
Wo er einst von ihr geträumt !"

Von Reue , Ehezwist , Mißhelligkeiten der beiden Paare haben
weder die zwei biederen , jagdfrohen Schotten , die sich pünktlich
bei allen Festmahlen einstellten , noch andere Mitfahrer des Lebens

etwas bemerkt . Und so darf angenommen werden , daß Merlinde

Donat und Helise von Jvanka ebenso glücklich sind , wie die

schwarze Prisca Hellwald , die , völlig getröstet , einem feschen Garde -

husaren - Lieutenant , Herrn Botho von Prittfeld , die Hand der

reichen Erbin zum ewigen Bunde reichte . Ehen werden « n

Himmel geschlossen ; aber der Teufel weiß , was in ihnen

voracht !



2 . Beilage zrrw Miesbadener Tagdlatt .

Donnerstag den 21 . Marx 1889 .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

T apeten - Versteigerung .

Heute Donnerstag den 21 . März c . , Morgens
91/ ? und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich
in meinem Auctionssaale

eine große Parthie und reiche Auswahl Tapete « , als :

Gold , Glanz , Matt , Thon , worunter ca . 200 Rollen Marmor ,
ferner Borden , Friesen und Eckstücke ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . Der Zuschlag erfolgt
ohne Rücksicht der Taxaüon .

Pianoforte - Mandlung .

( Verkauf und Miethe . )

S Syderolith - Malerei .
™

Eine neue Art hellgelber Terracotta - Gegenstände in antiken
formen mit eingravirten maurischen , egyptischen , arabischen
W persischen Ornamenten zum Ausmalen . — Neue und
^ hhaltige Auswahl praktischer Gebrauchs -Gegenstände . —

ÄVandteller
altdeutschen Köpfen , Vögel etc . in Hochrelief zum

uebermalen .

^ 578 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

**

TMe E . Wagner , LMSasse
Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Bekanntmachung .

Morgen Freitag den 22 . März , Bormittags
10 Uhr anfangend , werden wegen Wegzug Kapellen¬
straße 5 , 1 Stiege , folgende Gegenstände , als :

1 vollständiges Bett mit Sprungrahme , 3theil . Roßhaar -
Matratze , Plumeau und Kissen , 1 einthür . Kleiderschrank ,

L 1 Waschkommode , 1 nußbaumener , ovaler Tisch , 1 Nähtisch ,
2 Spiegel , Tische , Nachttisch , 1 antikes Kaffee - Service ,

| . antike Kaffee - Tassen , 1 Console mit Glasaufsatz , 1 Füll¬
ofen mit Rohr , Küchenschrank , Stühle , Bilder u . s . w .,

. öffenllich meistbietend gegen baare Zahlung versteigert .
Freihandverkauf findet vorher nicht statt . 291

Gg . Beinerner & Auktionatoren .

000000009000000060000060000060000000 ^
I Nuslk - Pllüllgogium , |

A Taunus st raße » 8 .
* s *

<j I Vollkommene Ausbildung von Fachmusikern , Musiklehrern
* a *

; ।; « nb Dilettanten . Erste , bewährte Lehrkräfte . < >
7 ' \ > Aufnahme täglich . Nähere Auskunft und Prospecte < <

L ? ; im Musik - Pädagogium , Taunusstraße 38 , und bei 3 »

; ] • Herrn Spangenberg , Wörthstraße 5 . < ►

Das Directorium .

; | 305 H . Spangenberg . Beruh . JLufer . < j ►

Die Frauen - SterbMe
ladet gesunde Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zu
50 Jahren zum Beitritt ein . Das Eintrittsgeld beträgt dermale » !
nnr 1 Mk . überhaupt . Die sofort nach erfolgter Todesanzeige baar
zur Auszahlung gelangende Unterstützung betrügt 500 Mk . ,
wogegen die Kasse von jedem Mitglied 50 Pfg . erhebt . 2( n =
Meldungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise
Donecker , Schwalbacherstraße 63 , sowie bei den übrigen
Vorstandsmitgliedern zu machen . 90

12235

Carl Fischbach
,

Nur eigenes Fabrikat . ; 16233

W . Ballmann9
kleine Burgstrasse 9 .

Langgasse 8 , zunächst der Marktstr . ,

früher J - Wehr heim .

OasNeuesteiRSoflnensdiirmen
,

Grosse Auswahl in

in Resten von 2 bis 4 Fenster

empfehlen soweit unser Vorrath reicht

mit

33 ' /3 % Preisermässigung .

S
.

(Mim & 0
S Webergasse 8 .

Einen Posten von mehreren Tausend Stücken

Echter Schweizer Stickereien
,

Festons und Einsätze
in allen Breiten für

"
Wasche ,

™ Doppel - Stoffstickereien etc .

empfehle in bester Qualität zu ausserordentlich
billigen Preisen .



N - . 68
Wiesbadeuer Tagblatt .K - tt - 18

Eine ledige Person sucht Beschafttg . tm Wasche »

und Putzen . Näh . Stiststraße 24 , Garteuh . , Part .

Eine junge Frau sucht Aushrlfc - oder Monatstelle

in besserem Haus . Nah . Exped .

Ein braves Monatmädchen sucht Stelle . N . Wörthstr . 12 , IH .

Eine Haushälterin , selbstständig , mit guten Zeugnisse »,

sucht Stelle . Gest . Offerten unter D . W . 1OO an die Expd .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . _________
10401

Verpacken von Glas , Porzellan , sowie

WIJ Vp das Repariren , Poliren und Berpacken von

Möbel übernimmt unter Garantie
16173 Carl Kaltwasser , Schreiner , Wellritzstraße 5 .

Schöne
, grosse Oelgemälde

werden preiswürdig abgegeben . Näh . Exped . 16049

< 13 - * werden gut geflochten bei L . Rohde ,
Dotzheimerstraße 24 .

Z » verkaufen 5 und 6 (Zentimeter

'

dick ge -

schnmen , bei Rh . Eckhardt , Naurod No . 37 .

Stichrahme , eine schwarz pol . , verstellb . , zu verkaufen

Neugasse 4 im Hinterhaus , 1 . St .

Schreib - Seeretär billig zu verkaufen Taunus¬

straße 25 , Seitenbau .______________ __________________ ________
Ein wohlerhaltenes Schlafsopha ( dunkeloliver Ripsbezug ) ist

umzugshalber zu verkaufen Taunusstraße 23 , 2 . St .

Ein Kanape und 6 Stühle ( alter Rococostyl ) Platzmangels
halber zu verkaufen . Näh . Exped . 15921

Ein Kanape billig zu verkaufen Schwalbacherftratze 33 .

Ein noch guter , einthür . Küchcnsctzrank und 1 Kinder -

bettstelle zu verkaufen Schwalbacherstraße 39 , Hth . , 2 St . 16344

Weaen Umzuq ÄÄ
WV v ^ vn viiifauij Küchenschränke , Bettstellen ,

Nachttische , kl . polirt « Tischchen u . s . w . Nerostraße 18 . 16292

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht¬

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Tlmrn . 15803

Ein einsp ., plattirtes Pferdegeschirr zu ver -

kaufen Kirchgasse 23 .
_____

. 15071

Sherry - , Malaga - u . Madeira - Fässer , sowie Oxhoft
? auft Rh . Densser , Moritzstraße 6 . ______________

^ 6048

Bier - rc . Abfüllmaschine , pat . , bill . Dotzhmrstr . 30,1 . 14388

Ein neuer Schneppkarren zu verkaufen Wellritzstr . 21 . 12806

Eine starke Federrolle zu verkaufen Helenenstraße 5 . 16118

Ein gebr . , starker Fuhrwagen zu verk . MH . .Exped . 15382

Ein elegantes , zuverlässiges Pferd , sowie ein neu hergerichteter
Landauer preiswürdig zu verkaufen .
15150 j . Hertz Wwe -, Helenenstraße 24 .

Eine 8jährige , fehlerfreie , kräftige , große
Stute , ein - und zweispännig gefahren , auch zum

vPIKAaä Ziehen von Lasten geeignet , zu verkaufen (Stoßet *
— — strafte 81 bei A . Schneider , Vormittags . 15952

St . Bernhardiner Hündin ,
6 Monate alt , ist billig zu verkaufen Taunus -

straße 10 ,
*/» Etage . 15465

Ein Bernhardiner - Hund16162
nebst Hundehütte Abreise halber zu verkaufen . Näh . Erved .

AWtd/ .

Personen , die sich anbieten :

Ein Fräulein , welches Sprachkenntnisse besitzt und längere Jahre

als Verkäuferin in den ersten Geschäften thätig war , sucht passen -

l >es Engagement . Offerten unter B . T . 20 postlagernd hier .

Ein Mädchen , welches sich eignet für ein Geschäft jeder Branche ,

sucht Stellung . Dasselbe geht auch als ferneres Zimmermädchen .

Näh . Steingaffe 20 , 1 Treppe links .

Ein Fräulein , welches in allen werbl . Handarberten erf .u . Sprachk .

besitzt sucht Stelle bei größeren Kindern oder zur Gesellschaft und

Stütze der Hausfrau . Offerten unter F . B . 7 postlagernd hier .

d . Bl . erbeten . _ _____ , , , ,
Eine Hotelköchin sucht Stelle . Rah . Schwalbacher -

straste 39 , 1 Stiege links .

Ein gebildetes Mädchen , welches perfeet im Schuecderu ,

Frisiren , Bügel » , sowie auch sonst in allen weiblichen Arbeüen

tüchtig ist , sucht zum 15 . April oder 1 . Mai Stelle als feineres

Zimmermädchen oder Kawmerjungfer hier oder aue -

wärts . Gefl . Off . unter J . » 282 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ei » Mädchen , welches in allen Arbeiten erfahren ist , sucht zm

1 . April Stelle . Näh . Albrechtstraße 9 .

Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

auch etwas Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 31 .

Ein junges , anständiges Mädchen sucht für die

nächste Bade - Saison Stellung als Zimmermädchen
oder Beschließerin . Gef . Anftagen unter Chiffre M . H . 12

postlagernd Langensalza erbeten . ( B . # 1682 H .)

Eine gewandte Bilffetdame
sucht in einem feineren Cafe oder Restaurant baldigst

Engagement . Dieselbe ist in der Küche , sowie in Lingerie
gut erfahren , würde auch Stelle als Küchen - oder ÄVeißzeug -

Beschließerin in einem Hotel annehmen . Zeugnißabschrifl -n

nebst Photographie stehen zu Diensten . Gefällige Offerten sub

G . R . 634 durch Haasenstein & Vogler , Frankfurt
<u Main , erbeten . ( H . 61742 ) 322

Ein junger , verheiratheter Gärtner sucht Herrschaftsstellurg
per 1 . April oder eine Wohnung gegen Unterhaltung des GarteÄ .

Näb . Schiersteinerweg ( Krab ' s Gärtnerei ) .

Ein 9) tarnt , der als Zuschneider in einem Herren - Garderobe -

Geschäft einer größ . Stadt der Pfalz 10 Jahre thätig war , sucht affl

hici . Platz eine ähnl . Stelle . Gef . Off . subB . A . 44 Hauptpost ! . 1615 *

Ein Hausbursche mit guten Zeugnissen , den ich empfehlen kann ,

sucht Stelle . Näh . bei Hausvater Sturm im cvangel . Vereinshaus «

Personen , die gesucht werde « :

Ein junges Mädchen kann unter günstigen Bedingungen sH
als Kindergärtnerin ausbilden . Näheres Friedrichstraße 28 ,

1 Stiege hoaj , zwischen 12 und 2 Uhr . 1596t

Ein WrninWen
« K

Eine tücht . Weißzeugstopferiu gesucht Langgasse 46 . 1594i

Für mein Kurz - , Stickerei - uud Putz - Geschäft iW

ich ein braves

Lehrmädchen
| mit guten Schulkenntnissen . Je

Karl Neglein , Bad Schmalbach . 1618s
*
. In meinem Geschäfte ist für ein juuges Mädchen

। guter Schulbildung eine Lehrstelle offen .

Benedict Straus , Damen - Confectiorv

Webergasse 21 . 1331t

Lehrmädchen gesucht bei

Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . 16238

Junge Mädchen können das Kleidermache » unentgeltli »

erlernen gr . Burgstraße 14 , 2 . Stock . 15/8*

Mädchen können unentgeltlich das Kleidermachen und ZuschneidE
gründlich erlernen Saalgasse 18 im Laden .

Lehrmädchen für Blumenbinderei
gesucht . Näh . Friedrichstraße 37 im Laden , iss «

Ein Lehrmädchen für Weißzeug auf gleich gef . Wörthstr . 18 ,
Gesucht zum baldigen Eintritt ein tüchtiges , anständiges 9KäWT '

als Krankenwfirterin Rheinstraße 61 . 16M

Ein junges Monatmädchen gesucht Friedrichstraße 48 , 2 Tr . *•



Erdarbeiter
werde « gesucht Rerolhal 1 . W . Weiss .

PW * Hohen Verdienst .
Tüchtige Colporteure sucht

J . Mag ' in , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

Colporteure B £ WSBS " * Ä
Auf das Comptoir einer hiesigen Weinhandlung wird z«

Ostern ein junger Mann von guter Familie mit guter
Schulbildung als Lehrling gesucht . Offerten unter L . 150
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 16331

IW
*" Wir suchen zum Frühjahr für unser Tuch - Geschäft

einen Lehrling .
Gebr . Ulrich ,

Inh . : Carl Haase , gr . Burgstraße 8 . 16390

S In ein hiesiges Engros - und Export - Geschäft wird sofort 1

I oder später ein Lehrling gegen Salair gesucht . N . E . 16183 g

Für mein Glas - und Porzellanwaaren - Geschäst suche
einen braven Jungen unter günstigen Bedingungen in die
Lehre . Jacob Zingel . 16362

I
Wir suchen zum Eintritt auf Ostern a . c . einen Lehr - I

ling mit guten Schulkenntnissen . 16081 D
Gebrüder Wollweber , Langgasse 32 ,

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

kill wmil - WiiW
Ein Schreiner -Lehrling gesucht Saalgasse 22 .
Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzstraße 9 . 16003
Einen Lehrjungen sucht A . Leicher , Tapezirer ,

Adelhaidstraße 42 . 16145
Ein Tapezirer - Lehrling gesucht Adlerstraße 16 . 16273
Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei

__
W . Jung , Tapezirer . 16015

E . Junge k. das Tapezirer - Geschäft erl . J . Weis , Nerostr . 23 . 16454
Ein Lehrling von auswärts gesucht .

Hofglaser Maurer , Saalgasse 12 . 16349
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

Wilh . Barth , Drechsler , Mauergasse 12 . 16033
Spenglerlehrling gesucht Moritzstraße 9 . 15988
Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 19 . 15148
Ein Kellnerjunge sof . gesucht „ Saalbau Nerothal "

. 16433
Ein braver Junge für leichte Arbeit in eine Wirthschaft

gesucht in Biebrich a . Rh . , Mainzerstraße 15 .

wird gesucht . Näheres bei
» v U V V Dr . Mordhorst , Wilhelm -

straße 12 . Zu sprechen von 8 — 9 Uhr Vormittags .
Jugendliche Arbeiter für Fabrikarbeit sucht

C . Kalkbrenner , Friedrichstraße 12 . 16452
Ein braver , durchaus zuverlässiger , nicht so junger Bursche , der

etwas Gärtnerarbeit versteht , als Hausbursche gesucht . Nur
solche mit guten Zeugnissen versehen , wollen sich melden Frank -
snrterstraße 19 . 16253

Ein junger Hansbursche auf 1 . April gesucht Neu¬
gasse 15 , Laden .

Ein braver , junger Mann wird als Hausbursche gesucht
Langgasse 30 . - 16412

„
Ein braver Junge -als Ausläufer , mit der Aussicht auf

spätere Anstellung als Laboratoriumsdiener , gesucht Schwalbacher¬
straße 30 . 16382

Solider Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 . 16250
Ein junger Hausbursche , gesucht Albrechtstr . 17 a . 16457
Ein ordentlicher Bursche , welcher auch fahren

kann , gesucht Adlerftrafie 13 .

Ein Fuhrt ! netz !
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Anständiges Mädchen , welches zu Hanse schlafen kann , gesucht
Hellmmdstraße 43 , Hinterhaus , Parterre rechts . 16366

Haushälterin
vrf gleich oder später gesucht für kleinen Haushalt . Näheres
Expedition . 16327

Eine perfekte Köchin wird zum 25 . März in ein herrschaft¬
liches Haus gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . N . Exp . 16243

Gesucht zum 1 . April feinbürgerliche Köchin mit guten Zeug¬
nissen , die einen Theil der Hausarbeft bei zwei Personen über¬
nimmt , Adolphsallee 24 , Parterre .

Ein ordentliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht , wird

sofort gesucht . Näh . Ellenbogengasse 11 . 16441
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

im „ Hotel Schützenhof "
. 16434

Ein starkes , für alle Hausarbeit williges Mädchen wird auf
gleich gesucht Nerostraße 46 im Laden . 16423

Ein einfaches , reinliches Küchenmädchen gesucht .
U . Stahl , „ Rothes Haus "

. 16414

R
aldigst
zerie
seng '

triften
t sub

>che »
1 . 12
12 E )

Sehenkamme 9C :

Hofrath Dr . Koch , Louisenstraße 89 . 16415
Ein braves , reinliches Mädchen , zu aller Arbeit willig , wird

gesucht Schwalbacherstraße 79 . 16395
Ein gewandtes Hotelküchenmädchen zum 1 . oder 15 . April

M den Herd gesucht Theaterplatz 1 . 16420
Gesucht ein einfaches Dienstmädchen Bahnhofstraße 5 . 16123
Einfaches , braves Mädchen gesucht Helenenstraße 21 , Part . 15986
Em anständiges , gewandtes Mädchen , welches feinbürgerlich

kochen kann und die Hausarbeit gründlich verst . , als Mädchen allein
Mf 1 . April c . gesucht. Näh . Friedrichstraße 35 , Part . 15742

kfnrt
:) 322

ellung
irtenl .

itroBe »

cht o®

16158
tkaiw ,
Haust

:n D
ße 28 ,
15968

; a « g
16073
15947

such

16184
n

Em junges , williges Mädchen gesucht Wörthstraße 16 , L . 15737
Junges , williges Dienstmädchen gesucht Steingasse 7 . 16237
Ein einfaches Mädchen vom Lande wird sofort gesucht

Hellmundstraße 25 , Parterre links . 16325
Ein eins . , braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 22 , 1 St . I .
Eine gesetzte Person , welche bürgerlich kochen kann und sich der

« «sarbeit unterzieht , wird gesucht . Näh . Nerothal 69 . 16455
Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerl . kochen und waschen

kann , wird per 1 . April gesucht „ Königliches Schloß "
, P . links .

Gesucht ein gewandtes Hausmädchen mit guten Zeugnissen , in
® en häuslichen Arbeiten erfahren , das nähen und serviren kann ,
su melden von 9 — 11 Uhr und Nachmittags von 4 — 5 Uhr"

oeihaidstraße 58 , 1 Treppe .

ss . MDwW » Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann
und Hausarbeit versteht , findet auf gleich

» er zum 1 . April Stellung Biebricherstrahe Sa ,
" ne Etage .

Ein braves Mädchen gesucht Hellmundstraße 31 , III .
Ein reinliches Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 10 .
cHche per sofort ein tüchtiges Dienstmädchen , welches die

bürgerliche Küche versteht . Frau Jacob , Michelsberg 10 , II .

j IW * Stellensuchende jeden Berufs
I placirt schnell Beuter '

s Bureau in Dresden ,
8 Reitbahnstraße 25 .

Ion ,
13371

16236
zelM
15782
neide »

erst
. 16961

ävche »

16360
Tr . l -

Tüchtige Schreiner
^ dauernde Arbeit gesucht ; solche , welche schon längere Zeit auf
iM -Laden gearbeitet haben , werden bevorzugt .

B . Lottermann in Mainz ,
I <

^ 20445 ) Jalousien - u . Roll -Läden - Fabrik . 335

; süchtige Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 . 16321

1 ^ ünchergehülfe , guter Arbeiter , gesucht Goldgasse 9 . 16447
UW * Gute Tünchergehülfen gesucht Neugasse 11 ,

toxlbau links . 16428'
9ochenschneider ges . Markstraße 12 bei Kleber . 16426

. « ui Wocheuschueider für das ganze Jahr gesucht
^ enensttaße 24 . 16365

Wochrnschueidrr
junger Kellner gesucht Kirchgasse 31 .
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empfiehlt zu den

Goldgasse 20 ,Goldgasse 20 ,

— Garantie für solide Waare und Arbeit ZZZ

M . Foreit , Taunusstrasse ^14047

Vorliangstiill zum Ausbessem ,
16764

Vorhaiigfsspitzeii im Ausverkauf

empfiehlt 6g . Wallenfels , Langgasse 33 .

Drahtflechterei und Eiebmachcrei
von

* * Carl Döring ,
— K " "

Ein schöner , 3thür . Glasschrank , 2 Bieter 60 lang ( llntt

sah mit 36 Schubladen ) , ein dreifachiger , eiserner Condno

Ösen nebst Backblechen , ein Reibstein , Tische und divttV

Andere billig zu verkaufen bei H . Wem . Langgasse 53 .

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager aller Arten Uhren ,
Ketten , Gold - und Silber -

waaren zu den billigsten Preisen .

Reparaturen an Uhren ,
Gold - und Silberwaaren in

schneller und exakter Ausführung bei

billigster Berechnung .

'S A
w

E . Hiiekingf , Uhrmacher ,

vorin . I ®
. F . Breisbnsch ,

14591

A .
W . Kunz ,

Samenhandlung iw Wiesbaden ,

* : ttt MWderi , uni SlhwÄdmherpiße ,

empfiehlt sein Lager in allen Sorten Gemüse - , Blumen - ,

Gras - und Klee - Samen bester Qualität zu den billigsten

Preisen . ,

billigsten Preisen :

Zink - und Eisendraht¬
geflechte zur Einfriedigung
von Hühnerhöfen , Bogel -

Häusern , Comptoirabschlüssen ,

Kellerfenftern , Oberlich¬
tern , Garten - Geländern ;

ferner alle Sorten Draht¬

gewebe , Durch würfe ,

Draytsteve für ^ anowiriyc , Tüncher , Maurer , Gärtner , Kohlen -

Wandlungen 2C„ sowie alle Größen von Kuchensleben nnt

Haar - , Seiden - , Messing - und verzinnten Drahtboden .

Spciseschränke , Drahtmatratzen werden nach Maaß angefertigt .
_

NB . Reparaturen werden pünktlich und billigst besorgt . 16445

Livreen
,

sowohl

fertig als auch nach Maass
,

empfehlen in 277

allen Arten aufs Beste

Gebrüder Süss
,

Sen Eingang neuer Baumwolle in nm wafchächten

Farben zeige ich ergebenst an . Auch wird das Reu -

nnd Anstricken der Strümpfe und Längen mit der

Maschine bestens besorgt . K . Kies , Oberwebergasse 44 . 1720 *

g ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® !

| Statute i
Sx werden zum Waschen und Fayonniren an - / A

genommen . ,
ä

® Neue Faxens zur gef . Ansicht . V

K Frau Charlotte Schilkowski , H
L Putz. Md Meumren , H

Schwalbacherstraße 39 , 1 . Etage . / L

Jacohi ’ s Touristen - Pflaster gegen

Ripii WhmmW , litte Ml
ItUll an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Tagen .

n
Erfolg garantirt . In Nollen ä 75 Pf .

Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

Apotheke , Rheinstraße .
1 Man verlange ausdrücklich Jacobi s Tourrsten -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .
______________________

Peter Hafner
, Lohndiener ,

empfiehlt sich im Reinigen und auf Verlangen Bleichen der

Teppiche . Dieselben werden anfgenommen und wreder

gelegt bei prompter , billiger Bedienung . Auch werden Be¬

stellungen angenommen per Postkarte . 16046

___________
Taubenfutter per Pfd . 10 Pfg . 15708

4 Frankenstraße 4 .

Durch Ersparniß der Ladenmiethe und prompte Einkäufe bin

ich in der Lage , sämmtliche Maaren so billig wie die Concurrenz

zu verkaufen . Ich offerire den werthen Herrschaften amerikanisches

crystallhelles Petroleum , 1 Liter 18 Pf . , bei 5 Liter 17 Pf . ,

Lalr 2 Pfd . 17 Pf . , Kaffee , eigene Brennerei , gebrannt per

Pfd 1 Mk . 20 Pf . bis 2 Mk ., roh per Pfd . 1 Mk . 5 Pf . bis

2 Alk ., Reis , Gerste , Hülsenfrüchte je nach Qualität und

Breis Geschäftsprinzip : streng reell , billig , gut und rascher Umsatz .

15685 Achtungsvoll Fritz Weck .

Urne Malta - Kartoffeln
soeben frisch eingetroffen , per Pfund 20 Pf . , bei

16322 ___________
A . Forst , Obstmarkt .

Schreibtisch , lack . , mit Schubl . und Schränkchen , oval . , nußb .

pol . Tisch , Pendule , Teppich , Küchengeräthe 2 Holz - Rouleaux

z . Äussp. , verschiedene Bilder preisw . zu verkanfen Taunus¬

strasse 55 . II , rechts .
16336



Tapeten und Decorationen

15740

Zum bevorstehenden Wohnungswechsel empfehlen wir unser mit allen Weil 11 eiten

der Saison reichhaltigst ausgestattetes Lager in

Tapeten . Tapeten .

jeder Art und Preislage unter Zusicherung billigster Bedienung .

Reste älterer Muster in beliebiger Stückzahl nnterm Einkaufspreis .

Grosheim & Wagner ,
II Kircligasse II ,

der Artillerie - Kaserne gegenüber .

i
M
U .

1
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Wegen Bau - Berimderung
werde ich mein reichhaltiges Lager

best - constrnirter

Petroleum » Lampen ,
o[§ : Hänge - , Tisch - und Wand - Lampen , sümmtlich mit
nur neuen „ A « snahme " - Brennern versehen , zu

billigsten Preisen ausverkaufen .
Das Versehen alter Lampen mit neuen Brennern werde ich

von jetzt ab übernehmen zum Preise von 2 Mk . 30 Pf . , 2 Mk .
80 Pf . und 3 Mk . 50 Pf . per Stück . Eine Parthie Sturm¬
laternen , Handlaternen und kleiner Tischlampen gebe
lch zu 1 Mk . 50 Pf . , 2 Mk . , 2 Mk . 50 Pf . und 3 Mk . ab . Für
Gastwirthe sind große Lampen von 7 Mk . an bis zu
20 Mk . stets in reicher Auswahl am Lager .

Billige Gelegenheit ! ! !

M . Rossi , Zinngießer ,
15515 Metzgergasse 3 .

Feinste Toilette - Seifen und Parfümerien ,
Zahnbürsten und Nagelbürsten ,
Zahn - Pasta von A . H . A . Bergmann , Waldheim ,

in bester Qualität empfiehlt
Hch . Tremus ,

£ ^853
_______________

Droguerie , Goldgasse 2a .

»
,

« ne WkWinitnr , ZML - LokL
longue billig zu verkaufen bei

D1K254 Peter Weiss , Tapezirer , Kirchgasse 30 .

Bekanntgebnng .

” °

;
Von heute an bis zu dem am 1 . April statt¬

findenden Umzug nach

9 Taunusstrasse 9
,

vis - a - vis der Trinkhalle ,

verkaufen wir sämmtliche auf Lager habender
Hüte etc . einschliesslich aller diesjährigen
Neuheiten zu bedeutend herab¬

gesetzten Preisen , und zwar gewähren wir
bis dahin auf alle Einkäufe einen Rabatt von

15 Procent .

Petitjean Fr eres ,

'

39 Langgasse 39 , \
Strohhut - Fabrik .

in und außerhalb der Stadt , sowie das
Verpacken von Glas und Porzellan rc .

übernimmt unter Garantie W . Blum , Schulgasse 11 . 15139

Reparaturen , sowie Polircn moderner und antiker
* * * ♦ £ Möbel besorgt billigst Wilh . Karb , Saalg . 16 .
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AbonnemeE - Einla - m ^
Das

xV 36 . Jahrgang ,
" VZ

Ü . . » l . f . ilwnnn - für ein kleines Geschäft wird in den Abend -

DUCUlIllirnil § stunden übernommen . Näh . Erped . 15582

Cix, | > vtcvEum eXc .

i -

M

,
Casseler

I Tageblatt und Anzeiger ,

Saalgasse 18 , 8 . St . _____________ _____________ __

Eine gewandte und perfecte Schneiderin empfiehlt sich in

und außer dem Hause . Näh . Exped .__
16212

Zwei rentable Wirthschaften
zu verpachten . Näh . in der Exped . d . Bl . 1584V

Wirthschaft in frequentester Lage der Stadt an einen tüchtigen ,

cautionsfähigen Wirth zu verpachten . Näh . Exped . 15844

1 . Hypoth . , ca . 150,000 Mk . ,

auf 300,000 Mk . rentirendes Geschäfts -

und Wohnhaus bester Lage Frankfurts a . M «

gesucht . Off . unter Chiffre F . 1820 au die Exped . d . BI . 16206

4000 Mk . 1 . Hypotheke suche auf gleich zu 5 ° /o auf
' s Land .

Offerten unter Ad . Sch . 4000 an die Exped . d . Bl . erbeten .

80,000 Mk . Restkaufschilling
- u 4 ° /o , 10 Jahre unkündbar , sind per 1 . Juli kostenlos zu cediren .

Off . unter Chiffre M . G . 402 bis spätestens den 26 . d . Mts .

an die Exped . d . Bl . erbeten . 16281

6700 Mk . 5 ° /o Restkauffchill . mit Garantie sofort zu cediren

gesucht . Offert , unter D . D . 20 an die Exped . d . Bl . erbeten

10 — 12,000 M . , 30 — 40,000 M . , 50 — 60,000 M «

auf 1 . Hypotheke und 12 — 18,000 Mk . , sowie 20 — 25,000 M -

auf 2 . Hypotheke auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Reftkaufsch . v . 3 — 18,000 Mk . w . übern . Näh . Exped . 16158

14,000 Mark auf 1 . Hypothek « sind am 8 . April auszuleihen .

Näheres Expedftion . 15174

übernimmt es , einen jungen Mann , der zu Ostern

VHfr b . I . die Prima eines hum . Gymnasiums l1/ » Jahr

besucht hat , außerhalb der Anstalt bis zum Herbst

zum Abit . - Exauren mit annähernder Gewißheit des Erfolges

vorzubereiter » ? Gef . Offerten mit Preisangabe an die Exped .

d . Bl . erbeten unter „ Abiturient
“ . 16201

Gegen Unterricht in Musik , Gesang und Sprachen , lucht

eine ältere Lehrerin , vieljährig im Ausland ( spricht elegant englisch und

französisch ) freie Station . Off . unter K . IO andie ^ p . d . Bl erb .

« naliirder Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .

ÄÄ Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

Gepr . Lehrerin erth . Unterricht im Klavrersp . , Franz , u Deuffch .

( auch an Ausländer ) . Näh . im Fremden - Bmeau , Taunusstraye 7

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klav »er - Unterr »cht

zu mäßigem Preise . Näh . Exped . 16227

die älteste und verbreitetste der in Cassel erscheiueuden

Zeitungen , wird mit der sonntäglichen GratiS -Bellagc

„ Die Plarr - erstube "

heransgegeben , ein durch seinen pikanten , feuilletonistischen
Inhalt allgemein gern gelesenes Unterhaltungsblatt , welches eine

angenchme
'
Ergänzung des Hanptblattcs bildet .

Das Letztere dringt in den telegraphischen Nachrichten
rasche und zuverlässige Mittheilungen über die wichttgsten Ereianiue
in der Politik , welche außerdem in Artikeln und einer sorg -

fälttg zusammengcstellten Tagesgeschichte eine ausführliche und

objccttve Besprechung finden . Besondere Berücksichtigung erfahrt
der locale und provinzielle Theil . Reichhaltige Nachrichten
vermischten Inhalts bringen alle sonstigen mittheilenswerthen

Ereignisse d -S täglichen Lebens zur Kenntniß der Leser und des

Weiteren sorgen kleinere wie größere Aussatze für die mannigfachste
Unterhaltung . Das Feuilleton enthalt die neuesten und

spannendsten Romane und Novellen aus der Feder beliebter

Autoren . — Ferner bringt das Blatt täglich Markt - und Cours -

Depeschen von allen bedeutenden Handelsplätzen , Berloosungs -

Listen über in - und ausländische Werthpapiere u . s. w .
Das Abonnement für Auswärts betragt 3 Mk .

50 Pf . pro Quartal und find die Bestellungen bei den nächst «

gelegenen Postanstalten zu bewirken .
Inserate finden durch das „Casseler Tageblatt und

Anzeiger
" die größte Verbreitung und werden , mit nur

15 Pf . pro Zeile berechnet . Bei größeren Aufttagm oder

Wiederholungen entsprechender Rabatt .
Das „ Casseler Tageblatt und Anzeiger «« wird täglich

früh mit den ersten Posten versandt .
Cassel , im März 1889 .

Die Expedition des „ Casseler Tageblatt und Anzeiger
“

.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXKXXXXXXXXX

x M E . Weitz
, Ä I

x Immobilien - Agentur .

X Haupt - Agentnr für Feuer - , Lebens - und Reise - y
8 unfall -Versicherung . 12910 H

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Haus in prima Geschäftslage Wiesbadens zu verkaufen durch

M . Linz , Mauergasse 12 .
Ein rent . , 3 stockiges Haus in feiner ruhiger Lage preiswurdig

zu verkaufen . Näh . große Burgstraße 14 im Laden . 12008

Haus mit Thorfahrt und Hof in Mitte der Stadt zu verkaufen

durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Haus mit Thorfahrt , für Schreiner , Glaser , Schlosser geeignet ,

zu verkaufen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,

mit großem Hoftaum und Oeconomie - Gebäuden , zu jedem
_ _______ Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

Ein starker Doppel - Pony , Wirthschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter

sehr fromm und fehlerfrei , nebst Break und Geschirr zu I
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

verkaufen . Näheres bei Bernhard Gottron in Mainz , I
Eckhaus in vorzüglicher Geschäftslage zu verkaufen durch

Leichhof ._________________________________
( No . 20443 .) 335

M Linz > Mauergasse 12 .
--------

« tttth Haus , für Bäcker und Metzger sehr geeignet , zu verkaufen durch

Ern rleufundinnse ^ Mim » . Linz , Mauergasse 12 .

ist für den billigen Preis von Mark 60 .— sofort zu verkaufen . Villa Kapellcnstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Expch . 136o4
'
fer JÄ 0 *

16337 | Ein Garten , ca . 35 Rth . ( Bauplatz ) , ist unter günstigen Be -

— - — ® ' — ■ „ ,
— ----- T — :---- f . ru in I dingungen zu verkaufen Näh . Oranienstraße 15 , III . 15314

Eine durchaus perfecte Kleidermacherin empfiehlt sich in i H - -

und außer dem Hause int Anfertigen von Costürnen . Näheres

Ein junger Mann , musikalisch , sucht Stelle als Hauslehrer und

Verwalter ( Buchführer und Corresportdertt ) . Offerten unter

Y . Z . 2 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , eine

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

vWWF t Es wird ein Kind aus das Land in

gute Pflege gesucht . Näh . Exp . 15812

Empfehle mich im Frifiren in und außer dem Hause .

Wwe . Bronner , Oranienstraße 19 , Hinterhaus .

Eine schwarzbraune Vollblut - Stute , ein - und zweispännig
ferm gefahren , sowie angeritten , öjährig , vollkommen fehlerfrei

zu verkaufen . Näheres im Stall Webergaffe 3 .
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g : Gebrauchte Möbel , 5
Bette « mit Sprungrahmen , Deckbetten , Kiffen , 2 Schreibtische ,
2 Sopha , 1 Consolschränkchen , 2 Dienerschaftsbetten , 4 Kinder¬
bette » , 1 Wanduhr , 1 schöner Kinderwagen , 1 großer Kleider -

schrank , 3Actenreale , 2 Guitarren , umzugshalber billig abzu -

gebeu Louisenftraßc 41 .

Königlich Preußisches Porzellan .
*

Von Conrad Alberti .

Leipziger Platz , bevor er sich in den grüne » Aesten und Zweigen
der alten Linden fängt und über die weiten Rasenplätze hm zer¬
stiebt , sammelt es sich in einem einzigen riesigen Lichtmeere ,
welches grell und blendend mit frechem Trotz der dunklen , schwarzen
Nacht , die von oben herniederdrückt , den Willen der Menschheit
entgegenzustemmen scheint : „ Es bleibe Licht ! Wir hassen die
Nacht ! wir wollen , daß wettet Tag sei ! "

_ ____ _____ _______ Und aus diesen üppigen Fluthen tauchen hinter riesigen
Äurdj bauliche Veränderungen sind in dem früher Rentner I Spiegelscheiben weiße , zauberhaft schimmernde Vasen auf , mit

Habel ' scheu Garten an der Schiersteinerstraße ein Posten | Artiger Rundung , hoch und voll wie griechische Marmorstatuen :

sehr schön gezogene , verpflanzbare , starke Form - Obftbäume , I rlU jbe „abeni geflügelte Engel tragen Schalen , Leuchter , Uhren ,
als : Pyramiden , Spalier , Cordonrc . , mit vielem Fruchtholz billig I lchuiucke Tänzerinnen wiegen sich in den Hüsten , und auf breit

zu verkaufen . Diese Bäume eignen sich vornämlich zum Anpflanzen , I geschwungenen Flächen wogt ein Meer von Farben ; die Wände
wo ein frühes Früchtetragen verlangt wird ; es sind nur die besten I ® ett $ cn zurück und der Blick stürmt durch eine helle , weite Halle
Sorten vorhanden . Auf gefällige Anfrage bin gerne bereit das voll blitzender Gefäße und reizender Gestalten . M '

diese herrlichen
Nähere mitzutheilen . Musterstücke deutschen Kunstfleißes sind Porzellan , in allen Arten
16373 A . Pawlitzky .

bemalt , einfach , glasrrt , vergoldet , Biskuit - Königlich Preußisches
1 Porzellan . Denkst Du beim Anblick dieser Schätze dann , daß sie ,

dieselben Formen und Muster , am Ende vor mehr als hundert
Jahren schon das Glück so manches heut vielleicht reichen und
hochangesehenen Hauses mit haben begründen helfen ? Du denkst
nicht daran — aber das kommt Dir in den Sinn , wie schön es
wäre , nur einige wenige dieser kostbaren Stücke zu besitze» —
jene Riesenvase vielleicht , mit den herrlichsten mythologischen
Malereien geziert , welche die Kleinigkeit von 20,000 Mark kostet

Das Kaolin ist der König der Thone und der Thon der I ~ unb wie all '
diese Wunder des Kunstgewerbes wohl geschaffen

Könige . Das Porzellan , dessen Hauptbestandthell es bildet , gift und hergestellt werden ?
mit Recht für die edelste aller jener Zusammensetzungen , welche I Die Königlich Preußische Porzellau - Manufaktur
man für Gefässe verwendet . Wie fein ist es ! wie zart ! wie Berlin ist die Geburtsstätte all '

dieser Erzeugnisse . Hinter
durchscheinend ! von welch einer Farbe ! welch spielende Lichter

ber Station Thiergartenhof , mitten im duftigsten Grün , abge -
wirft es zurück ! Könige geben sich mit Recht nicht viel mit Hand - schlossen von dem wüchenden Treiben und Rasseln der Weltstadt ,
Werkern ab , können sie nicht stets das Beste vom Guten , das von dem sich nur einzelne losgerissene Töne bis hierher verlieren
Schönste vom Schönen sich verschaffen , und ist es eines Herrschers

~ ba § Rollen eines Wagens , ein Schrei , der schrille Ton eiites
würdig , einen Laden zu eröffnen und die Märkte zu beziehen ? Schleppdampfers , das Poltern der Stadchahn — öffnet sich eine
Nur zweierlei Gewerbe betreiben sie noch heute mit Theilnahme kurze , schmale Straße , eingeschlossen von kleinen ländlichen Gebäuden ,
und Ausdauer : die Verfertigung von Doppelkronen und Wasch - I län9 § deren Wänden Rosen an Spalieren hinaufllettern . Eine
schusseln . Sie wollen , daß ihre Unterthanen aus chren Händen mächtige Mauer , ein großes Thor sperren die Straße plötzlich ab .
die Werkzeuge empfangen , sich alle irdischen Genüsse zu verschaffen Wir durchschreiten das Thor , und steile Mauern , langhingestreckte ,und immer mit sauberen Händen herumzugehen . Und so besorgt eintönige , schmucklos graue Gebäude schließen uns ein . In der
waren sie zu jeder Zeit um das leibliche Wohl ihrer Unterthanen ,

Entfernung ragen ein paar spitze Schornsteine in die Luft
dre ja auch ihre Krieger sind , daß sie das Recht zur Herstellung Mmarets der Moscheen der Arbeit , draußen rauscht das Wasser
des einen Werkzeugs , des Geldes , sich noch heut allein Vorbehalten ,

be § Spreecanals , auf dem sich die ziegelbeladenen Zillen drängen
« nd bte Verfertigung des letzteren , des kostbaren , edlen Porzellans

“ nb längs desselben , am Salzufer , zwischen Charlottenburg und
in früheren Zeiten lange Jedermann außer ihnen untersagt hatten . I btm aufblühenden Stadttheil Moabit , dem Viertel der Zukunft

So war es und so ist es auch in Preußen . Im vorigen I Berlins , drängt Fabrik sich an Fabrik . Eine graue , undurchdring -
Iahrhundert , zur Zeit des großen Königs , als von der Gleich - I " 4 « Rauchwolke hängt wie ein ungeheurer Schleier in der Luft
Mung der israelitischen Mitbürger noch Niemand zu träumen mtt ihren Rändern spielt der Wind , fasert sie aus und wirft die
wagte und ein Moses Mendelssohn sich noch mit dem Verhältniß I kleinen abgelösten Dunstfetzen nach dien Richtungen auseinander ,
emes gnädig geduldeten Schutzjuden begnügen mußte , sorgte der 1 Unser Führer empfängt uns , ein leitender Angestellter der

besonderer Peinlichkeit für die sauberen I Anstalt , und tritt an unsere Spitze , mit jener gemessenen Söflich -
YSnde dieses Theils feiner Unterthanen . Vermuthlich der Ansicht , I kett , jener förmlichen Liebenswürdigkeit , welche den vreusiiscken
Jul ’ €

r
” en Haushalt die Küchen - und Wascheinrichtung I Beamten charakterisirt . Auf jede Frage erfolgt die zuvorkommendste

Mhiger sei als Alles , war jeder Israelit , der sich in feinem und eingehende Erklärung ; die Zahl und die Fassung der in den
S ™ * ctmtn Haushalt gründen wollte , verpflichtet , für eine größere I belehrenden Vortrag eingeflochtenen Scherze scheint amtlich vor -Summe Porzellan aus der Königlichen Porzellanmanufaktur zu I geschrieben .

Wan sieht , das Heimchen war damals eine schwierigere I Wir überschreiten einen Hof , einen langen Flur , eine Brücke
h*uke , wenigstens für eine bestimmte Bevölkerungsklasse , I noch einen Hof , vor einem langen , rochen Flügel machen wir Halt

'

imJe » rt4 b ° 3U' fonbern auch Porzellan , und rings umschlossen von kahlen , nüchternen Seiten - und Queroebäuden

Shiti r Ctc Schmer Straße m Berlin hinunter , vom I recht . Wir treten em und verfolgen von jetzt an den Lebenslauf
cT Potsdamer Platz , diesen großen , endlosen I der Porzellanerde von ihren ersten vorbereitenden Bearbeitungenbc

» - hmter riesigen Spiegelscheiben , Laden an bis zum Augenblick , da sie in Gestalt vollendeter Kunstschöpfungen« den , die herrlichsten Dinge aufgestapelt sind , die nur Einbildungs - vor uns steht . Ein ziemlich niedriger , langausgedehnter Raum« st und Begehr reizen können . Das grelle Bogenlicht fluthel I umfängt uns , dessen Decke auf kurzen Säulen ruht . Lange , mar -
>J " “ Egen , weißlich - blauen Wogen , mischt sich und spielt mit I « orne Kästen , in mehreren Reihen breiten sich vor uns aus , mit
^ warmen , rothgelben , bürgerlich behaglichen Strahlen des einer trüben , molkigen Flüssigkeit angefüllt , die sich langsam durch
fcUff v ? eA Elühlichtö und umgleßt mit einer Fülle blitzender I verbindende Röhren von dem einen zum anderen bewegt ,« «wen dre kostbaren braunen Lederschnitzereien , die goldstrahlenden Betreibt man hier auch eine Fischzucht , tummeln sich Schleien
^ n , tue ernsten Bronzen , die schillernden Seidengewänder ; I und Karpfen in der grauen Fluch ? O , nein ! Wir steigeneiniae

^
>« lt hinauf am sandstem der Fanden und umspült und badet I Stufen empor . In diesem mächtigen Kasten , der sich hier erbebtlcr ' Erker , Balkone und Pfeiler . Und ganz unten , am I ist die Flüssigkeit weiß und dick wie fließendes Porzellan . Und

k ♦ «. am . - I ba8 ist
.

sie auch . Durch Rühren von der Decke her fällt unablässigNachdruck verboten . I das ferne , weiße Kaolinmehl hinunter in den Wasserbehälter und
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vermischt sich mit der Flüssigkeit zu einem dünnen Brei . Wir

sind hier nämlich in der Schlemmerei , und die Arbeiter , welche

dort in der Muth fischen und die kleinen Schmutz - und Holz -

theilchen herausholen , sind trotz ihres mageren Aussehens , ihres

mäßigen Wochenlohnes , Schlemmer von Beruf . Die schweren
Steinchen , welche die Porzellanerde verunreinigen , fallen hier im

Wasser zu Boden oder setzen sich in dem engen , winkligen Laufe
ab , in den die dicke Masse nun tritt . Dann schlägt sich die Erde ,

so gereinigt , in den anderen Kästen nieder , das Wasser läuft ab

und der reine , nasse , teigige Satz bleibt zurück .

In einem anderen Raume steht eine Rahmenpresse , ein alteS ,

simples Ding ; durch dessen aneinander geschobene einzelne Wände

wird nun die weiche , breiartige Masse gedrückt und das Wasser ,
das sich mit den Mineraltheilen vermischt hat , hinausgetrieben , so

weit das geht . Die Masse besteht nicht aus reinem Kaolin ,

sondern andere Minerale werden demselben in bestimmten Ver¬

hältnissen zugesetzt , Feldspath , Quarz u . dergl . Diese Zusammen¬
setzungen sind oft die Geheimnisse der einzelnen Fabriken .

Nun gleicht die Masse einem ungeheuren Haufen weichen ,

schmierigen Käse . Man schafft sie in Wagen , die auf Schienen

laufen , man befördert sie durch Aufzüge in die Formerei . Das

ist ein großes , langes , eintöniges Gebäude . Man schreitet trepp¬

auf , treppab : überall dieselben endlosen Gänge , dieselben Thüren ,

dieselben langen Arbeitssäle , überall die gleiche graue Masse ; die

Wände , die Thüren , die Regale , die Arbeitstische , die Kleider ,
die Schürzen , Alles mit demselben grauweißen , feinen Staub be¬

deckt , der sich an den Fingern krümelt , unter den Nägeln zusammen¬

ballt , der sich in den Winkeln , am Boden anhäuft , in die Taschen

stiehlt , an die Stiefeln klebt , und durch seine harmlose , discrete

Farbe noch den freundlichen Schein der Reinlichkeit erheuchelt .

Da steht ein junger Mann und füllt die hohlen Gipsformen

mit der zähen Masse , die , wenn er sie auöschüttet , die Gestalt

von Isolatoren angenommen hat , jener Porzellanköpfe , über welche

die Drähte der Telegraphen laufen und die elementaren Störungen

des electrischen Stromes zurückhalten . Da sitzt ein anderer Ar¬

beiter , ein älterer Mann , die Bewegung seines Fußes hält die

Drahtscheibe in beständigem Kreisen und auf derselben runden

sich Tassen , Teller , Töpfe , Schüsseln , Vasen , nach dem Eindruck

der Finger und des Holzes , die in die schwingende Masse ein¬

greifen , ganz in der Weise , wie vor Jahrhunderten schon die

Töpfer ihres Amtes gewaltet .
Es ist merkwürdig , wie gerade in der Plastik und der

Keramik , diesen beiden so verwandten Zweigen , die Technik seit

den Urzeiten fast gar keine Veränderungen erlitten hat , sondern
noch immer mit den ursprünglichen , naivsten Werkzeugen arbeitet .

Eine selffame , fast feierliche Ruhe herrscht in dieser ganzen An¬

stalt , so sonderbar abstechend von dem Lärm , dem Rasseln , Rollen ,

Pfeifen , Donnern in anderen großen Gewerkstätten . Hier hört

man kein Fauchen und Zischen einer Dampfmaschine , jenes nerven -

tödtende Schnurren und Sausen der Schwungräder und Treib¬

riemen ist hier ein unbekanntes Ding . Die Maschine , die blöde ,
vernunftlose , mechanische Maschine , die Todtfeindin der Kunst¬

fertigkeit , hat sich hier noch nicht zwischen den menschlichen Ge¬

danken und den Rohstoff der Natur gedrängt , die Hand , die

unmittelbare , directc Dienerin der Intelligenz herrscht hier noch

unbeschränkt und schaltet mit den Elementen , mit den Materien ,
wie jene in jedem Augenblick befiehlt .

Hier werden auch jene herrlichen kleinen und großen Figuren

geformt , welche in ihrer zarten Ausführung , in der Genauigkeit
und Feinheit der oft winzigen Einzelheiten das Entzücken aller

Kunstfreunde und Sammler bilden : kokette Damen in Roccoco -

tracht mit Fächern und Spitzen , Schäfer und Schäferinnen mit

bunten flatternden Ländern und Schleifen , lockige Engel mit

Musik - Instrumenten , Füllhörnern , Blumen und dergleichen . Jede

Einzelheit , auch die kleinste , wird besonders geformt und mit der

äußersten Sorgfalt angesetzt , die winzigsten Spitzen an den durch¬

brochenen Krausen und Manschetten , die Schielfen am Busen ,

und ein Arbeiter bedarf oft mehr als eine Woche zur Vollendung
einer einzigen Figur . Auf weiten Regalen stehen dieselben dann

ausgebreitct , und die warme , trockene Luft ttt diesen Raumen saugt

einen Theil des Wassergehaltes aus ihnen .

Alle Elemente müssen sich vereinigen zum vollkommenen Ge¬

lingen solch einer reizvollen keramischen Schöpfung . Die Erde gibt

die Bestan
')>theile her , das Wasser reinigt sie und macht es mög¬

lich , ihnen - Form und Gestalt zu geben , die Lust trocknet und

dichtet sie iWb das Feuer endlich gibt ihnen die Festigkeit und

Widerstandskraft . Man setzt die Geschirre , die Vasen , die Figuren
der furchtbarsten Hitze aus , und man begnügt sich nicht mit einer

solchen FeuerguÄ allein , drei - , viermal müssen sie das Wehe » der

grauenhaften Gluly ' ertragen . Nachdem man sie zunächst in eine »

Rundofen verglüht , Werden sie glasirt : sie erhalten jenen durch¬

sichtigen , glatten , spiegelnden Ueberzug , der ihre Poren bedeckt , sie

haltbar macht , ihnen deck weißen Glanz verleiht . 3 « einer milch -

artigen Flüssigkeit , in d ^ sich Koalin , Feldspath , Marmor und

andere Minerale mischen , besten Zusammensetzung das Geheimniß
der Fabrik ist , schwenkt sie die geschickte Hand des Arbeiters herum ,

und ein dicker , schlammiger Ueblerzug legt sich über die porose

Masse , welche so nach Flüssigkeit begierig , an der Zunge haftet

und bei dem leisesten Druck des MMers in Scherben geht . Und

wieder umfängt des Feuers grauenhaft » Gluth die wohl tn Schach¬

teln und Muffeln verpackten Porzellans 3 » langem Ringe schließt
eine sicher gemauerte Feuerzelle sich am die andere , durch deren

engen Schlund man wie in einen Höllest ' rachen kriecht , in dem die

trocken , glühende Luft den Schweiß auf
’̂ te Stirn treibt , inferna¬

lisch , unerträglich . Und langsam treten nun die rothgluhenden

Flammen aus einer Kammer in die ankere , die Muffeln um¬

wirbelnd , umglühend , und durch die klein 'M , gläsernen scheiben

folgt das Auge entsetzt dem Auf - und Niederwogen der furchtbaren

Flammen , sieht sie weiß und weißer werden und wieder röthüch

verglühen und von einer Zelle sich nach der * nächsten verpflanzen ,

in unheimlichem Feuerkreise , gelbe Feuerwellen zurücklasseud , die

allmählich verlöschen , und aus der Farbe , der Kraft der Flamme

liest der Kundige mit Sicherheit , wie weit de r technische Prozeß
im Innern vorgeschritten . So besteht jedes S ? tück drei - bis vier¬

mal die Feuerprobe , und wenn es dieselbe überwunden , kommt e?

heraus , frisch , blank , glänzend , fertig , schön - - aber nur durch

ein Opfer hat es diese vollendeten Reize erhalten : um einen

Sechstel seines Umfanges ist es geschwunden , :nnd was vorher

oft groß , mächtig , imponirend erschien , dünkt uns ^ jetzt wohl klein

und gewöhnlich . Doch es ist nicht der Umfang , sder das Kunst¬

werk macht .
15

An wie vielen unserer Lieblings - Porzellanstücke ^ , Geburtstags¬

tassen , Aschbechern , bewundern wir die schöne , geschmackvolle Ver¬

goldung . Die Glasur nimmt keine Vergoldung an ,
• man bestreicht

daher die Stellen , welche man vor derselben schü .tzen will , Mt

einem feinen Oel . Auf anderen Stücken trägt man , ;wei Glasuren

auf , deren Bestandtheile sich miteinander nicht ve '. etragen .

fliehen beim Brennen auseinander , zertheilen sich zu kleinern Nocke "

und schaffen so eine schöne Zeichnung , die einem PanWrfell gletcut -

In dem langen , eintönigen Gebäude am Eingang befinden

sich die Werkstätten der Malerei . Dort werden ^die herrlichen

Kunstgebilde geschaffen , jene großen mythologischen
' Gemälde am

Vasen , Tellern , Schüsseln , jene Schäferscenen , da erhalten lene

Engel , Amoretten , Hofdamen Farbe und Leben , ’ die uns

electrischen Glanz der Leipziger Straße entzücken . Tdas ist
' fremV

eine eigene subtile Technik , und wir schildern sie wahrem « anderes

Mal . Man hat neuerdings übrigens den Vorgang tzv 'eremsaaw

eine Art des Porzellans erfunden , welche bei geringerer s« Hitze , a "

bisher , sich glasiren läßt und also Farben nicht mehr z
'

Fsto " - '

daß man diese vor dem Brennen aufträgt und mit ei . nbreniM .

läßt . Die höchste Zartheit und Schönheit der Farbenttz ^ ne wi »

dadurch erzielt . .
-n

Doch wozu alle diese Reize , diese Sorgfalt , diese $ emür

fragt der grämliche Pessimist . Ist es nicht leichter , r
Stoff , aus dem alle diese Wunder des Kunstgewerb z« abirer \ .

Hindern die glühendsten Farben , die üppigsten si 26 . b . 2T

strahlendste Gold , die reinsten Formen , daß ein 1 *“ “ ' "

dem alle diese Herrlichkeiten zu Scherben werden , zu u « ,
werthlosen , über einen Riesenhaufen geschichteten SdrF ’ L
Aber schließlich — wir selber , was sind wir anderes,f J

" “

Hand der Natur , vor dem ewig rücksichtslos waltenden 0,JtaL «
gesetz ? Oft weiß und unscheinbar wie das Gewöhnliche , offft flr " f

imponirend , reich und farbig anzuschauen , wie für die

geschaffen , wie das Königlich Preußische — und doch leicht ^
"

/

zerbrechlich und der Vernichtung ausgesetzt beim kleinsten Falle
wie dieses . . . .
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Lokales und Provlnzielles .

* Ihrs Majestät die Kaiserin von Oesterreich trifft nächsten
Samstag in Wiesbaden ein . Zur Charwoche gedenkt die Kaiserin nach
Wien zurückzukehren , um mit den Damen vom Hofe an den kirchlichen
Feierlichkeiten , insbesondere an der Fußwaschung in der Hofburg am
Gründonnerstag sich zu betheiligen , was seit vielen Jahren nicht der Fall
gewesen ist .

* § * * Erc . der Königs . Generat - Lirntenant von Körber
ist vorgestern Nachmittag von Hannover hier eingetroffeu und im Gasthof
zZmn Adler abgestlegen . Seine Excellenz wird bleibenden Aufenthalt in
Wiesbaden nehmen .

Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und CautionSleistungen : 2 ) Genehmigung
« nes Arbeitsvertrags ; 3 ) Begutachtung mehrerer Concessions - Gesuche betreffs
schankwirthschaft und Kleinhandel mit Spirituosen ; 4 ) Antrag der Schlacht -
Haus-Commlsston betr . die freihändige Vermiethung von Kühlräumen ;ff Vorlage des Gutachtens der Sachverständigen betr . Feststellung der
Schädigung für Straßenterrain an der unteren Kapellenstraße zur Be -
Mußfaffuiig ; 6 ) desgleichen einer Zuschrift des König ! . Polizei -Präsidentenbetr. die Festsetzung einer Fluchtlinie für die Marktstraße ; 7 ) Begutachtung
non Baugesuchen ; 8 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen ; 9 ) GesucheMb sonstige Vorlagen verschiedenen Inhalts .

* Das Concert , welches morgen Freitag , den 22 . März , als am
Gedenktage des Geburtstages Kaiser Wilhelms I ., im Königlichen
Theater zum Besten eines von dem Kreisverein vom Rothen Kreuz
M Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger zu er -
nchtendcn Krankenhauses stattfindet , verspricht einen sehr iutcr -
«ssanten und genußreichen Abend . Außer Len ersten Mitgliederndes hiesigen Königlichen Theaters , dem Kapellmeister Herrn Pro -
Msor Mannstaedt , der ein Clavier - Concert vortragen wird , und
der gcsammten König !. Theater -Capelle , wird der Herzoglich Sächsische
Vvffammersänger Herr Felice Mancio mitwirken . Vier hiesige Ver -

^ Gesangverein , ein Kriegerverein , ein Turnverein und der
Mt -Club ) betheiligen sich an dem großen historischen Bilde in drei
MMellungen , welches den Orchester - und Gesangs -Vorträgen folgt : Der

große Kurfürst in der Schlacht bei Fehrbellin , Friedrich der Große>>> Sanssouci , Huldigung am Riederwald -Denkmal . Mit dem letzteren I
Silbe wird das an dem patriotischen Gedenktage stattsindcnde Concert j«iten glanzenden , auf die Bedeutung der Tages hinweisenden Abschluß
Mden . Wir zweifeln nicht daran , daß das Concert , zumal Angesichts
Mes edlen , patriotischen Zweckes , sich eines zahlreichen Besuches

'
zu er -

lreucn haben wird .

R
-o- Der „ Wiesbadener Mustlr - Verein "

veranstaltet nächsten
vonntag den 24 . Marz , Abends 87 » Uhr , in der „Kaiser -Halle " ein
humoristisches Jnstrumental - Concert . Diese unter Leitung des
^ .

"^ . Kammermusikers Herrn C . Hch . Meister stehende Abthnlung
»Wiesbadener Musik - und Gesang -Vereins " ist auf dem Gebiete der

« Ncertmusck bereits so vortheilhaft bekannt , daß die Annahme gerechtfertigt
Wemt , auch diese bevorstehende Veranstaltung werde den Besuchern wieder
Me recht genußreiche Stunden bereiten . Das gewählte Programm ent -

-S * £ uBer den bemerkenswerthen PiLcen : Ouvertüre zu „ Bandstenstreiche "
v . Suppe , Schnick - Schnack "

, humorisfische Conccrt -Ouadrille von
i «. mncE !' , .«

ni > »Gedämpftes Trompeten -Ragout mit Posaunen -BcÜage "
schiller , auch zwei Compositionen des Dirigenten des Vereins ,® “ ftcr : »Wiesbadener Pnnzengarde - Marsch

" und „ Die drei
«' itopsten Diusikvereinler "

, Concert -Polka . Dem Concert folgt ein Ball ,
u, .

*
Schulvachrichte « . Am König !, (humanistischen ) Gymnasium

Z5 unter dem Vorsitze des Herrn Director Pähler am 15 ., 16 ., 18 .
C ? Marz die Abiturientenprüfung statt . Sän -mtliche 45 Prüflinge™ tn das Examen bestanden ; 18 derselben war , wie schon gemeldet , infolge

schriftlicher Arbeiten die mündliche Prüfung erlassen worden .
Der hirstge Zweigverein deutscher Kealschulrnänuer hielt

E <^enstag Abend im „ Tannhäuser "
seine diesjährige Haupt -Versammlung

Vorsitzende , Herr Real -Gymnasial -Director Spangenberg ,
iS ' Bte die zahlreiche Versammlung und ermahnte dieselbe , trotz der letzten

-ibüu Erlebnisse des Vereins , treu zur Fahne zu halten . In den
Öl ? • Landtags -Verhandlungen hat bekanntlich die Realschulfrage keine
L »unstige Aufnahme gefunden , als cs die Freunde der Sache wünschten ,

die Discussion über den Gegenstand an genannter hoher Stelle
k -̂ al viel sachlicher geführt und von bewährten Rednern aller Fractionen

unterstützt wurde . Von den lvciteren Vereinsangelegenheiten heben
MArvor , daß die Delegirten für die in den Osterferien in Berlin statt -
Srfe Jahres -Versammlung des Hauptvereins — es wurden die Herren
EMhimiasial -Director Spangenberg und Prof . Ur . Uth zu Delegirten
ft Real -Gymnasial -Lehrcr Waller zu deren Stellvertreter gewählt —
U «en Antrag eintreten sollen , daß die Ober -Realschulen und ihre Lehrer
• kZle,? $ I,cl,cn ’n Zukunft eine größere Berücksichtigung finden möchten ,L °as bisher geschehen sei . Sodaiin nahm Herrn Real - Gymnasial - Lehrer
» ' «er das Wort z» einem Vortrage über „ Das höhere Schul -

wesen Schwedens " . An der Hand einer diesen Gegenstand be¬
handelnden Buches von Klinghardt (Leipzig bei Klinkhardt ) und gestützt
auf persönliche Erfahrungen entrollte Redner ein äußerst intereffantcS Bild ,von dem höheren Schulwesen unseres nordischen Nachbarlandes . Die innere
Einrichtung desselben hat Aehnlichkeit mit derjenigen unserer Real - Gymnasien :
Die Vorbereitung zu dem schwedischen Gymnasium wird in der allgemeinen
Volksschule vermittelt . In den unteren Classen wird das Hauptgewicht
ans die Pflege der Muttersprache gelegt . Die erste hinzutretende frembe
Sprache ist die stammverwandte deutsche , die aber nicht , wie in unseren
Gymnasien die lateinische mit dem Eintritt in die unterste Klasse der Anstalt
sondern erst nach mehrjährigem Besuch derselben beginnt . Noch späterwird mit Französisch und Englisch und erst in Sccunda mit Latein
begonnen wahrend Griechisch nur auf Wunsch an Diejenigen ertheilt wird ,
welche sich spater dem Studium der Theologie widmen wollen . Die Schulzeit
erstreckt sich auf höchstens 31 Schulwochen ; die Monate Juni , Juli , August
sind vollständig schulfrei . Die tägliche Unterrichtszeit ist in den Unter -
classen im Abschnitte von zwei , in den Oberclassen in solche von drei
Stunden getheilt . Dazwischen müssen mindestens zwei Stunden Pause
liegen , m denen mitunter eine halbe Stunde geturnt oder gesungen wird .
Jeder Schuler hat täglich mindestens eine halbe Stunde Turnunterricht
Dre freie Zett wird zu Bewegungsspielen und militärischen Uebungen be¬
nutzt , welch letztere der Leitung eines Offiziers anvertraut sind und durch¬
aus ernsthaften Charakter tragen , also keineswegs mit den Spielereien die
man m Frankreich bisher mit diesen Dingen trieb , verglichen werden können .Die Körperpflege wird außerdem noch von einem Arzte überwacht , der
flbc Schuler in jebem Semester zweimal zu untersuchen hat . Der Unterricht
ist vollständig frei ; es werden von den Eltern der Schüler nur geringe
Abgaben für Feuerung , Unterrichtsmaterial u . s. w . verlangt , welche aber
Wsammen genommen nur eilten verschwindenden Betrag gegen unser hohes
Schulgeld ausmachen . Das muß umsomehr auffallen , als

'
die Lehrer dort

besser bezahlt werden als im Durchschnitte in Deutschland , und ist haupt -
sachlich dem hohen Interesse zuzuschreibeu , das die gefammte schwedischeNation an ihrem Schulwesen hat . Diese wenigen Andeutungen genügen
um den gesunden Sinn der Schweden für ihr Unterrichtswesen zu kenn -
Seichnen und wir müssen dem Ausspruche eines bewährten Schulmannes :
„ Wir können mcht auf das schwedische Schulwesen blicken , ohne zu erröthen "
unbedingt betpflichten . Es wäre zu wünschen , baß der ausgezeichnete Vor¬
trag jedem Lehrer und jedem Vater , der seinen Sohn in unsere höheren
Lehranstalten schickt, zugänglich würde und daß die schwedischen Einrichtungen
inneren in Schulsachen maßgebenden Kreisen zur Nachahmung dienen möchten .— In der nächsten Vereins -Versammlung wird Herr Lehrer C . A . Müller
einen Vortrag über „Handfertigkeits -Unterricht und seine Stellung zur
höheren Schule "

halten .
a ’

- r . Der Cyrlus von stoben Vorträgen „ über bas Leben
Jestr " wurde vorgestern Abend von Herrn Prediger Voigt auSOffen -
bach m dem Hotel Victoria "

eröffnet durch das Thema : „Land uA> Leute
zur Zeit Jesu . Zunächst erinnerte der Redner daran , daß er , wie schon
seine früheren , m Wiesbaden gehaltenen Vorträge bewiesen haben würdenvon keinem Parteistandpunkte aus , sondern ganz unparteiisch an der Hand

£er theologischen Wissenschaft über das Lbcn
m verständlicher Weise dem Laien mittheilen werde . Wenn sich EinigesMit den Ansichten b - r christlichen Parteien nicht decke, so liege das an bett

überlieferten Ansichten und bett wissenschaftlichen Forschungen . So seien
SS11 aus welchen man früher geschöpft , selbstdie Bibel und die Uedersetzung Luthers , der er sonst alle Gerechtigkeit' ^ - rfahreii laßen muffe wohl zu prüfen, , sowohl auf Zeit - und Natioiial -

h ° b ° mehr nach seinem und der deutschen Nation
und Gewissensbedurfmß , als nach dem Wortlaut des Urtextes

Änb ^ rcî 0lIertbln?? eme neue Sprachperiode ( das Neuhochdeutsche »,' a Weltsprache geschaflen und dadurch die deutsche Nation zum Träger

Sprachfoncher übrig , was schon die vielen , oft sehr genauen Uebersetzungen
bewiesen , ohne daß sie das deutsche Nationalgefühl befriedigten . Der Urtext
M berschtedenenZeiten undlänast , das Evangelium nach Matheusund Lucas erst 60 Jahre nach Christus geschrieben worden und das
Evangelium Johannes erst nach Jahrhunderten . Dazu komme die
oriemaliichc blumen - und phantasiereiche Sprache , mit welcher uns Herder
zuerst bekannt gemacht habe . Auf das Land Palästina übergehend , welche «
nicht großer gewe,en sei als Württemberg und das angrenzende Baden
zummmengenonimen , umgeben von feindlichen Völkerftämmen und großen
Weltreichen , schilderte der Redner den ewigen Kampf und die Kriege mit den -
leibett , bis es endlich in dem welteroberndeu Rom auf - und untergehen
mußte wodurch aber feine sittlich - religiöse Kultur in diese Völker überging ,dem Christenthum der Weg gebahnt wurde . Die jüdische Nation betreffend ,
bezeichnete er dieselbe als eine der charakterstärksten , welche je die Erde
bewohnt habe , unb als Grund gab er ihr Verhältniß zu ihrem Gott
Kzehovah ) an , mit dem sie gewissermaßen in einem Vertragsverhältuiß
dem der Gegenseitigkeit , stand

'
. So lange das Bewußtsein davon in dem

Volke lebendig war , wurde auch ihre Kraft und Stärke nach Außen und
Innen aufrecht erhalten . Erst als daffelbe erlosch , die Theokratie in
das Königthum überging , die sittlich - religiösen Parteien , Essäer und
Pharisäer , die Schriftgelehrteii und Saducäer entftonbeii , mußte der
Prophet sagen : „ Vom scheitel bi « zur Fußsohle ist nichts Gesundes mehr

Donnerstag den 21 . Marx
WB — — ....... I .........
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* Aus Mainr , 18, d ., wird der
- w nw__. 1O MlJnrl UHn »A \

dem ersten , leider aber nii

ftrafee die Festnahme des Flüchtlings , der sich anfangs widersetze » wollte .
»der in lein Schicksal ergab . Man stellte lhn , n das Schilderhalls

an dem neuen Casernenbau und den Posten davor , und holte
dcrl ^bc R und

herbei , die den Gefangenen nach der Hauprwache br " chte . Werderstlbe ' ünnd

was er in dem Hause tn der Hermannstraße zu so spater Stunde zu iwanm

batte ist nicht drittelt . Der Vorfall hatte einen solchen Lärm zur Folg -,

ft ® « . . i * Mj ;
wache schien nichts davon bemerkt zu haben , denn ein Vertreter Der,einen

wurde nicht gesehen . .
( *) Vermißt wird seit vorgestern Mittag der 7jahnge Diefenbach ,

Schüler der Elementarschule auf dem Schulberg , und ein 3 >ahriger ^ ungc

Namens Petry . Beide wohnen in der Adlerstratzc und haben sich wabr -

SArinMA zusammen entfernt . Die Sache ist um so bedenlltcher , da oer

altere Junge geistig wenig entwickelt unv der Sprache nicht völlig mächtig

ist . Jede Auskunft über ihren Verbleib wird den trostlosen Eltern sehr

willkommen sein . ,
* Tetrsraphen - U - rkehr . Die Gebühr für Telegramme nach

Großbritannien und Irland beträgt vom 1 . Aprilab
^

15 Pfg . für

das Wort . Als Mindestgebühr wird für em Telegramm 80 Pfg . erhoben .

- o - Sesttzwechsrl . Frau Gertrud - Böcher hat ihr Haus Adleo

straße 3i für 42,500 Mk . an Herrn Kaufmann Georg Hortz hier verkauft .

= Äiebrich , 20 . März . Nach Beschluß des Kreis -Ausschusses erhätt

die Gemeinde Biebrich aus Kreismitteln den Betrag von 1500 Mk . als

Unterstützung zur Deckung der Armen -Ausgaben . Auch verlaut ^ , daß
'm

Gemeinden ö ° chh -ßn . Schierstein , Dotzheim Frauensreurund Flörsheim ,

deren Finanzlage nicht glänzend ist , mit Unterstützungen bedacht sind .

+ Schierftein , 20 . März . Die Frist zur Abhaltung der dem Comck

behufs Beschaffung von Mtteln zur Erbauung , einer katholischen

Kirche dahier im August 1888 gestatteten einmaligen Sammlung fw -

williger Beiträge bei den katholischen Einwohnern des hiesigen Regl - rungs

bezirk «, welche Ende 1888 abgelaufen war , ist von dem Herrn Ober -

Präsidenten bis zum 1 . August d . I . verlängert worden .

M Geisenheim , 19 . März . Heute fand am hiesigen Realprogymnasuini

die mündliche Prüfung für den einjähng ' frelwllligen Ml .ttardrenst statt

Elf Untersecundaner — 3 aus Lorch , 2 aus Rudesheim , 1 Bon fiter , >

aus Winkel und je 1 au « Bayern und Rheinhessen - unterzogen sich der-

elbcn und bestanden sie auch , weßhalb sie da « Zeugnth für den etNlähnge

Dienst erhielten . Die öffentliche Prüfung an dMer Anstalt findet am 9 . tm°

10 . k. Mts . statt . Stach Ostern wird ^ein Lehrer des Realprogymna lums tma

Cursus in der Stenographie nach Stolze
'schem verbesserten System fvoffn » ^

Da wir hier viele junge Leute Haden , die theil « die Anstalten beuchen . thei

al « Buchhalter beschäftigt sind , steht zu erwarten , daß derselbe zahlretch -

Theilnehmer findet .
r.) Höchst a . M . , 19 . März . An Stelle des von h,er versetzten Hem

GerichtSsecrerär « Froh ist Herrn GerichtSsecretar P tpirS von Herborn W

hier erledigte Stelle übertragen worden .

+ Im Jahre 1818 reiste der KaiserFrans von Wien an ■M

Aachener Congreß . Die Landesherren der Gcbrete , die der damals M

bejahrte Monarch berührte , erwiesen demselben Ehrenbezeugungen aller

Auch Nassau tfiat damals sein Bestes Der Kaiser trug graue Umfo »

Dreimaster mir Federbusch und hohe Stiefeln und bestieg bet Sötebndj

herzogliche Dacht , auf der sich eine Nassauische Militar -Capelle befand . W

besuchte den Johannisberg und setzte die Reffe fort . Dte Burgermetster
Rheinorte waren in einem Rundschreiben aufgefordert wmden , dm »

Schießen , Läuten und Singen von patnotischen . Liedern durch fite SchM

jugend , ihre Anhänglichkeit zu erzeigen , alle Annäherung an bte Yacht , w

Geschenke zu Überreichen ober zu erbitten , war verboten .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

R . M . Königl . Schauspiele . Gastspiel des Frl . Piquet v °»

Halle als Paula in „Cornelius Poß " .

In ber That stand , wie vorausgesagt , diese Leistung de » Gaste « W

ihrer . Grille " . Sie spielte die Paula recht liebenswürdig und routinirt "

fast zu routinirt . Jedenfalls hat sie mehr Routine als Ursprünglich ^
und , um e« mit dürren Worten zu sagen , Frl . Piauet ragt nicht

über das Mittelmaß heraus . Richt durch einen Ton ober durch iE

etwa « Originelles überschreitet sie den Durchschnitt . Und ba ist man 'S*

zu der Frage berechtigt : Wa , soll die junge Dame hier bei uns , die

iu Frl . LipSki eine in jeder Beziehung originellere und seit Lan ^ i

beliebte Darstellerin besitzen ? Frl . Ka d e n , die speziell die naiv - sentimeE , I

Rollen zu ihren besten zählt , konnte wenigstens die Erstgenannte in

facher Beziehung ergänzen . Da » Engagement des Frl . Piquet scheint

also in keiner Beziehung gerechtfertigt . Eine eigentliche erste SalonE

ist unS notfiwendiger als die doppelte Besetzung de » naiven Faches . 1

* Die berühmte amerikanische Schauspielerin Miß MÄ
Anderson , die sich . als Darstellerin der Suite und ber Galatea eU^ j

em hohes arzti ^ S ^ eugniß hin abbestellt . Man fürchtet
'
für ^ eT̂ ufti ^

* Aus Mains , 18 . b ., wird der „Frkftr . Zta .
" geschrieben :

heutigen Taoe — 18 . März — sind es 8Ü Jahre , daß der Grundstein

dem ersten leider aber nicht vollendeten Mainzer Theater gelegt wol

au Euch " und Johannes der Täufer der Nation zumfen : «Thut Buße das

Himmelreich ist nahe herbeigekommen
"

, nämlich die Rettung und toofung

Durch den in ihrem politffchen und religiösen Elend , mehnten Messias .

Aber nicht allein HerodeS , sondern auch das Volk sah tn d °ut erschienenen

Messias nicht den Retter aus dem sittlich - religiösen Zustande der Nation ,

sondern den Retter aus der politischen Noth , dcnKomg der Juden wte

sie an sein Kreuz schrieben . Der Raum gestattet uns ., nicht , auf den

Charakter des Königs HerodeS , der fälschlich „der Große genannt wird ,

und die schonende Einverleibung der Römer von Palästina elnzugehen

Mir können die folgenden Vorträge des ausgezeichneten Redners allen

religiösen und confessionellen Parteien nur empfehlen . Niemand wird in

feiner religiösen Ueberzeugung beleidigt ober gestört , wie ber bis zum

lebten Platz gefüllte große Saal und der allgemeine Beifall der Zuhörer ,

welcher am Schluffe des ersten Vortrages dem Redner zu Theil wurde ,

bewiesen .
* xier Krieger -Verein „ Germania - Allemaunia

" unternimmt

nächsten Sonntag einen Ausflug nach Biebrich tn da « Gasthaus

Für Stadt Wiesbaden " . Da » beliebte hiesige „Cornet - Quartett

nnrb den Verein begleiten und abwechselnd mit den Gesang -Abtfieilungen

der Germania - Allernannia " und des Krieger - Vereins von Biebrich -

Mosbach concertiren . .. . . . . . . .
* Die Rettuugs - Eompagnie der freiwilligen Feu - rm - hr

stellt ihre Kmfte bekanntlich seit langen Jahren ' » hervorragender Welse

iin den Dienst des ihr gesteckten edlen Zieles , vergißt dabei aber nicht , in

froher Vereinigung auch kameradschaftlichen Sinn und geselligen Faimlie " -

'verkehr zu pflegen . Dem letzteren ist eine am nächsten Sonntag im „Saas ,

'bau Nerothal
- abzilhaltende Abend - Unterhaltung gewidmet , welche

!der Männergesang -Verein „Hilda
" durch seine Mitwirkung auszeichnen und

die mit einem Ball schließen wird . Außer den Vortragen des genannten ,

unter der Direction des Herrn Lehrers C . Schaub immer mehr auf -

-blühenden Gesangvereins ist eine ganze Reihe hochkomtscher Vortrage tn

das Programm ausgenommen , für welche ebenfalls die besten Vertreter

aewonnen sind . Vor dem Tanz wird eine Tombola Gelegenheit zu

vertverthbaren Gewinnen geben . An einem zahlreichen Besuch ber Ver¬

anstaltung ist ebenso wenig zu zweifeln , wie an einem genußvollen Abend ,

welcher die Theilnehmer erwartet . _
* Eoncert des „ Zitherkran ; « . Das am verflossenen Sonntag

im Römer -Saal " vom „ Zitherkranz
" abgehaltene Concert fand seitens

der
"
zahlreich erschienenen Gäste die allerbeste Aufnahme , uni ) ntefit mtt

-Unrecht ; denn die einzelnen Nummern des auserwahlten Programms

wurden in allen ihren Theilen sehr exact und sauber ausgefuhrt und

zeugten von der außerordentlich tüchtigen Leitung des Dirigenten , Herrn

Walter , sowie von dem Eifer und Fleiße oer Spieler , welcher .»

stürmischem Applaus der Zuhörer nach feder Nummer ferne Bftohnung

fand Besonders gefiel das vom Herrn Dirigenten vorgetragene Solostuck

« chiffers Sraum , sowie die von demselben Herrn eomponlrte Gavotte

An Liebe reich
" und der Strauß ' sche Potta „Sangerlust . Die beiden

festeren wurden , dem anhaltenden Beifall Rechnung kragend , Wiederholt .

Der dem Concert folgende Ball hielt bte Mitglieder und Gaste tn fröh¬

lichster Stimmung bi « zum frühen Morgen beisammen .

* Der Gesellschaft „ Teutonia « am letzten Sonntag abgefialten «

Tanzkränzchen war lebhaft besucht und es herrschte bte heiterste

Stimmung . Die Komiker der Gesellschaft füllten bte Raufen m vorzüglicher

Weise aus . — Nächsten Sonntag findet eine gesellige Nachfeier tn dem

Vereinslokal des Herrn Trog , Dotzhetmerstraße 54 , statt .

* Das 50jährige Dirnst - Inbiläum begeht am k - April b . Irr .

auch Herr Anton Weck , Pedell bet dem „Verein für nassauische Alter -

thumskunde und Geschichtsforschung
" hierselbst . .

* Dampf - Straßenbahn . Auf der Biebricher Chansste tn der Nahe

de » Rondels wo die Schwalbacher Bahn lene kreuzt , sind $ foftcn nut

Plakaten folgenden Inhalts angebracht : „Halt ! wenn ei » Z " chen m

der Glocke ober mit ber rotfien Fahne gegeben wird . SomgL $ olt »tt

Präsidium . " Aus der genannten Strecke curftrt öfters ewe Loeomolive

mit einem ober zwei Wagen Erbmassen . Die Grundarbeiten der Damps -

Strabenbahn auf der Biebricher Chaussee scheinen tn der letzteren Zeit

etwas lanAamer voranzugehen und man bemerkt letzt nur eine geringere

Anzahl Arbeiter wie in voriger Woche .
jl fäy Waisenkinder ! Nach der Instruction für die Verwaltung

de « nasstuischen Central -Waisenfonds können zur Beschaffung einer an¬

gemessenen Kleidung bei ber Confirmatron dezw . ersten Communion ver -

möaensloser Waisen oder solcher , btt nur geringes Vermögen besitzen , außer¬

ordentliche Zuschüsse aus dem genannten Fonds bewrlltgt werden . Die

de «iallk aen Anträge sind bei den betreffenden Herren Drteburgermetitern

»u Men und diese haben dieselben ausführlich begutachtet weiter zu reichen .

Eine directe Jnanspruebnahnte de « Herrn LandeS -DiieetorS konnte bte

Sacke nur veqögern , deßhalb unterlasse man bas .

o Gn vierjähriger .Knabe von der Hochstätte hatte die
.. . , tn hieTer Kinder , über das Treppengeländer zu rutfden .

Al « ê Rest gefährliche Spielerei am Dienstag wiederholte , bekam er da «

m iuwS und stürzte ein Stockwerk hoch so unglücklich htnab , daß er

3SKS2ÄÄTbSSw « li - ll-n blieb und zur Heilung nach

dem städtischen Srantenfiaufe gebracht werben mußte .

* Gin - milde Jagd würbe tn der Nacht .zum Mtitivoch tat

einen fremden , n mn « den Hermannsträßler wiederum ver -
wurde , gab er Krstnrn d , . 7 ° ^

und unter lautem Haltrufen

™ Äe wmigm Passanten auf ^
"
» selben aufmerksam . zu machen .

Der vereinten Schnellfüßigkeit der Verfolger gelang denn auch in der Bleich -
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gröffiSÄt sÄ ft
Ä M8 ?e8 ^ b ' alrstengesetzes auf genanntes Blatt zu -

ü e i ^ trf dle „ Norddeutsche Allg . Ztg . " : „ Das Gesetz
streb,

» mdhabe dar , um rein demokratische 3fc =
" erfolgen , es treffe lediglich sozial -

stilistische und communistische Bestrebungen . Die
„ Bolks -Zeitting sei obwohl sie sich auch heute noch demokratischnciine , in Wayrhett schon langer in das sozialdemokratische Fahr -
wassn eingebogen und steuere auf den Umsturz des Staates und
der Gesellschaftsordnung hin . Daß die „ Volkszeitung "

sich selbst
„ demokratisch "

nenne , sei für die Beurtheilung ihres heutigen
Verhaltens bedeutungslos . Die „ Volkszeitung "

ist demokratisch
gewesen , heute ist sie sozialdemokratisch . Die Behörden seien ver¬
pflichtet , sie , ihrem wirklichen Wesen entsprechend , dem Sozialistcn -

Dail iBtoll Gazelle hat Professor Joachim mit einer
SLwteressanten Jubiläums - Interview heimgesucht . I o a ch i m , der
Mon stet , im Hause feines Bruders wohnt , drückte sich dabei über

cn .Wtn Zuhörerschaft im Vergleich zu der fest -
Z " 1 “ ’ .1 Die Euglander seren weniger geräuschvoll , aber ebenso an -
^ mmigserfng wre die übrigen : ,re hatten dabei den Vorzug , daß siefür allemal an ihren muffcalrschen Lieblingen feschielten .

Naflanische Simnltan - U - lks schule . Ihre Entstehung ,Grundlage und Bewahrung nebst einer Geschichte der alten
-̂ Wuischcn Volksschule von Dr . C . G . Firnhaber Geh Neaierunas -JftA - % Äände . 55 Bogen gr . 8 . 18 ^ Ätt
tag

® *;
6 -~ Der vor wenigen Monaten verstorbene Verfasser des oben -

^ c.tttS hat sich m . seinem Buche ein unvergängliche » Teukmal
vLb97 Kltrerwelt aber ein werthvolles Vermächttiiß hinterlassen . -
b-, A^ uschaffung auch dem weniger Bemittelten zu ermöglichen , hat sich
T> I° gsh ° ndlung (C . G . Ku uze ' s Nachf . in Wiesbaden ) enf -
2 ' dm Preis von Mk . 10 .— auf Mk . 6 - zu ermäßigen Wir

Ä ? An v ° " dieser Offerte Gebrauch machen und fügend ° d das Werk zu dem ermäßigten Preise von Mk . 6 .— durch^ Buchhandlung zu beziehen ist .

N .Line japanestsche Zeitschrift in deutscher Sprache . Mau

k fleöcdrt von dem Bildungstricb und den raschen geistigen
Dritten der Japaner . Trotzdem wird der deutsche Leser gewiß er -
Siti» e wenn er hort / daß Japaner neuerdings sogar eine wissenschaftliche
tS J " deuGer Sprache herausgegeben , welche unter dem Titel :
rzn ^ N .n ? ch Ost monatlich einmal in der japanischen Hauptstadt

Laut ihren Stählten hat die Zeitschrift den Zweck ,
16,0 = v^ deutschen Sprache m Japan zu befördern , durch Weder -
^ uffcher Geisteserzengnuse die Eigenart des deutschen Wesens ihren

^ .
-- n nahe zu , bringen und ihnen durch Uebertragilngeu aus der

Men Literatur m s Deutsche das nähere Eindringen in den Geist der
x -n Sprache zu erleichtern . " Das erste Heft der Zeitschrift ist soeben

außer dem Vorwort „Was wir wollen !" und
„ i Glückwunsch - Adressen eine Abhandlung von Dr . me .i Rintaro
j^ jwer das spanische Haus vom ethnographischen und hygienischen

kte aus und eine andere von Dr . Kitao über die Spekttal -
: Sodann wird eine Anzahl von Preisaufgaben , Uebersetzungen
s aF8 ver japanischen Literatur in 's Deutsche , für stteb -

und Kultur in Persien gegründet . Die Geldmittel dieser Gesellschaft wei » 7rbEs zablreiase angFLene Perser angehören , werden durch ft
'eiwjlllae

Beittage aiffgebracht . Der Schah hat die Wirksamkeit dieser Gesellschaft msa ^ en Reiche gestattet und derselben seine Unterstützung zugZagl
^

Nom SLchprtifch .
.

* " A " liner Literatur oder deutsche Literatur » betot
berneuesteLettaufsatz mAvenarius '

„Kunstwart " (Eigener Ber -r e 8 d e ii ) — er ist von Julius Riffert verfaßt und geht auf ' skräftigste jenem Berliner Patticularismus zu Leibe , der auch in der
J ^ eS nur nach Dem beuttheilt , was innerhalb der Mauern

rr
” 1 $ ?Aaup tsta d t geschieht . Wird sich aus diesem Anariff eine

to e toean ^ n ^ ® ^ ^ 1 kfftspinnen ? Der „ Kunstwatt " räumt jalramben
c>!î , ? V >crnin semen eignen Spalten einen Kampfplatz ein . WeitererInhalt des Heftes : Kunst -Ettenntniß "

, „ Englische Bühnen - ^ ustchide "
„ Die Aehnlichkeit von Äildnissen" , „ Grabsteinen auf Fttedböfen " oie wiederbesonders reiche Abtheilung „Vom

'
Tage " nsttihrenlängermober fttt ^

Auffatzen („ Das Populariffren der Wissenschaft " Der Cboral - Kesm, » in1
mhrCr ® II ^ e'

^. ® e.tortc6un9 neuer Dichtungen und
"

Bühnenstücke n s w >
„ Aus der Bücherei "

, „Bfwngsschau" ' '
Ver

'

Renser^ m
"
r, ^ .. rKunstwart

"
sich eine „RiindsZau Ker Literawr

^
Heater , Musik , Bildende Künste und Kunst -Handwett " nennt so können

WÜMT fk “ * " ur w - kt sehen , sondeL Lch ganz

n . .vom gesunden und kranken Menschen . Von
Pf; Ä ? ? Bock . (Leipzig , Ernst Keil ' s Nachfolger ) Wie
meb & dJ1^ V *tß =t6clIt haben , erscheint dieses weltberühmte populär -

L ' N - rungen 9 bt » 12 vor , welche Abschnitte des wichtigst ,? nnd m,tzbrchgendsten

und tt -,nf ^ av
^ rS gerade dieser Abschnitt in Bock 'S Buch vom gesundenund kranken Menschen bearbeitet . Wir finden darin alles in klarster ^ orm=s ° rtert,,was für die Erhaltung der Gesundheit von Bedeutung ist Fü ?

Pehms ? rLtC ^vPUel Psleoc des gesunden Menschen in verschiedenen

m, ;
Soeben gehen uns Lieferung 4 und 5 von Dr . W . Junker ' »$ VJ,e11 ,tn Afrika (Wien,Eduard Hölzel ) zu DieleBtereßiefenitm

Karte der Reise von Sauäkim nach Kaffala welche
erböZ^ EL ' L/eetüre des fesselnden Reisewerkes nicht ,inLsent,ich

beften in seinem Fortschreiten das Versprochene in vollstem Maße .

Deutsches Keich .

ist . Schon am 9. Vendemiaire XIII . (1 . October 1804 ) hatte Napoleon J
die Anlegung des GutenbergSplatzes befohlen und auf Anregung des Prof

'

Miller enttoarf ber mit der Ausführung des neuen Platzes bcauftraate
ObefZngenieur des DepattementS Donnersberg , St . Far , einen Plan »u
einem neu äu erbauenben Schauspielhause auf dem Gulenbergsplatze . Im
Anfang des Jahres 1809 wurde das alte Theater in der Retschule des
e°cMligm kurfürstlichen Marstalles wegen Baufälligkeit geschlos en und am
18. Marz 1809 wurde der Grundstein zu dem neuen Theatergebäude gelegt
welche» nach dem Vorbilde des Petersburger Schauspielhauses erttchletwerben sollte . Schon waren 22,000 Gulden für den Bau aufgewendet
M der neu ausgebrochene Ktteg die Fortsetzung der Arbeit verhinderte ;bis zum Jahre 1829 ruhten die Fundamente in der Erde , in diesem Jahrewurden sie wieder ausgegraben und am 15 . October 1829 - vor 60 Jahren
ber Grundstein zu dem neuen , jetzigen Theatergebäube gelegt .

'
* MH « rttlit - ratur . Im Wallner - Theater " wird als nächste

Mauftuhrung em älterer französischer Schwank „ König Kandaules "
ber, un Foyer , eines Theaters während der Aufführung eines pikanten

/v>elr , m Scene grhen . Dazu bürste noch ein anderer französischer
tocIben - ^ 7 Aus Wien wird berichtet , daß das LustspielÄtlddiebe von Hans Olden und Paul v . Schönthan im Burg -

iheater bei vorzüglichem Spiel eine » guten Heiterkeitserfolg erzielte .
H

„
* A ? vzfichn « nge,r . Herm Professor Dr . Joachim ist ans Anlaß

mes ^ ubilaumStages und in ferner Eigenschaft als Capellmeister der
der Künste die große goldene Medaille für Kunst ecr =Ma worden . — Dem Tenorbuffo Brackl in München wurde vom

Hnzog von Coburg das Ritterkreuz des Ernestinische . . Hausordens verliehen .* Nirtorirn Sarvouo ueuestes Lustspiel „ Belle maman “ das
Ghmnase - Theater in Paris einen vollenfcfota gehabt hat und durch die beceiite Heiterkeit des Stoffes sich vor den

L ^ „ .Vvenwetten , des Autors vottMhast anszeichnet , ist vonOscar Blumenthal für das „Lessing - Theater " erworben wordenwes in der nächsten Saison mit Lilli Petri und Jenny Groß inbm beiden Hauptrollen zur Darstellung gelangen wird .
B

m
*

Di - Einnahmen » er pariser Theater . Nach einer im
(Ähn bc

>.Stmlft ‘‘Juc ^ ctoffcntlicf,Le11 Tabelle beliefen sich die Bruttö-
der Pariser Theater im Jahn 1848 auf rund 5 ' - MillionenBon da ab stiegen sie von Jahr zu Jahr , im Ausstellungsjahr

ita ? vvchicitten sie von 17 auf 22 Dtillionen . In den Kttegsjahren von
f

7^ Vi8elJ8 Millionen zurück , aber schon 1872
§ °Hten sie wieder 16 Millionen . Von da ab zeigt sich wieder ein eon -K-U-r Aufschwung und im Ansstellunasjahr 1878 erfolgt ein Sprung vonA Millionen des Jahres 1877 auf 31 Millionen . Im Jahre 1879 zeiat« Tabelle weder 21 Millionen ; die Einnahmen stê g« , bis zun - Jah ?
M indem sie 29 Millionen erreichen . Von hier beginnt - woht als
^ 22bsm .K ^ l9tni ^ ktoaft§ mfre

- " tin constaitter Rückgang bis 1887
S/2 Millionen . , 1888 ist eine Besserung auf 23 Millionen zu ver -

LÄLaKL üt,1ereh. ymmter Gestaltung der allgemeinen
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besetz zu unterstellen . G8 handle sich also keineswegs nm eine

Ausdehnung des Sozialistengesetzes über dessen Grenzen hinaus ,

sondern um ein Blatt , welches seit Jahren soMldemokrattsche auf

den Umsturz der bestehenden Staats - und Gesellschaftsordnung

gerichtete Bestrebungen vertrat .
" — Weiter wird gemeldet , daß

wegen des Artikels der „ Volkszeitung
" vom 9 Marz über

Kaiser Wilhelm gegen den Verantwortlichen Redacteur Olden¬

burg und gegen den Redacteur Mehring , in dem der Ver¬

fasser vermuthet worden ist , die Anklage wegen Zcajestats '

beleidigung erhoben . An Stelle der „ Volkszeitung
" soll

eventuell
'
vom 1 . April ab eine neue politische Zeitung : „ Die

Zukunft " erscheinen . Die „ Freisinnige Zeitung
" bestätigt , daß

eine Interpellation wegen des Verbots des „ Volkszeitung nicht

einaebracht werden wird , meldet jedoch , daß die Angelegenheit noch

im Laufe dieser Woche Gegenstand der parlamentarischen Ver¬

handlung werden wird . — Im Verlage der „ Volks -Zeuung er¬

scheint nun ein nur Anzeigen enthaltendes Blatt unter dem Dttel

l müßten , ehe sie m Den

indwrrker wolle man sich selbstständig machen
Leben und Gesundheit der Staatsbürger anveru

■' * " r— — 1— viifiü . Darauf wird die cngKjJf
ivendet sich nunmehr der Aufzav !

„ Die Arbeit "
.

* I « drr R - ichsbarrk Frage ist die „ Kreuz - Zettung
"

, :

welche noch kürzlich eine parlamentarische Action m der Bank -

frage angekündigt hat , anderen Sinnes geworden . Sie erklärt

es heute für angezeigt , daß der Initiative der leitenden Kreise

auf diesem Gebiete nicht durch parlamentarische Kundgebungen

vorgegriffen werde .

* Der Reichstag trat am Dienstag in die zweite Berathung der

von Conservativen und Mitgliedern des Centrumse ' " Sebmchten Anträge

aus Einführung des Befahrgungs - Nachweifes . Dazu liegen die

Abünderuugsanträge von Kardorff -Lohren (Neichsvartei ) vor , welche für

eine Reihe von Gewerben diesen Nachweis geführt anfeheu tvollen durch

Beibringung eines Lehr - und Arbeitszeugnisses über eine Beschäftigung

von mindestens drei Jahren als Geselle oder Gehülst ; jur dieiemgen Gewerbe ,

welche bei mangelhafter Ausübung Leben und Gesundheit der Mitbürger

gefächrden , durch Ablegung einer Prüfung vor der für das betleffende

Gewerbe eingesetzten Prüsnngsbehörde . — Die vereinigten Antragsteller

ans dem Centrum und von den Conservativen haben außerdem einen

Eventualantrag eingedracht , welcher sich die « cherdung der Gewerbe nach

dem Antrag der Reichsparkei zu eigen macht , aber einen bedeutend größeren

zireis von Gewerben in den Nachweis embezrehen und schließlich die Prüfung

nickt von der Prüfungsbehörde , sondern voii der Prusiingseommlffron der

Innungen , unter einem obrigke
'
itlichen stimmberechtigten Vorsitzenden vor¬

nehmen will . — Abg . Strnckmann (nat .- lib .) beantragte zunächst , ude . da «

allgemeine Prinzip der Einführung des Befähigungs -Nachweises zu ver¬

handeln und dann erst über die einzelnen , ihm zu unterwerfenoeu Gewerbe

zu disentiren und abzustimmen , was aber gegen die Stimmen der National -

liberalen , Freisinnigen und Sozialdemokraten abgelehnt wird . Abg . Acker -

riann ( eonf .) führt nochmals sämmtliche Vorzüge vor , deren sich der

Befühigunqs -Nachweis für die Gewerbe erfreut . Die Anträge von Kardorff

seien unzureichend , weil das Arbeitszeugniß gar keine Gewahr gebe für die

Leistungen des betreffenden ; nur wenn die prinzipiellen Anträge der

Conservativen und des Centrums abgelehnt werden sollten , seien die

Antragsteller entschlossen , auf diesen Boden zu treten , mußten aber

dann wenigstens die Annahme ihres Eventualantrags verlangen . Abg .

Frohme ( 3di .) : Die Motive zu diesen Anträgen sind nicht in dem

festen und ehrlichen Bestreben zu suchen , dem Handwerkerstande ausztchelstn

sondern in der Absicht , ihn , soweit er itn Jnnungswesen verkörpert ist für

gewisse politische Zwecke dienstbar zu machen . In jener Zeit , wo thatsach -

lidi ein Befähigungs -Nachweis bestand , war genau ebensoviel Unsolidilat

und Schwmdn im Handwerk wie heute Die freie Conenrrenz mag manche

Rachtheile haben , aber das Lehrlingswesen hat sie nicht verschlechtert . Rian

macht uns Sozialdemokraten den Vorwurf , da « wir nur deßhalb gegen

diesen Antrag seien , weil wir dem Arbeiter nicht helfen , weil wir ihn im

Zustande der Unzufriedenheit erhalten wollten . Vck will diesen Vorwurf

nicht mit den Worten zurückweisen , die er verdient . Es haben sich aber

in den letzten Jahren Stimmen aus allen Gesellschaftskreisen gegen den

Befähigungs -Nachweis erhoben ; ich erinnere nur an das Votum des Nürn¬

berger Magistrat « . Auch nach der Meinung des Stadtbauraths Blanken¬

stein in Berlin läßt sich die praktische Tüchtigkeit und Erfahrung nicht

durch ein Examen feststellen ; darin muß man erst durch das praktische°
eben erprobt werden . Bei diesen Anträgen handelt es sich lediglich um

Fne einseitiae Jnteressenfrage ; man will den Jnnungsmannern em Pnvi -

Snm 3 ÄT ’
geben « nb allen klebrigen das Recht auf Arbeit . be -

schränken . Die Behauptung , daß durch den Befahigungs -Nachwels Unfälle

m Baugewerbe vermieden werden würden , ist eine bewutzte Unwahrheit

eitens Derer , die sie aussprechen . Selbst die zunftlensche „ Baugewerks -

steitung
" sah kürzlich in der Eile und Uebereilung , mit der die Bauten

wrtiagesiellt werden , die eigentliche Ursache der Unfälle . Bei den gegen -

wärügen wirthschaftlichen Verhältnissen smd selbst die tüchtigsten und

befähigtsten Gewerbetreibenden gezwungen , schneller und planloser zu

arbeiten , als im Interesse solider Arbeit zulapig Ware , und daran ändert

der Befähigungs -Nachweis nichts . Die m Berlin seit Jahrzehnten ge¬

machten Erfahrungen , z. B . der Einsturz eines ganzen Hauses in der

Wanenhorstraße , 1865 , also vor der Gewerbe -Ordnung der Etnsturz einer

Decke im Sckweizergarteit u . a . bewerfen , da « die meisten Unfälle gerade

bei von Jnnungsmeistern geleiteten Bauten vorgekommen flick . Alle ^ hre

Grüllde stick nicht maßgebend , um einen vorurthestAfrelen Mann zur An¬

nahme Ihrer Anträge zu bestimmen . - Abg , M erb ach ( fteicons .) : Durch ■

die Einbringung der Vermittelungs -Anträge ist die Lage eine wesentlich andere

geworden ; wir sehen in diesen Anträgen einen Weg , auf dem vlelleicht eine

Einigung und eine Majorität zu erzielen ist , welche den Bundesrath ver¬

anlaßt , der Sache näher zu treten . Von dem Befahigungr -Nachweis Heilung

der vielfachen Schäden des Handwerks zu erwarten , Ware thoncht , auch

wird für das Publikum ein Schutz gegen Pfuscher durch den Nachweis

nicht gewonnen werden ; aber ein Gutes hat er : er toirb das Verhältnis

beä Meisters zum Lehrlinge wieder fester und fruchtbringender gestalten .

Von einer Meisterprüfung wollen wir aber nichts wissen . Darum tooUtn

mir bei der Prüfung Derjenigen , welche durch mangelhafte Ausübung des

Gewerbes Leben und Gesundheit der Mitbürger Mahrden,auch von der

Prüfung durch Coneurrenten abgesehen wissen . Deßhalb wollen wir die

Prüfung von einer Staatsbehörde . — Abg . Duvigneau ( nctt . - llb .):

Auch wir wollen dem Handwerk zur Bluthe verhelfen und wunfchen vor

Sittern ein gutes Erziehungswesen , Wir miteftchelden uns aber m dem

Wege dazu von dem Vorredner , indem wir die freie Innung begünstigen

wollen für die ich, so lange ich im Hause bin , stets eingetreten bin . Mm

fann aber auch zu weit gehen in der Begünstigung der freien

denn mir sehen RÄ die Schäden , die das Verbot des Lehrlin » ,

haltens für Nicht - Jnnungsmitglieder . zur Folge hat . Außerhalb da

Innung stehen gerade die größten Geschäfte , welche sich auf der Hohe .bet

gewerblichen Technik befinden , und gerade diefen ist es verboten , Lehrlinge

zu halten Die Annahme des Befähigungsnachweises wurde bas Ansehen

le? freien Innung schädigen , ihre Existenz untergraben undwirmusm

deßhalb gegen denselben stimmen . Etwas anders liegt die Sache bem

Baugewerk , wo man aber auch nickt zu enge Grenzen bei der . Ertheilum

der Befähigung ziehen darf . — Abg . v . O e rtz en ( Parchim ) stons .) tun

für den BefähiguilgSnachweis namentlich im Interesse der kleineren Stadli

lind des vl ^ Landes ein . Der Mangel an guten , technisch gebildet «,

Arbeitern mache sich dort gerade seit Aufhebung der Gesellen - und Meiüei '

vrüsunaen aeltenb Der Antrag Kardorff sei noch , nicht recht begreM
L . .L

"
„r ueiinerfe die Meisterprüfungen , die schließlich doch die Hmiptsach

sLn - Äbg Baumbach (freP - Meine Partei legt mit Recht große

Gewicht auf
^
die Volksbildung , aber sie will kerne Zwangserziehung . L

lckeint mir daß der Antrag Ackermann kaiim ernst zu nehmen ist , auch >

dem Aittraae v Kardorff findet sich eine abenteuerliche Bestimmung , d

nämlick dieBehörde in Fallen , wo es dem Bewerber unmöglich ist , du

Lehr - oder Arbeitszeugniß nachträglich . herbeizuschaffen , einen m anbert .

Weise zu führenden Nachweis der Befähigung fordern Eann . Etwas Aeh

lickes
°

wie dieses elassische „m anderer Weise gibt , es in der ganz »

Gesetzgebung nicht . Der Bundesrath könnte auch . diestr BeitiMMUiig

und nimmer zustimmen . Die Bundesregierungen find doch , Gott fei Da «

noch lange nicht fo reaetionär , wie es gewisse Herren denken , Diese auße «

sich hier im Reichstage auch weit vorsichtiger , als draußen im Lande W

MSch orl em er - Alst hat neulich tn einer Versammlung die völlige A«
'

ebung der Gewerbefreibeit und die obligatorischen Innungen aks stm Z

hinaestellt . Auf dem bayerischen Handwerkertag m München ist Aehnlch

al
"

das Ziel proclamirt worden . Es ist jetzt endlich .Zett daß man d ä

Bewegung einen ernsten Dainm entgegenstellt ; und ich hoffe dieses U
Bmckesrath . Von Seiten der Regierung kommt man . allerdings znw

den zünftlerischen Bewegungen freundlich entgegen , wie sich da » auf 1

bayerischen Handwerkertag m München deutlich zeigte . .
Wenn . dort .

Häupter wurde , das Handwerk müsse dem Handwerk gehören , so ist d«

eine zweischneidige Waffe , denn die Kaufleute konnten dann auch bie tv

dernna anfstellen , daß der Handel den , Kau mann gehören müsse , wähH
doch Luw manche Gewerbe nicht frei find von lieberar ften m andere «

werbszweige . Oesterreich weist in oieser Beziehung sehr lehrreiche Zukin
kurioia auf In der 5wffnung , daß der Bundesrath den Anträgen n«

lustinuuen wird werde ich durch das Verhalten der badischen Siegt « «

und d
"

s Miifisters Turban bestärkt , der in der entschiedensten M

gegen den Befäbigungs -Nachwe -.s und die Zwangs - Innungen Stellung S

nommeu hat . Die badische Regierung will , in anderer Weise dem Ha «

werk helfen indem sie besonders das LehrliNgSwesen durch Beihulfe

tücktiae Meister beben will . Diesen Bestrebungen sind w,r . immer be¬

willig entgegengekommen . Dem Befähigungs -Nachweis aber wird nun e .

ttjohl der ihm äutonunenbe Qiiflctotcfcn roerben , bei in ber 8 ,

lerischeu Rumpelkammer . — Abg . Biehl (Centrtt : Ich ^ >>n nickt begr

wie man ans dieser Frage eine Parteifrage machen kann . AlleLand
nicht blos die in den Innungen vertretenen , find für den Befähigt

nachweis , und sie wissen nicht , warum die Herren von der frelfinnlge » ,

nationalffberalen Partei auf diesein Gebiete gar kerne Eoncessiouenw .

wollen . Wie sollen wir denn die Lehrlinge tn den Innungen besser est $

Geben Sie uns doch einen Fingerzeig dafür ! Das patnarchaliiche

hältniß zwischen Lehrling und Meister , wie es früher destaick , ist nickt

vorhanden ; es ist zerstört durch die schraiikeiilose Geweibefreihctn (
Ordnung im Handwerk muß wieder hergestellt werden . Jetzt herrscht ?
solche Ordnung nicht ; die ordentlichen und sparsamen Meister muffe

tteten für die Pfuscher , welche fick als selbstständige Gewerdetrelbende e - M

aber nachher , wenn sie verkracht find ihre Beiträge für d .e

bie Unfallversicherung schuldig bleiben . Em natlonalllberaler Herr h .

auf dem bayerischen Handwerkertage sehr liebenswürdig über den BefahiM

Nachweis ausgesprochen : Herr v . Fischer (große Heiterkeit links ), a «
,

fehlt beute . Nehmen Sie unfere Anträge an . Wenn Ste em beffereS d

Vorschlägen können , dann kramen Sie aus ; Mr sind bereit zuzustt ««
,

( Beifall im Centrum .) - Abg . Haberland . ( Ccntr .) weist darauf
dast alle Beamten ihre Prüfung besteheil mußten , ehe sie m den * -

traten aber die Handwerker wolle man <<-fh4rtn „ i» n maAcn l®

man wolle ihnen L : b : "

ohne daß sie sich einer Prüfung unterwerfen .

der einzelnen Handwerker zu , für welche ber Befähignngs -NachwetS
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FrattNrrich . Der Mimster des Innern Constans erklärte
vor dem Kammer - Ausschuß , die Regierung stimme dem Vorschlägeder Erneuerung der Kammer alle drei Jahre je zur Hälfte zu .
^ ie Angeklagten der Patriotenliga verweigerten vor dem
Untersuchungsrichter dre Beantwortung seiner Fragen . Sie erklärten
diese Weigerung damit , daß sie , als das Ziel einer politischen
Verfolgung , welche nichts mit Recht und Gerechtigkeit gemein
hätte , nur vor dem Zuchtpolizei - Gericht , vor den Augen des Landes
und der öffentlichen Meinung , Erklärungen abzugeben entschlossen
seien . Man glaubt , die Angelegenheit werde nächste Woche vor
den Gerichtshof kommen . — Ein Client Laguerre ' s hat Letzteren
wegen Unterschlagung von 2500 Fr cs . in einer Prozeßsache vor
dem Ehrcnrath der Rechtsanwälte verklagt . — Der Prozeß
gegen den ehemaligen Grenzpolizei - Commissär Kühn inAoricourt
wegen Verraths militärischer Documente an die deutsche Regierung
wurde vor dem Zuchtpolizei - Gericht unter Ausschluß des Publikums
verhandelt . Dasselbe setzte jedoch sein Urtheil über Kühn auf acht
Tage aus .

? ™ m
>cer" ® ,c2 ! cn5eau und Perin dementiren die Behauptung

buerres vom Samstag , wonach Clemenceau sich in Gegenwart
Benns abfällig über den Charakter von Constans geäußert batte . —

Anat setzt die Bcrathung des Entwurfs betreffend das Prozeß¬
verfahren vor dem Senat ats Staatsgerichtshof fort .

* England . Im Unterhause erklärte der Unterstaatssecretär des
Aeuperen , ^ ergusson , daß mehrere Kriegsschiffe der Canalffotte nach-Langer gesandt worden sind , weil gewisse wichtige Streitfragen zwischender britischen und der marokkanischen Regierung noch nicht gelöst seien .

* Italien . In Beantwortung einer Interpellation über die
Absichten der Regierung bei Uebernahme deL Protectorals über
Oppia erklärte Crispi in der Kammer , das Protectorat werde
die Italiener keinen Mann und keinen Centime kosten .
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Landtag . Das Abgeordnetenhaus wieder -

BßÄÄ ? dw Schaffung , neuer .Patronate , v! '
Zeblitz !$ a u baup t siir dieselbe eintraten , weil es das beste

Ai!siel sei , der Kirchennoth abzuhelfen . Nach längerer Debatte wurde der
iS0 ? Aunchhaupt ui namentlicher Abstimmung mit erheblicher Majorität
» sä trstetw . Äjwjwi » s
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Grprditiorr : Laaggasse Uo . 27 .

dl " lck - .and , wo ein Stellmacher auch einmal eine Tischlerarbeit anfertiatem Schlosser einmal beim Schmied arbeitet . Der Stt ^ t zwischen denbeiden Friseur - Innungen ist bekannt , ebenso der Streit

druckeni
" rÄen '

aus
^ däs sfJ ' * btr BefähMngs -Nachwns bei den Buch -oruekern richten , auf das Setzen oder das Drucken , oder aus beides

faminen . Man kann die ganze Liste durchgehen , und man wird überallauf ähnliche Schwierigkeiten stoßen . Die Vermittelungsanträge haben in -
aV li - die Prüfung nicht in bie § äXZ (| Oncumnten

kgen , aber die Bedenken ftnb nnmer noch so groß daß ich auch diese An¬
träge abzulehnen bitte . ( Beifall links .) — Aba v leift - wTria
Sa Dorredner hat aus der Unruhe des Hauses Wohl schon

'
schließen können

'
daß er die Aufmersamkeit desselben nicht mehr fesseln konnte . lKroste Un¬ruhe bei den Nationalliberalen r die große Mehrheit verläßt den Saal )K t blc Annahme der Ackermiann '

schen Anträge . In nameut -

toakn n 9iInbrbhpr0 ^ m - Stimmen der Freisinnigen , National - I wäre
n h ^ brcrr ^ ? i.tc,cron^crt,9h2cn mit Ausnahme der Abgg . I fuhrliÄÄ5 ' 6 n N *sW ° " sen und Grumbt die Anträge Hitze -Acker - ' - -
wann mit 121 gegen 113 Stimmen angenommen .

en

jert # 1’ i |ug
*

Gestertrrich Arrgartt . Nach der sechsstündigen Sitzung
iHgei# [ ^ 6 ungarischen Abgeordnetenhauses am Dienstag er -
ufzE gSnete sich im Vestibüle des Parlaments - Gebäudes ein blutiger
eis Wwtschenfall . Als die Abgeordneten das Haus verließen , stürzte

| U .
em Student ( nach anderer Meldung ein 19 jähriger Real -

I ichuler ) auf den 70jährigen Abg . Jvanka und wollte demselben
mtt dem Ausruf : „ Warte , Du Mameluck ! " in ' s Gesicht schlagen .
Der danebenstehende Abgeordnete Rohonczy wollte dies ver¬
hindern , packte den jungen Mann , wurde aber von diesem ge -
ohrfelgt . Darauf schoß Rohonczy auf den Studenten , der am
Schenkel verwundet und in die Quästur gebracht wurde Vor
dem Abgeordnetenhause sammelten sich viele Menschen an , welche
den Depuürten zuriefen : „ Ihr Mörder ! "

, spectaculirten und riach
einer Weile abzogen . Die Verwundung des Attentäters ist sehr

~ Ex - König Milan ist mit dem Orient - Expreßzuge um
Ja 1 ° Uhr am Dienstag in B u d a p e st eingetroffen . Im Zuge be¬
enden sich der deutsche Gesandte Graf Bray und der österreichische
General - Consul in Sofia , Herr Burian . Auf dem Bahnhose
waren emige Serben und der Polizei - Chef anwesend . Der Ex - König

™ Der Kaiser emfing ihn um 1 Uhr in
^ ' viertelstündiger Audienz , worauf engere Hoftafel stattfand .
Milan reiste Abends nach Wien weiter .

lihpr
'
h

'
na derathiillg des österreichischen Abgeordnetenhauses" ° er das Unterrrchts - Budget gestaltcre sich zu einer lebhaften Dis -

cufttou über die konfessionelle Schule . Abg . Fuß ( deutsch -national ) , welcher
fAttOTnti '0 Un terrref ) olrttt des Ministers Gautsch entschieden bekämpfte ,
bie ^ nnfp^ i

'
nn, »

6 dw gesammte Linke einig mit den außerswn Mitteln gegen
St r JrT “ le ankampfen werde . Hierauf begründete PrinzAi ° ' s Liechtenstein m langer Rede den Antrag auf Einführung der
eonfessionellen Schule . Seine Partei wolle nicht die Coucordatsschule
berbMf,rne . « nnlfŵ e^ u,tb verlange daß Kinder in der Religion

totrbnc,n ' auch thmilichste Sonderung der Kinder
- py ? — um yicmjer mcaiontat anaenommen I 5 ? “ I '- Ollfefflonen und Angehörigkeit der Lehrer zu den Confessionen der

s
° ” ^ 00,000 Mk . als Beitrag zur Relietenkasse evangelischer I Ter Unterricht in der Religion müsse intensiver sein , und vom

!rfnrh ^ r;* p rör ; eo
« vgeuoiiinieli , nachdem der Cultnsmimster das dazu Erricht , alles ferngehalten werden , was der Religion der Kinder ab «

vor der dritten Lesung in Aussicht gestellt bat I 1s“ 9 l$ 2CI-
t.

viele Zwecke sollen der Kirche Aufsichtsorgaue innerhalb
ĵ

r Etat der Ansiedelungs - Commission wurde erledigt , sowie der Rest I ° b5r " uijerhalb des siaarlicheu AufsichtSrechtes bewilligt werden Rednerdes Etats m zweiter Lesimg .
J ' ' JtCU « märtet von der Majorität und der Regierung , daß sie die patrtotiscke

« MgMWWWWW
itiÄÄ SÄS - WS - « sfbbsbs Ä »

. _ _ , I Es .) Hierauf wurde die Verhandlung abgebrochen . Als erster Redner

.
Uas Reichsgericht über die Frage der Pfändung bei I b ° 5c «̂

utc der Zungczeche Herold sprechen sollen , derselbe kam aber nicht
tonfaufefÄ, ^ F& amit

Ldl finb der Pfändung durch di / Gläubiger die SZ . Ä °
» lit ? ” entgleisten Zuge bei Szerczan sich befand , doch keinen

b^ nntPTM1 ^ " ^ Strogen , welche ein Schuldner zur Bestreitung ' Sd )abcn erhtt

b« ieb/lteffa iftne Alftftan und seine noch unversorgten Kinder
Äs S8 ^ bt

~ hch nun die Frage was „ Unterhalt " im Sinne des
X -? eS 1« Ende 6-ebruar wurde eine Reichsgerichts -Entscheidung darüber« lassen : Der verpfändete Schuldner war Chef eines fürstlichen Halises

N gehörte zu den höchsten Familien des Staates . Er machte bei der

tot mrfif0,önt!-ei/Un8s 9eI/cn ^ baB ntan ihm seinen standesgemäßen Unter -

mü
vvrfe . Dagegen erkannte das Reichsgericht im Einklang

öhL/Cn. ^ öTs^ nftflnÄCii , daß diese Auslegung dem Gesetze Gewalt anthue .
uothdurstige Unterhalt cm verschiedener , je nach der bis -

Qtfn ^ 1D^ ‘l^ Se,1 -Unb bcr früheren Lebenshaltung des Schuldners .™ Gläubiger niemals gehalten sein , ihrem Schuldner mehr

wendeu niiisst
” notbtocub ‘a äu ?ctner » nd seiner Familie Existenz anf -

,
* Z " ^ Aa " rttvttIand - Frlrge . Nach neueren Meldungen

ngltscher Blätter aus Capstadt hat im Damaraland der Eng -
noer Lew t s die Häuptlinge für sich gewonnen und derart gegen

" vfgehetzi , daß diese es für gerathen fanden , sich vor -
s uftg insgesammt nach der Walfischbai zurückzuziehen und Ver -
Mrkungen abzuwarten . Es heißt , die Deutschen Hütten reiche Gold¬

ader entdeckt , hielten dieselben jedoch geheim bis die Damaraland -
ürage entschieden sein werde .

Sfr ;! .
® 1*® Kanonenboot „ Kqäne " soll nach englischen

„ erichten am 10 . Februar bewaffnete Mannschaften in Bibundi im
ni. s? etungebiet gelanbet haben , welche diesen Ort , sowie einen anderen

ranntcn •£ 9 Züchtigung der Küstenstämme , welche die Stämme im
Innern angegriffen und deren Hauptstadt eingeäschert hatten .
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* Kleins » Intrrmeno . Dieser Tage wurde m Dessau in der
hi » Tnnft hitrnftpH <=oi )rofchna8

und nahmJ den Zug nach Bonaventure . Ein Telegramm benachrlchttgte
Miß Mulcahy , sich an der Station einzusindcii . Das Mädchen war richtig

an der Halteitelle und Schlitten wurden germethet , um alle fünf nach dem

Haus des Vaters der Braut zu bringen . Unterwegs jedoch ging . dem

Bräutigam der Athem aus ; er hatte noch Starke genug , dem Pnester

Reichen äu machen , er solle die Einsegnung vornehmen . Miß Mulcahy

war g -waltia erschütkert , aber gab ihre Zustimmung Mitten in der

Straße im Schlitten , legte der Pnester die Hande des Sterbenden in die

des weinenden Mädchen , laS die wemgenWorte aus dern Prayerbook und

die Ehe war geschlossen — nicht flirt Leben , denn zwei Minuten spater

sank der Bräuügam todt darnieder .
* Der Sultan von Marokko in Lebensgefahr . Wie unterm

13 . März aus Tanger gemeldet wird , hatte der Sultan von Marotta

an diesem Taae eine Menagerie besucht , als ein Löwe aus seinem Käsig

mtkam und sich auf ihn warf . Nur mit großer Noth gelang e, dem

Sultan der Gefahr zu entgehen , aber ein Neger m seinem Gefolge wurde

zerrissen und zur Hälfte verzehrt . Der Sultan ist seit diesem Vorfall krank .

* Anläßlich dr » Erdbebens von Kologna schreibt einFreund

den 9t N "
, welcher das große Erdbeben an der Rwrera ( 1887 ) mit '

erlebt hat . Folgendes : . Die Frage über den Zusammenhang der E l e cm »

zität
^

mit den Erdbeben hat m den letzten Jahren besonders die italie¬

nischer . Naturforscher eingehend beschäftigt , weil man cigenthumlicher

Weite bei heftigem Erdbeben stets auch elektrische EZcheinungen welche

e- sterem vorangegangcn , beobachtete . Wie bei dem Erdbeben von Bologna

war es auch beim Erdbeben am 23 . Februar 1887 der Fall : Die Ten¬

denz zur Gewitterbildung zeigte sich schon mehrere Tage vor dem Erd¬

beben - Schreiber dieser Zeilen hat vom 11 . Februar an redem Abend

und ebenso kurz vor der Katastrophe Wetterleuchten beobachtet . . Einige
^ ecundeu vor dem Hauptstoß hat man aus in ' s Meer vorspringenden

Felsen Blitze hinzucken sehen , auch beim Erdstoß , welcher am 11 . Marz

Nachmittags gegen 3 Uhr erfolgte , herrschte eine schwule aewltterha ' te

Temve - atur . Im Zusammenhänge damit hat man auf den Telegraphen '

ämtern kurz vor dem Erdbeben größere Unruhe in den Apparaten be

i merkt und M Genua und Mailand sind beim Hauptstoß die electtischen
I Lamveu erloschen und die electrischcn Uhren stehen geblieben , wa » U«

nur ai
'

s electtische Ursachen zurückführen läßt Nicht mit Unrecht ver -

mutbet mau daher , daß die Eleckrizitat auch bei den nicht vulkanische »

Erdbeben eine hervorragende Rolle spielt , vielleicht sogar das Haupiagen »

derselbe !, ist Der Beweis ist natürlich bei dem »magnum mystenum Uei «,

wie Einer das Erdbeben genannt hat , schwer zu führen . "

* Der Marchese d ' Andrea predigte einst , ehe er zum,Bischof vo »

Sabina und Cardinal erhoben war , in einem Benedicttnerlloster , , n desst »

Kirche kurze Feit vorher der Blitz eingeschlagen hatte . Die Klosterbruder

lauschten dem erbaulichen Texte voller Andacht ; plötzlich aber wurden st

aus derselben aufgeschreckt . Der Marchese hatte nämlich eben salbungs -

I » oll gesprochen : . Gott hat diesen ehrwürdigen Vatern « ne vorzüglich «

Aand - nnd Hauswirtlsschaftlichr Winke .

^ T y P h ? » W °
"

in Frankreich , als in England Holland , der Schwe » ,

ökt r in enalMtt als in französischen Städten vor . 5 - DiphthcritiS

tritt milder in England aus , als in Deutschland und Frankreich . Zu

letzterem Lande wurde Marseille ° m schwersten von der DiphtherMS

atieerrettifl !U liehen . Sobald im März der Boden abgetrocknet

ist grabt man das Beet beinahe einen Meter tief um , vermischt vab « die

Erde mit halbgesaultem Dünger und ebnet die Flache . Von den vor

Hand en en Wurzeln wählt man die zum Setzen brauchbaren aus und

hnn ihnen die Kronen . cm bcntn mein cttoo 10 (£hn . von oct

SBur « l läßt ab . Die Kronen fetzt man in das neue Beet in Reihen und

läüt Zwischenräume von etwa 30 Ctm . ; die einzelnen Kronen kommen

etwa 10 — 15 Ctm . von einander . Tic Setzlöcher werden mit einem Stock

nettochen In diese Löcher schiebt man die Rettigkronen , man muh jedoch

ßlckt geben chaß sie den Boden der Löcher berühren . Alsdann wird das

<A nieder geebnet . So behandelt , wachsen die Setzlinge , senkrecht m d .e

r,., h ;ih »Ti lanac und gerade Wurzeln und können mt nächsten r^ nthjahr

wieder dermiSgmommen
"

und in ih ?- m unteren Th - il - für die Küche und

w chttM
^

oberen Theile zum weiteren Verpflanzen benutzt werden .

U erwischtes .

» atrtm s -nat Der Inhaber der bekannten Landesproducteu -

cinMhTumi
<*

Mmtciour in Mainz , Herr Weinsheimer , hat sich Mittelst

e Hofschauspieler Rötel in Äien mußte wegen
Revolver erschoss - r . ji {.nciaUQCn _Qperation der Fuß amputirt werden , so

iak dertlnglücklich ? natürlich gezwungen ist , seiner Buhnenthätigknt zu
"

— den vier Tobten vkl dem Czer czan er Eisenbahn -Unglück
entsagen . Vo

Cizova und Ludwig Feyrer , Statthalterei -

-rt ^ ial aus Präg Der verunglückte Eisenbahnzug hatte 11 Wagen . Em
-Offlzial aus ^ rag . «

» itniinmcrt . Der Prager Staatsanwalt

SEuSMSÄ öEt -te i6 «b » frt .

„
g .. i- 11 ,

1 , .
..... . . . . . , hünbler Svoboda aus Kuttenberg erkannt worden ; der vierte ist noch

* Rußland . Aus Petersburg wird gemeldet , daß Herr ,
ft rin 3Ranit Don <24 Jahren .

V . Giers am Tage der Abdankung König Mr lau s eme Depesche * « ebrc ein niedliche » Geschichtchen , welches fichunlÄigst in

mach Belgrad sandte , in welcher er erkärte , daß der Zar , weil der bet E ^ indeschule der Allen Jakobstraße zu Berlin abgespielt , wird dem

Tbronweckfel in loyaler Weise vollzogen worden sei , dem jungen ^B . B .- C ." berichtet : . An cinemder letzten Tag - war d - r Lehrer « ner der

Könige jede Unterstützung gewähren werde - 3 “ ^ nJber MmerS
^

einm übnzäMgen Schiller,
'

und zwar einen Knirps in jenem

ein sehr fteuMicher Notenwechselzwischen derrnssischen » ndder “
to0 den Kleinen der,Hemdzipfti sich noch dre Frechen

» Ä ää ' ä ’ ä sä ÄSS .W
iJSeer sich etgiefenim FMsim mü > der Ba » <r -» » S ?‘ ” bS ' ” ) l° a - me »

vertr
'
äuenrwurdigm Mitgliedes der abessynischen Mission schwere von Dir , mein Sohn

" erwiderte der Lehrer ., erfreut

Anklagen gegen die Franzosen und verlangt Aufklärung von Setten | burcb bje Örtliche Fürsorge und die Energie des
„

kleinen Burschen ,

der französischen Regierung . Die Franzosen sollen uaurlich vor dem lDixb Baler gewitz recht schon schlafe « können .

Bombardement von Sagallo kem Ultmiatum geschickt und auf die durch I # » leine » Intermex ?o . Dieser Tage wurde m Dessau in bet

du Kreuz weithin sichtbare russische Kirche geschossen hab -n rranzoslsche gcfntn Handwerkers die Taufe des jüngsten SprößliNg ?

Matrosen sollen sogar geplündert und GotteSbildcr geraubt haben . I Mch begangen . Doch just in dem Augenblicke , als auf den nn Neben -

* Serbien . Die liberale Conferenz (Anhänger des Herrn I . ^ mer unter die Obhut einer Kindesfrau gegebenen «Stammhalterein

Rifttc ) beschloß , dem Könige Alexander durch die Regenten , eme Er - I
brausendes Hoch ausgebracht wurde , trat em Bneftrager,herein und uber -

klärung zukommen zu lassen , in welcher auSgesührt wird , baß die liberale I
j0 erzählt der „ B . B . C ." dem glücklichen Later einen ^ uhlungs -

Bartei die edelmüthige Opferwilligkeit des KomgS Milan Hochschatze und I
bdehl , den schnöder Steife cm mit am Tische sitzender Tfaufgast

dem neuen Könige Treue und Anhänglichkeit entgcgenbrmge . ^ ie Eon - ! m Dicister hatte ergehen lasftn . Ein zorniges ? 5 ^ ?" rrtonte von

serenz beschloß ferner die baldige Einberufung eines Landes -Parteitages , I ge
°

Rippen des in seinen heiligsten Gefühlen , gekrankten Meisters , em Griff

um eine Mform des Programms vorzunehmen . Dre liberale Partei will I
Qn benpKragen und draußen lag der boshafte Gläubiger , von machtvollen

ihrem Programm getreu den Radicalen gegenuoer eme unabhängige I ^ nben hinausgeschleudert , ihm nach flog der Ueberzieher , Hut und Stock

Stellung einnehmen , und sie beabsichtigt , die Regentschaft uiid die,9iegierung I
imi ) das Pathengcld , das dem Kmdestaufvater erschien wie die

ru ersuchen die Ordnung und den Fneden m oer Krrche wiederherzuNellen I ^ bas Jscharioth . Ers
'
t nachdem diese Exekution vollständig durch -

durch Rückberufung des MetropolitenMichail und der übrigen vertriebenen I
toar je ^ e man sich wieder zu Tisch und nunmehr störte kem

Bischöfe . Die Partei votirte Herrn Risttc ihren besonderen Dank nr snn weiter das Fest . „
patriotisches Wirken . . Ristie , dankte mm « . Antworffch ^ n für das

bie in den Tod . Aus London wird geschrieben : Ein

Vertraiien und wies darauf hin , daß er infolge feiner
junger ^ eEögcnber Engländer , in Brighton, , wohnhaft beaab sich vor zwei

Parteiverdande ausscheide und em Feld öffentlicher Thatigkett betret , I I
Kanada um dort seine erschütterte Gesundheit herzustellen .

welches alle Voreingenommenheit ausschließe . Rilttc empflehlt der Partei I P )
y Husson , und machte in Montreal die Bekanntschaft

gegenseitige Schonung , ruhige Beurthellung der Handlungen Andere ^ solme Er
^

h
Mary Mulcahy . Eme Verlobung sand statt ,

Achtung vor der Ucberzeugung Anderer , und er schließt mit emcm Hoch I l - 9
[e Gxjundheit sich verschlimmerte , drang er in das Mädchen , die

auf den König und Serbien . I Ehe mit ihm einzugehen und mit ihm nach England zu rnsen . Ihre

* Amerika . Die internationale Schifffahr ts - I Mutter machte Einwendungen , weil sie zu jung sei , und Huffon reiste allem

Konferenz zu Washington wird von den Vereinigten Staaten ab . Die beiden Verlobten correspondlrten und .d ^ v ^ nt follttbllld

zum 16 . Oktober einberufen . Bisher haben die Regierungen von I
orV ^urücf,0 trofe des Abrathen » des Arztes , der

Großbritannien , Deutschland , Frankreich , Spanien , Italien , I
^ oraussagte , daß die Seereise im Winter ' einen tödtlichen Aiirgang der

Schweden Nortvegen , Dänemark , Brasilien , Chile , Uruguay , Japan Krankheit herbeiführen werde . Die Gesellschaft langte m New - Zork aii

mid Hawaii die Beschickung der Conferenz zugesagt .
1 — " » * « - aventure . Em Telegramm benachrichttgte
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als
Gäste .

SJonnerftag , 21 . März . 65 . Borst . ( 114 . Vorst , im Abonnement .
''

Der Karbier vo « SeviÄa .
Komische Oper in 2 Akten . Musik von Rossini .

Wade erwiesen , mdem sein Blitz nur die Kirche beschädigte .
" - Demi

'

batte , der Ä HÄfieÄ
iai )onsefommenr,lld,t

6 ‘mer tiDtt 6eIt °hrwürdigen Vätern mit ^cm Leben

A « s dem Gerichtsfaal .

.»terertnöar Koch . — Der ledige Schuhmacher Josef L . von hier entlieh
mMlch zum Zwecke einer Wette „ nur für einen Äa " °

einen aoldenen
> E '^ ^rrmg , gab ihn aber trotz vielfachen Anfforderungen nicht zurück Seine

Lchauptung , - r se . des Ringes auf uucrklärlicheWcisc v - rluma a -aana ^
findet keinen Glauben . L . wird wegen Unterschlagung zu 1 Woche © eranattift

t TagelöhnerAdain Fr . von Niederseelbach
iw1U ?lteru ^V ^ ^ sung dieses Umstandes der Zechprellerei und des“ erl4tebenen Fallen zum Slachthcil eines hiesigen Wirtbesschuldig gemacht und wird deßhalb mit einer Woche Gefängniß be -
M . - Zwei Dotzheimer Landwirthe , S . und N lebtenschon
7 ^ . 7 ö -hde wei S . sich durch N . chikänUt glaubte .

"
Eines Äcsgcuethen sic deßhalb ut cm Handgemenge bei welchem S P

L ± Stiefelabsätzen bearbeitet worden sein wkll >M ml w chem
& ° uch der . Sohn des S . und N . 's Knecht , August Kr b tM atmAul gegenseitige Anzeige haben sich nun die v er Streite ? vor Gericht r »" vorten . Die Beweisaufnahme konnte jedoch ^ icht darthun wer der

UWLMLLZMZ
■ Ä * ' - Die 20Jahre alt - DienLgd Anna Ma aG vön

fa . Trico -Ta lle Sf* welcher sie bedienstet war ein
"

bruA mit a
” V Sohlen und muß diesen Vertrauens -

»7, r. - ^ ache Gefangmß sühnen . — Die Dienstmaad Marie <ö

« liÄÄ m
' fio6 » ÄÄ & jysg

iSÄSiU “ “ »“ » * «* * S ’ miSS

bt .r Pullzei überliefert und nun hier vor Gericht gestellt I
to2ÄÄ " 8 b,c8 AUen , da , Werthstück stamme von dem Mer -

te # ÄS * XÄ Ä g *
-

r

WWWWW
Kungen führten jedoch zur Entdeckung derselben ! G . hatt / sü nämlich
to. - - treten weggeworfen . Wegen Diebstahls wird G mit 2 yWntmtrrr I
h« ?SS !RM

®
Ctm ^ 6m7Iuns5s ® ^ lilfeConradW . von

^
B - rlin

* * ® r ° f Almaviva . . Herr Hofmüllcr

vom Stadttheater in Brunn ,

7 -- -

Kön

Herr Rudolph .
Frl . Scharwenka .
Herr Aglitzky .
FrauBcck -Radccke .*

* *
Herr Dornewaß .
Herr Börner .
Herr Berg .

dlrung des Jmmunitätsrechtes , damit das Gerichtsverfahren freien
Anregung von anderen Mgeordneten ersucht derPräsident , dle Mitnahme waffenartiger Gegenstände zu unterlassenund erklärt , obwohl constatirt werden müsse , daß die Zustände im

ungarischen Parlament keineswegs derartig seien , daß diese Per -

fhb« M9ü
” 0 ? / »

619 fcL Komme ein solcher Fall sporadisch vorso geschehe dieses nur aus sonstiger Gewohnheit .
W °

*
% ’ 2ÄsSeffl » Börsenblatt «

zufolge wird das
mUe - 6 Escompte national " mit einemNominal - Capital von 40 Millionen sich constituiren , mit der Er -
laubniß einer eventuellen Erhöhung auf 80 Millionen . Es sollen

• * « " ■ *•

.
*

70 . März . » Fanfulla « meldet von angeblich

batte
Der Pascha von Bengasi in Tripolishatte sich vor emrgen Tagen em unpassendes Vorgehen gegenden italienischen Konsul erlaubt . Die italienKLe

wies sofort den General - Consul in Tripolis an , den Gouverneur
anhalten , der italienischenFlagge die gebührende Gemrgthuung zu leisten . Da der Gouver¬

neur zögerte , beorderte die Negierung zwei Kriegsschiffe nach? gn0
<ä ' bcn

. -%
u 8® in « en - Als letzterer die Ankunft

zu g£ .

t tD erfll ^ r ' beetltc er l ' ch, die verlangte Genugthuung

ffl « ft « r SXlfiÄi & Ö ! Ä
P ° litft ? e? hs ?̂ Königs und dft auswärtige

uvn Bremen und der
'
Hamburger L .

°
. Momvi ° -

°
von

Personen :
Graf Almaviva . . .
Bartholo , Arzt
Ro me , seine Mündel . . . .Basilio Musikmeister
Marzellin - . .

.....

Figaro . . . .
........

Frorillo . . . .®tn Offizier ‘ '
Em Notar

Musikanten . Soldaten .

JÄ .
™

fc . Ä ’ S ' i3 gesungen von
Frl . Scharwenka .

Gesangs - Einlagen im 2 . Akt :
Variationen von Rode , >
» zarfaua "

, Walzer von Ettore Gclli , >

Neueste Nachrichten .

Prinzessin Heinrich von Preußen
;

*
^ eutc Bormlttag 10 Hz Uhr von einem Prinzen entbunden .

^ !̂ z . Infolge des gestrigen Zwischenfalles
h. t -

8 ma ” 6 , bie Angelegenheit dem Jmmunitäts - Ausschusse
Mveiscn . Nohonszv verlangte eine Zuschrift wegen Suspen -

Samstag , 23 . März : Unkraut .

---- Anfang S1 /», Ende gegen » Ilhr .

veranstaltet der Vorstand
baben Kreuz - für den Landkreis Wicr -
im

ben 22 . März er . Abends 7 Uhr ein Eoncrrtm Äa7 *!Lld| ^.
n ? E>cater dahier . Sämmtliche Dienst . , »« d

Frc,platze sind für diesen Abend aufgehoben .
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Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Limburg .

R h e i n b a h n .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Die heutige Nummer euthSlt 36 Seite « . * W |

Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 gr

Ankunft in Limburg :
929 in 45s 8 ’6

Abfahrt von Limburg :
75 » 1053 281 7 5

Ankunft in Wiesbaden :

714* 915 1115 H53 * 1232 2 <9 554
654* 751 920

• Nur von RüdeLhei« .

Nassauische Eisenbahn .

T a u n u s b a h n .

A n kunf t in Frankfurt ( Fahrth .) :

680 * 737 ** 1015 (Haupt -Bahn¬
hof ) 1 " (Haupt -Bahnhof ) 1*»*

455 614 * *4° 933
• Nur öon Höchst. *• Nur von Kitbein «

housen. **• Nur von Svvstlin .

Ankunft in Niedernhausen :
91s 12 « 3 " 816

Uheiu - Dampfschissfahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' /« ,Uhr bis Köln ; 11 ' / » Uhr
bis Coblenz und 10 ' /» Uhr bis Mannheim .

A b f a h r t v on Frankfurt (Fahrth .) :

71 11 ’ (Haupt - Bahnhof ) 12 ' « *

227 46 6 « 725 ( Haupt -Bahn¬
hof ) IO29 * (Sonntag » fall Nirvern »
hausen ).

* Nur viS Höchst.
Abfahri von Wiesbaden :

7 5 855* 1033 1057 145 280 414
510 7 « 835*
• Nur »iS Oiübtshtim .

Abfahrt von Niedernhausen : I

824 1212 350 727

Avfayrt von Wiesbaden :

620 * * 640 74O "f" 8 ** 850 -r 1040 *

1054 + 1141 1211t 1250 * * 210 **

233f 350 5 ** 540t 640t 741t
910 1020 * *

» Nur bis Dietrick . • • Nur bis lkoftcl .
1 D-rbiuvung nach 6oben .

9 .57 - 9 .62
16 .17 - 16 .20
20 .35 - 20 .40

- 16 .73
4 .17 - 4 .21

Course .

Frankfurt , den 19 . März 1889 .

Abfahrt von Wiesbaden : I

535 738 1112 3 635

Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . »
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . . „
Imperiales . . .
Dollars in Gold .

Ankunft in Wiesbaden :

7 * * 730t 81«* * 99t IO ' «* 10411
1113 1222 ** l » t 141** 2 - T
251t 31’* * 438t 528 558* *

730t 848t 1016t
• Nur von Biebrich. ** Nur von Castel.

t Verbindung von Soden .

Wechsel .
Amsterdam 169 .25 — 20 bz .
London 20 .455 - 460 bz . G .
Paris 80 .85 bz .
Wien 168 bz .
Frankfurter Bank - Diseonto 3 ' /«.
ReichSbank - Disconto 3 »/, .

Anszng «t * 6 den Livilftands - Regisscen
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 17 . März : Dem Schutzmann Johann Velten e. V

N . Anna Catharine .

Aufgeboten . Der Landwirth Ludwig Phllipp Wilhelm Klarma «

von hier , wohnh . dahier , und Margarethe Philippine Franziska Demo «

von hier , wohnh . dahier . — Der Taglöhuer Philipp Lauf aus Herschb »

Kreises Westerburg , wohnh . zu Biebnch -Mosbach , und Catharine Nauv »

aus Diez , wohnh . dahier . .

Verehelicht . Am 19 . März : Der König ! . Premier -Lieutenants
4 . Jngenieur -Jnspection Gustav Ludwig Arthur Wolfgang Quassow *

aus Mainz , wohnh . daselbst , und Hermine Therese , genannt Herma jg
aus Saö Leopoldo , Provinz Rio Grande do Sul im Königreich Brasu «»

bisher dahier wohnh .
Gestorben . Am 17 . März : Wilhelm , S . des Schmieds Gottst ?

Lang , alt 13 I . 3 M . 2 T . - Am 18 . März : Charlotte , geb . Warnet

Ehefrau des Rentners August Dietz , alt 49 I . 6 M . 10 T .
Königliche » $ ian » <* d * **

Fahrlen - Ulane .

K - sstsch - Kudrvigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Gilnsage « .

Abgang : Morgens S«5 nach Schwalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 830 von Wehen Morgens
83o von Schwalbach , Abends 45« von Zollhaus und Schwalbach .

Fremden - Führer .

Königliche Scheuspiele . Abends 6 ‘/a Uhr : „Der Barbier von Sevilla “ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Loncert .

Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Aquarell - Ausstellung (Leberberg 12 ) . Geöffnet : Täglich von 11 - 4 Uhr .

Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Naseauiechen
Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitage von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr

und Samstags von 11 — 1 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der Wintennonate

beschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorieches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends . .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgen * bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 67 < Uhr und Nachmittags 5 Uhr .

Svnaqoqe (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 63, < Uhr und

Nachmittags 5 ' /s Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt neoenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Gagblatt

N » . 68 .

Nereins - Nachrichten .

LewerSefchnke in Wiesöaden . Vormittag » von 10 — 12 Uhr : Mädchen -
9

Zeichnen schule : Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zelchnenschule .
« iksS . Kheiu - & Tannns - Elnb . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung .

fttanns -ftttB WiesSadcn . Abends 9 Uhr : Versammlung .

Heselkschaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

Hnrn -^ erein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .

91/2 Uhr : Gesanavrobc .
Männer - Tnrnnerein . Abend » von 8 — 10 Uhr : Riegenturnen .
^ rn -Sestlkschatt . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kurturnen .

AUSer - Llnö . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .
Litöer -Äerein . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .
Snnaaogen -Hesangverein . 8 ' /, Uhr : Probe f . d . Damen , S Uhr f . d . Herren .

Miesbadener Sünger - ßkub . Abends 9 Uhr : Probe ,

cheleffschaft „ Araternilas
" . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Ärieaerverein , . Kermania - Äffenrannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesb . Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Allgemeiner Aranken -Derein , K . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laguer ,
Schwalbacherstratze 45a . Sprecnstunden 8 — 9 Vorm ., 2 */s — 3 ‘/s Nachm .

Meldestelle : Marktstratze 12 bei Herrn Dtrector Brodrecht .

Krankenkasse für Kranen nnd Jungfrauen , G . ö» . Kassenarzt :

Dr . Laauer , Schwalbacherstratze 45a . Sprech st. 8 — 9 Sm .,2 ‘/s — 3 */s Nm .

I . Vorsteherin : Frau Luise Donccker , Schwalbacherstratze 63 , I .

Donnerstag

21 . Mar ? 1889 .

Meteorologische Seodachttmge «

der Stadt Wiesbaden .

Wend » feiner Regen .

1889 . 19 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

AbenoS .
Tägliche

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 744,0 741,8 739,6 741,8

Thermometer ( Celsius ) . . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

+ 1,9 + 8,3 + 6,3 + 5,7

8^
W .

stille .

6,5
79
W .

schwach .

6,6
93
W .

schwach .

5,8 ,
85

Windrichtung u . Windstärke *—2 i

Allgemeine Himmelsanstcht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . — — —

• Die Bapometcrangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Termine .

Dormtttags 9 ' / , Uhr :

Versteigerung von Goldleisten , Spiegeln rc ., im „ Römer -Saal " . ( S . H. M

Versteigerung von Tapeten , ll . Schwalbacherstratze 8 . (S . heut . Bl .)



4 » Beilage zrrrn Wiesbadener Tagblatt .

^ L68 . Donnerstag - en 21 . Marx 1889 .

16210

Cnrhaus zu Wiesbaden .
Samstag den 23 . März Abends 71/ « Ohr :

hervorragender moderner Meister
zu jedem nur annehmbaren Preise . Dauer des
Verkaufs nur einige Tage .

w Sandfänge und Schlammgrnben”
en mit luftdichtem Faß gründlich gereinigt .

Franz Grunthaler , Nerostraße 11 .

Turn - Gesellschaft
x« Wiesbaden .

Samstag den 23 . d . Mts . Abends
9 Uhr im Vereinslokale :

Monats - Versammlung .
29 Der Vorstand .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Samstag den 23 . März c . Abends 7 Uhr :

Verkauf von Zeitungen und Zeitschriften .

22 Der Vorstand .

Kriegerverein

Germania - Allemanllia "

Samstag de » 23 . d . Mts . Abends 8 »/« Uhr :

General - V ersammiung
im Vereinslokale .

Bekanntmachung .
Die am 11 . I . M . in dem Distrikte „ Neroberg " statt - I

gehabte Holzversteigerung hat die Genehmigung des Gemcinderaths I 1

erhalten und wird das Holz den betr . Steigerern zur Abfuhr I Ff
hiermit überwiesen .

Wiesbaden , 19 . Mürz 1889 . Die Bürgermeisterei . * I

F . Küpper .

! ! 50 FangMjse 50 ! !

Arische

Egmonder Schellfische
eingetroffen .

SirS " f,e J . C . Keiper ,

Tagesordnung :

- itechnungs - Prüfungs - Commis sion ;
Mitwirkende : I

2 ) S *0 ’ 1 ei ™ ? Commission von 15 Mitgliedern als Fest - Ausschuß
Herr Prof CSsar Thom « nn fVinlinni I ' “ r

<p.
ett Abgeordnetentag des deutschen Krieger - Bundes ;( Violine ) 3 ) wichtige Vereins - Angelegenheiten ( Gründung einer Reisekasse ,und das I Waldfest 2C.)

auf ca . 60 Mtus iker verstärkte städtische Cur - Örchester Um recht zahlreiches Erscheinen ersuchtunter Leitung des Capelimeisters Herrn Louis Lüstner . I 194
’ ’ 1 J ' cu

wr
------------ I  Der Vorstand .

, , ar * Die Abonnementskarten zu den 12 Cyclns - Coneerten !
~ "

.
dieses Winters haben auch zu diesem Concerte Gültigkeit . j

El tCgCWCtCttl

Pl. i .Eiä ‘ LlttB ^ rn i ? e : 1 n “ meri
.
rter Platz : 4 Mk - ! n . numerirter , ^ Gö ^ NkNNMsÄükMNNNM "

.rlatz : 3 Mk . ; Gallene vom Portal rechts S Mk . SO Pfg • Qallerie I ts . i < „ , ,
* * * * * * *

Imka 3 Mk . Galleriekarten - Verkauf nur am Concerttage .
’

| N !Ilag den 24 . d . M . Nachmittags : Ausstug » ach
Nichtnumenrte Plätze im Saale können nicht mehr abgeceben werden . I Mosbach und gesellige Zusammenkunft mit dem Krieaervereiw

- ,a - Sfa
.

harten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Carhauses . llnfeÄw „ r ; J .
Der Cur - Director : F . Hev ’ l . 9r,Z n Ä h

™ ? W1 “ ^ zu eingeladen mit dem
— ------ — — ---------- -------------- ----- Auggen , daß für Unterhaltung gesorgt ist und der gemeinsame

Bullen - Bersteigernng . I aus erfolgt .
Un ^ Adolphstraße

Montag den 25 . d . Mts . Nachmittags 5 Uhr 194 Der Vorstand .* rb auf der Bürgermeisterei dahier ein sehr schwerer , gutgenährter I .n-u «- n o mr « -
Gemeindebulle öffentlich versteigert . j y

d - „ la im iw | n Wegen Räummig des Lokals ! !

£ 50 Fanggaffe 50 5
verkaufe die werthvolle Sammlung

Wiesbadener Casino - GesellschaftIßrininal
- HßH1Q Iflß

Sonntag den 24 . März Abends 6 Uhr : Wl lU 11 ICH U M ■ 11 fl | U
Tanzkränzchen im Promenade - Anzug .

1 u

Um 8 Uhr gemeinschaftliches Abendessen das Gedeck
1 Mk . 50 Pfg .

wird dringend gebeten , die Karten hierzu bis spätestens« onntag Mittag 1 Uhr beim Restaurateur zu lösen ; später'n für Einheimische eine Erhöhung von 1 Mark für jedes
em . Der Vorstand . 211

ittn «

t e. L

int

ra |
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R » Reinglass ,
Neue Colonnade 18 .

15345

der Taxation erfolgt .

292

164®
zu Garnituren und Kinderkleider u . s . w .

II . Kraner .16479

Eine guterhaltene Treppe za verkaufen Slbrechtstraße 11 .

i
1
i
3

r

C . Govers .
F . R . Haunschild .
Ph . Schlick .

frei

V

, Li

"
Wiesbaden in folgenden Niederlagen :

F . Blank .
A . H . Linnenkohl .
F . A . Müller .

un

H
D

H

Ki

P .

6teorg Beinerner « & Cie . , Auktionatoren und Taxatoren .

Bureau und Möbel - Lager : 25 Friedrichstraße 25 .
■ —

Restaurant „ Zum Sprudel "
,

27 Taunnsstratze 27 .

Heute Abend :

Leberllös mit Sauerkraut .

Bensdorps reiner Holländischer Cacao
von Bensdorp & Co . ,

Amsterdam und Bussum (Holland ) ,

der beste , feinste in Qualität und billigste , ist auch lose zu haben ,
9

JS
E

-in

E

®efd

Englische Quumäntel
für Damen und Binder , in Electric , Wolle und Seide , von letzter Saison , ver¬

kaufe , um damit zu räumen ,

bis nächste Woche
für die Hälfte des Preises .

Im Schweizer Geschäft
40 neue Colonnade 40

werden bis 1 . April wegen Umzug sämmtliche Waaren zu herabgesetzten

Preisen verkauft : Spitzen - Kleidcr in Wolle , Seide und Battist , sowie Stickereiei

Putz - uni ) Noüenmnreil - KrstrMrung .

Dienstag den 26 . und nöthigenfalls Mittwoch den 27 . März , jedesmal Vormittags
^

» « nd Nach

mittags 2 Uhr anfangend , läßt Frau Emma Wörner wegen Aufgabe des Geschäfts im Laden 9 Taunusstraße 9

folgende feine Putz -- und Ätodewaaren öffentlich gegen Baarzahlung versteigern , als :

Strauß - und Fantasie - Federn , Blumen , Spitzen , seidene und Sammd

Bänder , Sawmt am Stück ( in allen Farben ) , fertige Hute , Hutstandey

1 Ladentisch , 1 Nähmaschine , 2 Gaslampen mit Rohr rc .

Machen verehrliche Damen auf diese Versteigerung besonders aufmerksam , da die Waaren fehlerfrei und der Zuschlag ohne RückD

Restauration Deufel ,

Michelsberg 28 . 164 ”

ME Heute Abend : Metzelsuppe .

Morgens : Queüfleisch ,

Schtveinepseffer und BratwMst ,

Ein großer , zweithiiriger « leiderschrauk , sowi - A
Sopha und ein vollständiges Bett stehen zum

kauf Louisenstraße 20 , E Etage .

(fripTtt , ^ tz ^ iu - ltreppe,u kaufen aeiuckt . Näb . Erved .

Violinen , sehr guteJnstr . , billig zu verk . Frankenstraße 15 , HI t .
“

ggEjg *» Ein junges Windspiel zu verkaufen . MH .

Heinrich Trenins .
Heinrich Eifert .

( H . 11631 )
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Stuttgarter Schulilager ,

9468

Ückfi»

M .

Gesuche :164 ^
uAlrlenhranl / fast neu , mit Tresor , wegzugshalber
Müiuauiii <1IIK , b ^ jg verkaufen . MH . Exp . 16083

rit

tWJOO gulgebramtte Backsteine
164 * % n . MH . Exped .

sW -

tei
reiei

N '

« ach
cheS

lwt '

- er ,

unweit der Webergasse .
Mein Lager ist auf

' s Reichhaltigste sortirt in Frühjahrs -
«nd Sommerwaare .

in zwei Oefen zu ver -

16456

Ein Flaschenkeller zu miethen gesucht durch Restaura¬
teur M . Grünwald , Webergasse 8 . Näh . daselbst . 15914

Angebote :

Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein großes , möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 15523

werden gewaschen und faponnirt
1 M . Jsselbächer

,
16462 Marktstrasse « , zum „ Chinesen “

.

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager

fertiger Monumente
in bestem « nd schönstem Material , als :

Syenit , schwedischem und belgischem Granits
earr . Marmor und Sandstein .

Gewöhnliche Einfassungen und Gitter stets
zum Setzen bereit .

Bestellungen für größere Monumente « nd

Einsassungeu aus Syenit und schwedischem
Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn¬
lich 3 Monate Lieferzeit . 12995

4in gebrauchtes Billard , vorzüglich erhalten , zu

sausen . Näheres im Verlag . 15675

gr . Billard - Bälle zu kausen gesucht .
< ^ Erped . 16464

» J/
'4 erste Rangloge ist abzugeben Adolphsallee 16 , III .

» - Ein creme Cachemir - Kleid bill . zu verk . Webergassc 6 , II .

^ n eleganter , schwarzseidener Dolman zu 35 Mk . und
wl

. schwarzer , einfacherer zu 18 Mk . zu verk . Goldgasse 22 , II .

1
100 St . 1 , 2 , 3 Mk . , je nach Größe , la Häringe *̂ R |

W * P . Dtzd . v . 60 Pf . an , Mauskartoffel « billigst empf - eg
Ecke Michelsberg A . W . Kuna , und Schwalbacherstraß ^

® n OrtttJ Harmonium mit 6 Registern
jftj« 5 > Mk . monatlich zu vermiethen . Mh . Exped . 16222

Ein dreithüriger Schrank , der für jedes Hotel oder anderes

nJ .
a *8 Fliegen - , Weißzeug - oder Speisenschrank sich

M « , sowie auch eine massive Theke mit Marmorplatten , 2 Meter
* «9 und noch fast neu , find wegen Umzug zu verkaufen .

Fra « Henrich , kleine Burgstraße 1 .

k5in’ 0c ausrangirte Stück - und Halb - Stücksässer zu ver -
sg !1 im Casino , Friedrichstraße . 211

. Möblirtes Zimmer mit Pension für einen t
lungen Mann gesucht . Franeo -Offerteu unter

11

H . « postlagernd ^
'

ß Apf rtf f a ftt m verschiedenen Sorten zum
WVtVffVill billigsten Tagespreis bei

Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

wieder täglich frisch bei 15588
E . Bargstedt , Faulbrunnenstr , 7 .

„ U ^ lasrimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 18 . 10503 !

W *
Wegzugshalber verschiedene Möbel zu ver -

kaufen Lehrstraße 12 , Parterre links . ____________
_

U? W £ f, (Jlbcr zu verkaufen Bettstelle mit Sprungrahme
"

Tisch , Schrank , Waschtisch Sonnenbergerstraße 26 , Redens
Ein gut erhaltenes , 3 Meter langes Glasschild ist billiä

zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 2g , im Laden . 16398 ^
Ein Krnder - Siywagen zu verk . Faulbrunnenstraße 9 III

Äncr J ? ran1 ’ Backsteine zu verkaufen .
Näheres Expedition . 15326

Herren - Stiefeletten in nur guter Qualität .
Damen -Stiefel von den billigsten bis zu den hochfeinsten .
Halbschuhe für Damen und Herren , in jeder Lederart , mit

Knöpfen und zum Binden . , > . , „ , „
—

Kinder - Knopf - und Schnürstiefel in nur guter starker
Bach - Forellen a Pfd . Mk . 3 . 40 ,

Rahmenarbeit .
0 ' ° 4Psd . anfco . Haus,unt . 4Pfd . Transp . 60Pf .

Pantoffeln in Leder , Plüsch , Lasting und Stramin zu den I 2 Mal tagt , an Mischmeister Rossel , Fischzucht , noso
billigsten Preisen .

Maaßarbeit wie Reparatur . — 7
wird auf

' s Pünktlichste ausgeführt .

Heiraths - Gefnch .
Ein vermögender Herr , der sich nun selbstständig

machen will , sucht die Bekanntschaft einer netten , ver¬
mögenden , jungen Dame . Ernstgemeinte Offerten
mit Angabe der näheren Berhältnifse und wo möglich mit
Photographie beliebe man unter J . M . 444 an Haasen -
stein & Vogler , Wiesbaden , zur Weiterbeförderung
niederzulegen . ( H . 61642 .) 322

h h 'tits )
' ............ * .................. ..

,
Lade meine werthen Kunden von Wiesbaden und Umgebung .     _ ■ - - -

Achtungsvoll I Egmouder Schellfisihe
Wilh ‘ W * ±e $ ™ Serflaffe Keiper,W - berg ° ff- 34 .
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Sochaezewski , Kfm . ,

ba

Cur - Anstalt Dietenmühle :
Glatz .

9!

Iitfi

Eisenbahn - Hotel :

N

Grüner Wald :

r -

in

Köln .
Leipzig .

Kiel .
London .

Issum .
Frankfurt .

Haida .
Frankfurt .

Pirmasens .
Lahr .

Frankfurt .
Crefeld .

Frankfurt .
Enkenbach .

Grafrath .
Bruchsal .

Ulm .

I

ei

Ok
ohi
Bi
Bi

9

Ke

Berlin .
Odenkirchen .

Bonn .
Düsseldorf .

Crefeld .
Crefeld .

Berlin .
Berlin .

Belle vue :
Metelmann , Hotelbes .,
Thorpe , Fr ! .,

Central - Hotel :

Hoeppe , Kfm ,
Walter , Kfm ,

Hotel „ Zum Hahn “ :

Bremser , Catzeneinbogen .

Vier Jahreszeiten :

Fuchs ,
Berlin .

Düsseldorf .
Leipzig .

Köln .
Köln .

Mühlen , Kfm .,
Zimmermann , Kfm .,
Henke , Kfm .,
Heilbronn , Kfm .,

Prager , Kfm .,

Einhorn :
Fahr , Fbkb .,
Walter , Kfm .,
Freudenthal , Kfm .,
Kochen , Kfm .,
Kade , Kfm .,
Liess , Baumstr .,
Habel , Kfm .,
Sieber , Kfm .,
Fröhlich , Kfm .,

Weisses Ross :

v . Werder , Fr . Oberst , Weimar .
v . Thümen , Fr ., Göbel .

Villa Matnzerstrahe 17 auf 1 . October er M

mehrere Jahre zu vermtethen . Emzufehen von 10 bi »

12 Uhr Vormittags . Näheres Mamzerstratze 15a beim

Gärtner .
16380

Meyer , Kfm .,
Bürbach , Kfm .,
Friedrich , Kfm .,
Schröder jun ., Kfm .,
Griesbach , Kfm .,

Angekommene Fremdd .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 20 . März 1889 .)

Nassauer Hof :

6e . König ! . Hoheit Landgraf von Hessen ,

Herr Kammerherr Rappard , Herr Frei Philippsrtth ,

Adler :
Gross , Kfm .,
Hützen , Kfm .,

Nonnenhof :
Heilbronn .

Villa Margaretha : (,
Howland . Fr ., Bost » » -

Heyne , Fr . m . Tocht ., Blasewa * luttb.

Armen - Augenheilanstalt :

Bender , Marie , Weisenhe »

Esselborn , Johann , Kindenheim
Fäth , Barbara , » C ’

Flügel , Adolph , „ y
Fürst , Margaretha , |
Gras , Sophie , Braub »» ; •

Haber , Andreas , Katzenb *®’

Krämer , Elisabeth . Kiadenb ** ' s .
Schäfer , Ferdinand ,
Schäfer , Caroline , " ‘Pj
Schönborn , Johann , Oberbrecn
Schlitt , Johann , 0 ? "

Steeg , Philipp ,
Thewalt , Matthias , Eachelb **

Weicker , Dieter , Schorns » **

Wehmeyer , Christian . Benner *

Zahn , Johanna , Weisskirch '

Bunse , Monteur , Barmen .

Bergmann , Kfm . , Frankfurt .
Nicodemus , Kfm ., Holzhausen .

rgew ? 36 Mssbadsusr Tagblarr .
__

» ( disrat . e , 1 St . . 1 » 6H . Shraer billig sm 15665 I Alm » « ° d ° - - U “ 1* I

63
® n

"& n SlirU Bimmir , u ° - r » W - iW - i -
.
13 , M . 16458 .

SöBifenftraRC 8 <Sonnensette ) , ganz
t ( Ladnerin , Kleidermacherin rc .) billig zu verm . Näh . Exped . »

Wtlhelmstrahe und dem Park » smv momme i v ,
Logis Wellritzstraße 39 , 1 St . r .

Wohnungen , sowie einzelne Zimmer 3 » verm . I
8jehr geräumig , mit 4 Erkern , sowie em

Louisenstraße 43 , 3 St , ist etn fern mobltrtei Sal n s f Laden mit Hinterzimmer nebenan , ferner
Schlafzimmer auf 1 . Aprtl zu vermtethen . 6 I . ß -, t aI0i,er Saal mit Balkon , für Confeetions - Geschäst

Chormann . Fr ., Kirchheimbolanden .

Seyler , Frl ., Kirchheimbolanden .
Roos , Architect , Frankfurt .
Deisner , Ems .

Zum Erbprinz :

Rosenstrasse 12 :
de Vos van Steenwyk , Baronesw

Arnhei »

Gockinga , FrL Gröning »

Moir , Fr . m . Tocht ., P »q
Villa Hertha : i

Spencer , Frl ., Engis «

Smith , Frl ., EnglaM

Rhein - Hotel & Dependance :

Delpral , Dr . med ., Amsterdam .
Hardt , Geh . Comm .-Rath m . Fr .,

Lennep .
Cochrane , Frl ., London .
Pelmann , Geh . Med .- Rath ,

Düsseldorf .
Dirckson , Baumstr ., Königsberg .
Puttkamer , Frl ., Altheikendorf .

Weisser Schwan :
Korb , Gerichtsrath a . D ., Breslau .

Taunus - Hotel :
Budtz , Reut . m . Fr ., Dänemark .
Schoene , Prof Dr ., Königsberg .
Walter , Fr ., Neuenburg .

Spitzer , Kfm , Heidelberg .

Bambridge . Rent ., London .
Linkenhold , Dr . med -, Köln ,

v . Strantz , Rittergutsbes . , Berlin .

Wippert , Kfm ., Ackern .

Hotel Victoria :

V. Kahle , Frl ., Berlin .

Hotel Weins :
Körner , Bürgermstr ., Wehen .

Unverzagt , Bürgermstr ., J
Biedenkopf

In Privathäusern :
Hotel Pension (Juisisana : ,

Noswortly - Long , m . Fr . , England

1 . Etage ein großer Saal mit Balkon , für Confeetions - Geschäst

geeignet , per Mai zu vermiethen . „ Filanda “
, am Kochbrunnen .

Zwei Weinkeller , auch getheili , zu verm . TannnsstraBe 38 . 12/71

Zwei Schüler , welche hier die höheren Schulen besuchen , können

volle Pension haben . N . bei Metzger Dinges , Schwalbacherstt . 13

__________ ___ Kirchgasse 17 , 1 St . , in der Nähe der höheren Schulen , können

7
' "

Part

" "
4 Zimmer und Zubehör , per 1 . April | einige Schüler gute Pension erhalten .

__________________ _ _ ___

zu vermtethen . Näheres dortselbst . iSOO7

Nieolasstrane 22 ist eine elegante Wohnung , Salon , 4 Zimmer ,

Badezimmer , Balkon , zum 1 . April Umstände halber bttttg gu

vermiethen . Einzusehen von 11 — 6 Uhr . Nah . 4 . Etage . I061I

Rvderallee 28,Part . , einftdl . ,möbl . Fronlspttz -Zimmerz . v . 16419

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof6 )

ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 1 Salon , 5 Zm
^
,

Küchen . Zubehör mit Badeeinnchtung rc . , p . 1 . Aprtlzu vm . 12924

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof
"

, ist eine Wohnung m der i Dorten ; Kfm .,

I * « » .
’ 8i ” m " n ^ ° '

Ü52 >
' iÄ 1 - ° ..

Ta - » Ä - ° Ü 32 , ÄU 5 Sim « « , W » • » S * *

auf Juli event . später zu vermtethen .
isqra |

~

Taunusstraße 38 möbl . Zimmer zu vermtethen . Io2b4

Taunusstraße 43 ist die Bel - Etage von ? Ammern , Küche und |
Zubehör auf 1 . April zu vm . Näh . das . tm Möbelgeschäft . 1 o097

Walkmühlstraße 23 ( Villa „ ^ £» 190 ^ "
) fteunbL ? b9

Frontspitz - Wohnung , 4 Zimmer , Küche nebst Zubehör , an ruhige

Leute per sofort oder auf später billigst zu vermtethen . 16232

Walramstraße 8 ist eine Wohnung v ° u b Zrmmern und Küche

auf 1 . April zu verm . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 120ob

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergassc 13 , ist ,
die zweite I

© tage ? bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per

1 April d . I . zu verm . Näh . Webergasse 12 12u20

ni ,
P

r- r. sind 2 Zimmer , Küche und Kammer nut

Webergasse 56 Zubehör aus l . April zu verm . 15961

Wohnung mit schöner , trockener Werkstätte , ganz besonders I

für Schreiner oder Wäscherei geeignet , Ende Ium zu I

vermiethen . Näh . Exped . . L2 '
,

Zwei ineinandergehende unmöblirte Zimmer zu vermtethen Schul -

Uei'Q 15 1 .

Eine leere
'

Mansarde zu vermiethen . Näh . Kellerstraße 5 .

< 613 - 2» Zimmer mit oder ohne Pension zu ver - I

UriOMlt tC miethen Friedrichstraße 18 2 . Et . 16442

Einige gut möbl . Zimmer sind vom 1 . April ab zu vermtethen

Adelhaidstraße 39 , 2 . Stock . „

Nahe d . Bahnh . 2 möbl . Zimmer zu vm . N . E . 16136

Ein oder zwei möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer )

billigst zu vermiethen , eventuell mit Pension . Nah . £ >^cnen =

Ein
'̂
chön möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 26 , II . 12018

Möbl . Zimmer billig zu verm . Faulbrunnenstraße 10 2 St i !

Ein möblirtes Zimmer mit Pension auf 1 . Aprtl zu vermtethen

Webergasse 58 , 2 Stiegen rechts .

Ein kl . , etnf . möbl . Zimmer zu verm . Rhemstraße 58 , 3 . St 16226

Schön möblirtes Zimmer zu vermtethen Weber .

aafic 50 . 9läb . tm Butterladen . ^ 574

Em möbl . Zimmer sofort zu verm . Wellritzstraße 32 , Part . 16385

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Htrschgraben 24 1 Stiege hoch .

E . gut möbl . Zimmer zum 1 . Aprtl zu vm . Frankenstr . 6 , U . 15043

Ein möblirtes Parterrezimmer zu verm . Orantenstraße 8 13867

Ein schönes , möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Morttzstraße 9

im 2 . Hinterhaus . . V;
"

Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Kirchgasse 23 , 2 Stiegen .
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